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Vorwort 

 

Das 3. Nenderother Kirchenbuch beginnt mit dem Jahr 1785 und endet im Jahr 1795. Der 
Band befindet sich in einem guten Originalzustand. Er hat eine Länge von 34 cm, eine Breite 
von 21 cm und ist 6 cm stark.   
Alle Eintragungen sind von Pfarrer Johann Eberwein Knoell vorgenommen worden. Am 
Anfang des Buches vezeichnet er auf zwei Seiten unter dem Begriff „Preloden“ 
Wetterbeobachtungen und allgemeine Nachrichten. Zwischen den eigentlichen Protokollen 
finden sich zwei Seiten mit Namen von Schulkindern, die die „Kinderlehre“ besuchten, aus 
den Jahren 1796 bis 1801. Am Ende sind unter dem Titel „Nachrichten aus unserem 
Vaterland“ auf 7 Seiten weitere historische Begebenheiten wiedergegeben, dabei auch eine 
Aufstellung der Nenderother Pfarrer. 
Der Band gliedert sich in 305 Tauf,- 99 Heirats- und 255 Sterbeeinträge und weist mit den 
angesprochenen Passagen am Anfang und am Ende insgesamt 133 Textseiten auf.  
 
Transkribiert wurde das Buch in den Jahren 2002/2003. Dabei sind die Texte unverändert 
wiedergegeben worden, so daß sich bei gleichen Personennamen oft verschiedene 
Schreibweisen ergeben. Unleserliche oder fehlende Textstellen sind mit . . . . gekennzeichnet.  
 

Dieter Pfeiffer 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Breloden 
 
 
 
 
♦ Zu Wien hat man in den Jahrbüchern nachgeschlagen und gefunden, daß 1682 ein ähnlich 

anhaltender Winter gewesen seyn müsse, (als in diesem Jahr 1785) weil den 12. April erst 
der Eisstoß gegangen, und man bis zum 5. Mai noch eingeheitzt habe. 

 
 
♦ Den 13. Aug. 1785 ist in Arborn in der Scheuer des Joh. Martin Theis ein Brand 

entstanden; wodurch? Kann man nicht sagen. Das oberste Stockwerck am Haus und 
Scheuer ist abgebrandt. Dem Herrn sey demüthlich Danck gesagt, daß das Feuer nicht 
weiter kommen ist. Über diesen Gegenstand predigte ich den 21. Aug. aus Amos: Cap 
VII, N. 4-6. 

 
 
♦ ... Blanchard, gebürtig aus Calais in Frankreich ist den 3. October 1785 morgens um 10 

Uhr bey Franckfurt in einem Luftballon abgeflogen; und ist um 11 Uhr desselbigen 
Vormittags bey dem Weerholz, bey Weilburg, gesund und wohl angekommen. 

 
 
♦ Den 6. May 1787 starb in Kirchheim Poland die Frau regierende Fürstin von Nahsau 

Weilburg. Ein Beyspiel ..äligen Liebe. Sie war gebohren den 23. Febr. 1743 und den 5. 
März 1760 vermählet worden. Den 3. Juny wurde wegen dieses Sterbfalls in dem ganzen 
Weilburgischen geprediget aus .... ..... Cap. X, n. 4. 
8 Tage wurde im Oranien Nahsauischen deswegen geläutet, und die Musik auf 6 Wochen 
eingestellt. 

 
 
♦ Den 10. July 1788 gaben Ihro Durchlaucht unser vortreflicher Herr Erbprinz in Gegenwart 

seiner Durchlauchtigsten Eltern und Geschwister des ganzen Hofes u.s.w. unter anführung 
des ersten Hofpredigers Hl. Guicherit mit einer Anständigkeit, Würde und gründlicher 
Einsicht ihr Glaubens bekentniß in der Kirche oben auf dem Haus vor dem busch in der 
ehemaligen Hofkapelle abgelegt und haben darauf den 13. d.M. das H. Abendmahl 
empfangen. Der Herr leite ihn in seiner Wahrheit, sein Wort ist die Wahrheit, amen! 

 
 
♦ Den 4. Aug. 1788 ware die Heimführung Se. Durchl. Des Erbprintzen von Weilburg mit 

der Erb-Comtehse von Hachenburg. ½ Stunde von Reichenborn war die erste Ehren-Port. 
Die Verse auf dieser Port war: in Lieb mit einander vereinigt ziehen sie ein, und durch 
Tugend machen sie glücklich das Land. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Dieses Protokoll 

welches ich mit der Hülfe Gottes im Anfang 

des Jahres 1785 

angefangen 

bestehet aus III. Theilen: 

 
 
 
 
 
 

I. aus dem Protokoll der Gebohrnen, von Anfang. 

II. aus dem Protokoll der Copulirten, in der Mitte. 

III. aus dem Protokoll der Verstorbenen, am Ende. 

 

 

 

 

Der Herr gebe, daß diejenige, deren Nahmen ich hierher in das Register der 

gebohrnen setze, dermaleins in dem Buch des Lebens eingeschrieben mögen 

gefunden werden. Ferner, daß diejenige, die ich als Copulirte hierher schreibe, 

die geistliche Ehe mit Jesu, unserm Heyland mögen aufrichten, und daß endlich 

diejenige, die als gestorbene werden bewendet, in dem Herrn mögen gestorben 

seyn. Amen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nenderoth        Johann Eberwein Knoell, 

den 3. Jänner 1785       Prediger. 

 

 

 



Breloden 

 

 

 

 
 
♦ Den 28. Nov. 1788 starbe der Fürst von Nahsau Weilburg, zu Kirchheim Polanden, alt 54 

Jahre. 
 
 
♦ Im Jahr 1788 war eine auserordentiche Kälte. Sie fing an den 15. Dec. und währte mit 

geringer Abwechslung bis den 10. Jan. 1789. Nach der Anmerkung der Wetter Beobachter 
soll sie stärker gewesen seyn als im Jahr 1709, 1740 und 1768. 

 
♦ Den 8. Sept. 1789 beehrten zum ersten mal Se. Hoheit der Durchlauchtigste Erb-Prinz 

Wilhelm Friederich von Oranien-Nahsau seine Fürstenthümer. Er komme von Berlin, und 
hielte den 8. September seinen feyerlichen Einzug nachmittags 2 Uhr in Dillenburg. Zu 
seiner Suite waren Hl. Graf Biland, Hl. Obrist von Stainfort und Hl. Domainen Rath 
Tollius aus dem Haag. 
Alle Collegia in Dillenburg wurden eodem Se. Hoheit praesentiret. Den 10. wurde ich mit 
einer besonderen Audienz bey Se. Hoheit beehrt. Den nemlichen Tag machten sie eine 
Tour nach Herborn. 
Den 11. wurde die Hr. Prediger aus dem Dillenburgischen dem Hl. Erb-Printzen 
praesentiret. Den 13. gingen sie zu Dillenburg in Kirche. 
Den 14. ginge es nach Siegen, wo sie blieben bis den 21. dito. Von dannen ging die Reise 
nach Oranienstein, und bliebe daselbst bis den 29. Sept. Eodem zogen sie von dannen mit 
grosen Solennitäten ab, und machten dero Visite bey den Kurfürsten am Rhein. 
Überhaupt war die Freude in dem Nassauischen unbeschraiblich 
Groß. Eine jede Stadt sagte es der andern, um ihre Devotion an den Tag zu legen, zuvor 
gethan. 
Gott segne das Hochfürstliche Oranien-Nahsauische Haus bis ans Ende seines 
gegenwärtigen ...rs! 

 
 
♦ Den 20. Febr. 1790, des morgens 6 Uhr verwechselte se. Majestät, der Kaiser Joseph II. 

das. in Wien, das Zeitliche mit dem Ewigen. Ein Herr der wenige seines gleichen vor sich 
auf der Kaiser Thron gehabt hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Verzeichnis der Schulkindern, wie sie nach den Jahren in die Kinderlehre  

gegangen sind. 

 
 
 
Johann Henrich Henche, den 20. Februar 1796 
Johann Jacob Theiß, den 27. Februar 1796 
Jost Henrci Falck, den 20. Februar 1796 
Philipp Henrich Petry, den 12. November 1796 
Johann Georg Conrad, den 25. November 1796 
Johann Peter Conrad, den 10. December 1796 
Jacob Deiß, den 10. December 1797 
Johann Jost Pfeiffer, den 1. September 1797 
Johann Peter Ludwig, den 20. Januar 1798 
Johann Georg Deiß, den 20. dito 1798 
Johannes Haas, den 4. Februar 1797 
Johann Martin Wolff, den 26. October 1797 
Georgiana ....., den 1. November 1796 
Elisabetha Franckin, den 19. Merz 1796 
Christina Pfeifferin, den 20. Merz 1796 
Elisabetha Grünin, den 17. April 1796 
Maria Elisabetha Troppin, den 5. November 1796 
Eva Neuserin, den 6. November 1796 
Anna Margretha Conradin, den 1. September 1797 
Christina Theißin, item 
Cathrina Theißin 
Anna Elisabetha Kleinin 
Anna Eva Lembachin 
 
 
Wilhelm Klein aus Nenderoth, den 1. November 1797 
Johannes Betz aus Münchhausen, den 4. Januar 1797 
Johann Georg Pfaff, den 7. Januar 1797 
Johannes Haas, den 4. Februar 1797 
Johann Jost Pfeiffer, den 11. September 1797 
Jacob Theiß, den 1. October 1796 
Martin Pfaff, den 25. October 1797 
Jost Henrich Schwarz, den 18. Februar 1798 
Johann Peter Falck, den 6. Januar 1798 
Johannes Peter Ludwig, den 20. Januar 1798 
Johann Georg Theiß, den 20. Januar 1798 
Johannes Peter Neußer, den 21. April 1798 
Jacob Wilhelm Pfeiffer, den 21. October 1798 
 
 
Maria Margretha Conradin, 1. September 1797  
Cathrina Theißin, 1. September 1797 
Anna Elisabetha Beckerin, 1. September 1797 
Anna Eva Pfaffin, 28. October 1797 
Christina Ludwigin, 29. October 1797 
Anna Elisabetha Pfeifferin, 6. Jänner 1798 
Elisabetha Schwarzin, 7. Jänner 1798 



Margretha Pfaffin, 6. Jänner 1798 
Anna Maria Hildin, 13. 1798 
Anna Margretha Spornhauerin, 11. Januar 1798 
Cathrina Margretha Betzin, item 
Anna Margretha Neußerin, den 20. Januar 1798 
Margretha Theißin, den 1. – 1798 
 
 
1. Johannes Peter Neußer, 21. April 1798 
2. Jacob Wilhelm Pfeiffer aus Nenderoth, 27. October 1798 
3. Johann Henrich Deißmann Arborn, 27. October 1798 
4. Johannes Peter Grünn aus Nenderoth, 1. December 1798 
5. Johannes Leonhardt aus Arborn, item 
6. Johann Martin Leonhardt aus Arborn, 15. December 1798 
7. Johannes Grünn aus Nenderoth, 1. Januar 1799 
8. Jacob Henrich Herborn aus Arborn, 2. Februar 1799 
9. Johann Jost Tropp aus Odersberg, 1. Februar 1799 
10.Johann Jacob Becker aus Odersberg, 30. Merz 1799 
11. Georg Adam Conrad aus Arborn, 27. April 1799 
12. Wilhelm Ludwig Wagener aus Nenderoth,15. May 1799 
13. Johann Georg Petry aus Odersberg, 24. August 1799 
14. Johannes Henrich Bolz aus Arborn, 1. October 1799 
15. Christian Henche aus Nenderoth, 1. November 1799 
16. Johannes Peter Hild aus Arborn, 1. December 1799 
17. Elisabetha Franckin aus Nenderoth, 11. August 1798 
18. Anna Margretha Roosin aus Nenderoth, 8. October 1798 
19. Anna Maria Leonhardin aus Arborn, 27. October 1798 
20. Anna Margretha Lembachin aus Arborn, 27. December 1798 
21. Anna Eva Conradin aus Arborn, 1. Februar 1799 
22. Christina Elisabetha Theißin aus Nenderoth, . Februar 1799. 
23. Anna Christina Engelhardin aus Nenderoth, 13. April 1799 
24. Elisabetha Ströhmannin aus Nenderoth, 6. Juli 1799 
25. Anna Margretha Weisin aus Odersberg, 3. September 1800 
26. Cathrina Haasin aus Arborn, 6. December 1800 
27. Cathrina Theißmannin aus Odersberg, 29. 1800 
28. Margretha Theißin aus Arborn, 20. December 1800 
29. Louisa Theißin aus Arborn, 15. December 1800 
30. Louisa Meuserin aus Odersberg, 21. April 1800 
31. Margretha Leonhardin aus Arborn, 1. October 1800 
32. Christina Elisabetha Deusterin aus Arborn, 18. Januar 1801 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Nachrichten aus unsrem Vaterland. 

 
Den 18. Januar 1795 zog unser durchlauchtigster Landesfürst Wilhelm V. mit seiner hohen 
Familie aus dem Haag nach Engelland, nachdem die Franzosen den 15., 16. und 17. schon 
viele Städte in Holland haben eingenommen. 
 
Nachdem die Franzosen im Anfang des Monats September (6.-7.) im Jahr 1795 über den 
Rhein gegangen waren, so drangen sie den 19. und den darauf folgenden Tagen in das O. 
Nassauische ein, auch kamen sie in unsere Gegend. Bei der Stadt Driedorf auf dem so 
genannten alten Feld campirte von dieser Nation eine kleine Armee. Sie zogen immer tiefer in 
den Oberreinischen Kreiß. Bei dem Eintritt in unser Vaterland haußten sie unverantwortlich 
aber grausam in der retirade ( den 15.Oct. u. f. Tagen) besonders bei Nassau und in der 
Gegend von Diez. 
Die Grausamkeiten, die die Franzosen mit plündern und Schänden der Weibspersonen 
begingen, haben die Zeitungen leider nicht genug beschreiben können. 
 
Den 4. und 5. Juny 1796 rückte ein Corps Französischer Truppen von der Seite von 
Hachenburg heran auf den Westerwald nach Emmerichenhain zu und in die selbige Gegend. 
Diese Truppen hielten besser Order als im vorigen Jahr. Allein das Flüchten vom 
Oberwesterwald nach unserem Kirchspiel war fast allgemein. Die Unterthanen aus dem 
Kirchspiel Emmerichenhain, aus Renneroth, aus Oberroth u.s.w. kamen zu uns , wir nahmen 
sie liebreich auf. 
Die übrigen Flüchtlinge lagen mit ihrem Vieh in hiesigen Waldungen, als im Kallenberg und 
in der Kreuzburg, alwo ich den 7. dito ein Kind taufte, siehe das Taufprotokoll l. J. und nach 
Zeit und Umständen in Gegenwart vieler Zuhörer eine Rede hielt. Zu Ende dieser Woche 
kehrten die meisten Flüchtlinge wieder zurück. Die Franzosen kommen uns unterdessen 
immer näher. 
Den 10. und 11. hatte ich eine Parthey dieser Truppen bei mir im Pfarrhaus, welche ich mit 
etwas Essen und Wein reguliren muste, übrigens keine Grausamkeit anfingen. Den 13. hatten 
die Franzosen ein kleines Lager bei Mengerskirchen, auch hier hielten sie sich ordentlich. Daß 
ihnen von den benachbarten Örten mußte geliefert werden verstehets sich von selber. Den 15. 
zogen sich die Kaiserlichen und Franzosen in der Gegend von der Leuner Brücke zusammen 
und den 16. gab es eine Affaire, wobey die Franzosen wurden zurückgeschlagen. 
 
 
Den 16. April 1793 starb zu Herborn Hl. Valentin Arnold, F. O.N. Oberconsistorial Rath, 
Inspector der Dillenburger Prediger Class. u. erster Professor der Theologie, in dem 82sten 
Jahr seines so thätigen als auch exemplarischen Lebens. Er war vormals in Herborn mein 
Lehrer. 
 
Als Am 21. April 1793 Hl. O.C.Rath u. Oberprediger Seel in Dillenburg den Hl. Professor 
Fuchs (meinen Freund) zu Herborn als dasigen ersten Prediger einsetzen wollte, sank er 
mitten unter dieser feyerlichen Amtsverrichtung, durch einen Schlagfluß, vor dem Altar zur 
Erde nieder, wurde aus der Kirche weggetragen u. einige Stunden darauf nahm Gott seine 
Seele zu sich. er war gebohren am 23. Merz 1726. 
 
Den 27. July 1794 starb mein werthester angrenzender Nachbar Hl. Pfarrer Manger, 
Reformirter Prediger in Mengerskirchen. Er wurde in der Stille beerdiget den 29. Er ist alt 
geworden 69 Jahre. Die Leich-Predigt hielt ich als Nachbar und Freund den Sonntag darauf 
aus Math. 25.21. in Gegenwart vieler Reformirten aber noch mehr Catholischer Zuhörer. Die 
Betrübnis über das absterben dieses lieben Mannes war groß, welches die Thränen der 
Zuhörer anzeigten. 



Den 19. Februar 1795 brach ein Brand in Oberroth, Kirchspiels Elsof aus. In die Asche 
wurden gelegt 1) an Häuser – 2) an Scheuern und anderen Gebäuden 74. Durch 
Unvorsichtigkeit einer Frau ist dieser Brand entstanden. In dem Haus des Joh. Georgs 
Schneiders hat der Brand seinen Anfang genommen, und bei dem aus Nordosten brausenden 
Sturmwind konnte weniges errettet werde. 
 
Den 25. July 1795 morgens 2 Uhr entstunde ein Brand zu Rotenberg, Amts Driedorf, wie ? 
kann man eigentlich nicht sagen. Es sind angebranndt 2 Häuser und 3 Scheunen. 
 
 
 
Copia 

Ex Archivo Dillenburgensi 

 

Die Prediger in Nenderoth, die vor dem Jacob Knoell sind hergegangen, sind folgende: 

 
Eberhard  1432, 1435 
Nicolaus  1455, 17. Oct. 
Johs. Klunk  + 1530 
Peter Sebastian 1565, 1567-79, 1580 bekam er den Abschied. 
Joh. Wolff  1580, + 1582, Jul. 15. 
Johs. Bilger/Heidelbergensis 1584, May 7.-1585, Nov. 
Zacharias Gudenus 1587, 1590. 
Albert Sprickart 15xx (Anm. ist durchgestrichen) Er war nicht Prediger sond. Landschreiber 
 
Darauf  folgen wie auf der anderen Seite stehen: 
 

P.M. 

 
Nenderoth hat 36 Haushaltungen ohne die Johannisburg und die 2 Mühlen, und 192 Seelen. 
Odersberg hat 30 Haushaltungen und 139 Seelen 
Arborn – 67 Haushaltungen und 364 Seelen 
Münchhausen auf der Dietzer Seit 18 Haushaltungen, 88 Seelen. 
 
 
Nachricht  

von den Predigern des Kirchspiels Nenderoth 

 
Die Prediger, die ich namentlich in hiesigen Protocollen angetroffen habe, sind folgende: 
Jiodocus Diffenbach 1602-1606. 
Jacob Knöll aus Dillenburg. Er war hier Prediger vom Jahr 1606 bis 1615. Zu seiner Zeit 
graßirte die Pest in Arborn, davon er folgendes aufgeschrieben hat: auf heut dato den 14. 
Marty 1613 hat die Pest in Arborn angeschlagen in Henches Christges Haus; und gestorben 
wie folgt: Summa bis ans Ende des Jahres 40 Personen. Ferner auf heut dato den 2. Sept. 1614 
die Pest in Nenderoth angefangen. Unter ihr starb als Schulmeister in Nenderoth, Henrich 
Petri von Dillenburg. Auf diesen Jacob Knöll folget in der Ordnung der Prediger: 
Ego Justus Arcularius Tillemontanus Nahsovius ad ministerium Ecclihiusti cum vocatus 
ordinatus et Ecclesiae – quae est Nenderodae prachentatis qui AO 1615 die 29 8bris per 
Reverendum et Dochihsi mum virum Dn. Georgium Kretzmüllerum pastorem Beylsteiny p.t. 
vicinarum Ecclesiarum Antistitem et inspectorem per doctissimum diligentissimum. Dieser 
Justus Arcularius stehet hier dem Heiligthum des Herrn von, vom Jahr 1615 bis 1620. Auf 
diesen folget Georgius Bargerus Mengerskirchensis. Diesen findet man vom Jahr 1621 bis ins 



Jahr 1635. Zu seiner Zeit, den 2. Nov. 1633 fiel eine spanische Parthey Madenmülle, 
Odersberg und Arborn feindselig an. Eine Frau aus Arborn km aus Schrecken 3 Kinder ab. 
War vorher Prediger zu Dillhausen. 
 
Im Jahr 1644 wurde der Herde Christi vorgesetzt: Henrich Breusing aus dem Siegenischen. Er 
wurde hiesigem Kirchspiel präsentirt den 3. Merz 1644 durch Hl. Nicolaus Terviranus, 
Inspector in Diez. Dieser Breusing stand dem Heil seiner Gemeinde vor bis in das Jahr 1658. 
Häcurque Hl. Breusingens aufzeichnen spricht dessen Nachfolger Hans Daniel Kreuhsler 
1660. 
Johann Philipp Kolb aus Dillenburg. Diesen findet man erst im Jahr 1661 als Prediger. Er 
arbeitete im Weinberg des Herrn Jesu das laufende Jahrhundert durch- und auf ihn folgte: 
Johann Peter Koch 1706. Ihn sieht man noch im Jahr 1737. Diesem wurde im laufenden Jahr 
adjuctiert: Hl. Johann Jacob Winchenbach von Herborn – jetzt ehrwürdiger Greis u. ältester 
Prediger in dem Nassauischen zu Marienburg. Auf dessen Abgang folgte im Jahr 1754 
Philipp ernst Bruchmann. Er starb hier den 3. Jan. 1773 bis den 17. May 1774 war Vicarius 
der Candidat Herrmanni, jetziger Hl. Pf. zu Fleißbach, worauf als ordentlicher Prediger folgte 
Hl. Tillmann, jetziger Prediger in Driedorf. Er war dahier Prediger 9 Jahre. 
Den 16. Juny bin ich, Johann Eberwein Knoell aus Dillenburg, nachdem ich 14 Jahre in 
Frohnhausen als Prediger gestanden habe, von dem Hl. Inspector Hepp aus Dietz als Prediger 
introdictiret worden. 
 
 
 

Den 9. October 1790 wurde zu Frankfurt als Römischer Kaiser gekrönet Leopoldus II. 
Großherzog von Toscana. Die Texten, worüber den 10. dieses Monats wegen dieser 
Feylichkeit geprediget wurde in Frankfurt waren aus Ps. 84, 12.13. Jes. 12,5 und Ps. 21, 2-8. 
Die Gnade Gottes sey mit ihm! In Worms 1. reg. 1,39,40,95, 115, 13, 14, 1. Sam. 10, 24. 
 
Den 14. October 1790 wurde unsre Durchlauchtigste Prinzessin Friederica Louisa Wilhelmina 
mit dem Durchlauchtigsten Fürsten Herrn Carl Georg August Erbprinzen von Braunschweig 
und Lüneburg in dem Haag vermählet. Der Herr gebe zu dieser hohe Vermählung seinen 
gnädigen Segen! 
 
Den 1. Merz 1792 des nachmittags um 1 Viertel nach 3 Uhr starb an einer heftigen 
Entzündungs-Krankheit der Römische Kaiser Leopoldus II. Sein hohes Leben hatte er 
gebracht auf 44 Jahre, 10 Monate weniger 7 Tage. Als Kaiser hat er regiret 1 Jahr, 5 Monate 
weniger 9 Tage. Zu früh entriß ihn leyder das Geschick, diesen von jedermann wegen seinem 
großen menschenfreundlichen Charakter und Regentenweißheit so innig geliebten 
Monarchen, dessen Werth allgemein erkannt, sein früher Tod von jedermann beweint, und 
sein Verlust von jedermann gefühlet worden. 
 
Den 29. Merz 1792 starb Gustav König in Schweden an den Folgen des von dem 
Meuchelmörder Ankarstroem erhaltenen Schusses. Er war gebohren den 24. Jan. 1746, ist alt 
worden 46 Jahr und etwas über 2 Monate. 
 
Den 14. July 1792 wurde Franz II. Durchlauchtigster Sohn obigen Leopoldi II. zum 
Römischen Kaiser zu Frankfurt gekrönet. Der König aller Könige .... ihn mit seinem guten 
Geist! 
Den 21. Jan. 1793 wurde Ludwig XVI. gewesener König in Frankreich öffentlich in Paris 
decolliret. Er war gebohren den 23. Aug. 1754, übernahm die Regierung den 20. May 1774. 
 
Den 17. Oct. 1793 wurde Marie Antonetta, gewesene Königin in Frankreich, des obigen 
Königs Frau Gemahlin öffentlich in Paris decolliret. 



Ein kleiner Prediger-Spiegel aus Gottes Wort. 

 
 
Einem Prediger muß alles willkommen sey, was zur Förderung der Gottseligkeit und 
Nachfolge Jesu Anleitung giebt. Die Zeit unserer Wallfahrt ist kurz,- die Zeit der Aussaat 
noch kürzer. Wir müssen daher jeden Augenblick wahrnehmen, viel, viel auszusäen und wenn 
des Tages Last u. Hitze und drücken will, so soll der Gedanke uns aufs neue stärken: die 
Erndte kommt! 
Betrachte dich oft, mein lieber Mitbruder und Nachfolger, aus Luc. Kap. 12, besonders lasse 
dir empfohlen seyn folgende Sprüche. 
Ihr seid das Salz der Erde, wo nun das Salz dumm wird, womit soll man salzen? Math. 5, 13.  
Mag auch ein Blinder dem andern den Weg weisen, werden sie nicht beyde in die Grube 
fallen? Luc. 6, 39.  
Man suchet nicht mehr an den Haus-Hältern, denn daß sie treu erfunden werden. 1. Kor. 4, 1. 
  
Welchem viel gegeben ist, bey dem wird man viel suchen, und welchem viel befohlen ist, von 
dem wird man viel fordern. Luc. 12, 48.  
Verflucht sey, wer des Herrn Werk nachlässig thut, Jer. 48, 10. 
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Unser Anfang sey im Nahmen des Herrn, der 

Himmel und Erde erschaffen hat, amen. 

 
1785 

 
Nummeri. Quid quid, gebohrne, mortale genus, 

quicquid Secimus ..ict ex atto. 

 
 

Januarius 

 
1. Odersberg. 

Den 2. des morgens 6 Uhr ist dem Herich Petri 
und dessen ehliche Haußfrau Anna Margretha 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
9. getauffet. Taufzeugen waren Philipps 
Henrich, Wilhelm Ludwig gewesener 
Schuldieners in Arborn ehlich nachgelassener 
Sohn und Cathrina Elisabetha, Jacob Hild 
ehlich hinterlassene Tochter. 
Das Kind Philipps Henrich. 

 
2. Nenderoth. 

Den 5. des morgens 6 Uhr ist dem Wilhelm 
Klein und dessen ehliche Haußfrau Anna 
Margretha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 9. getauffet. Taufzeugen waren 
Johannes, Johannes Beckers Kirchenmeister 
dahier ehlicher Sohn und Christina, des 
Schöffen u. Ältesten Johannes Klein ehliche 
Tochter. 
Das Kind heist Johannes. 

 
3. Nenderoth. 

Den 8. des abends 7 Uhr ist dem Präceptor 
Kegel dem jüngern und dessen ehliche 
Haußfrau Elisabetha Wilhelmina ein Söhnlein 
zur Welt gebohren, welches den 16. getauffet. 
Taufzeugen waren der Kirchenälteste Christian 
Kegel zu Obershausen und Elisabetha, des Hl. 
Amtsjäger Vogels dahier ehliche Haußfrau. 
Das Kind heist Christian. 

 
Februarius 

 
4. Arborn. 

Den 15. des abends 9 Uhr ist dem Christian 
Pfaff und dessen ehlicher Haußfrau Marie 
Barbara ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 20. getauffet. Taufzeugen waren 
Johannes, Johannes Pfaff ehlicher Sohn und 
Anna Eva, des Heimberger Ludwigs ehliche 
Tochter. 
Das Kind heist Johannes. 

 

 

 

 

Martius 

 
5. Nenderoth. 

Den 16. abends 5-6 Uhr ist dem Friederich 
Weber und dessen ehliche Haußfrau Margretha 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
20. getauffet. Taufzeugen waren Johannes 
Gradel aus Arborn und Margretha, Anna 
Christina Stahlin unehliche Tochter. 
Das Kind heist Johannes. 

 
Aprilis 

 
6. Arborn. 

Den 6. in der Nacht ist dem Georg Theiß und 
dessen ehliche Haußfrau Anna Cathrine ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 10. 
getauffet. Taufzeugen waren der Schöffe Jacob 
Klein und Anna Maria, Johann Martin 
Schwartz ehliche Haußfrau. 
Das Kind heist Jacob. 

 
7. Arborn. 

Den 17. des morgens 7 Uhr ist dem Johann Jost 
Pfeiffer und dessen ehliche Haußfrau Maria 
Elisabetha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welcher den 23. getauffet. Taufzeugen waren 
Johann Jost, Simon Schwarz älter daselbst 
ehlicher Sohn und Anna Maria, Johann Jost 
Späth ehliche Tochter aus Odersberg. 
Das Kind heist Johann Jost. 

 
May 

 
8. Arborn. 

Den 1. des mittags 12 Uhr ist den Johann Jacob 
Conrad und dessen ehliche Haußfrau Cathrina 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 8. getauffet. Taufzeugen waren Maria 
Margretha, Christian Hofmanns von Odersberg 
ehliche Haußfrau und Johannes Deuster aus 
Arborn. 
Das Kind heist Maria Margretha. 

 
Junius 

 
9. Arborn. 

Den 2. mittags ist dem Philipps Theiß und 
dessen ehlicher Haußfrau Maria Elisabetha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 5. 
getauffet. Taufzeugen waren Henrich Theiß 
und Anna Catharina, Jacob Henrich Hild 
ehliche Haußfrau. 
Das Kind heist Anna Catharina. 
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10. Arborn. 
Den 3. nachmittags 4 Uhr ist dem Philipps 
Ludwig und dessen ehlicher Haußfrau Anna 
Margretha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 12. getauffet. Taufzeugen waren 
Stoffel, Johann Georg Nickel ehlicher Sohn 
und Anna Gretha, Johannes Pfaff ehliche 
Tochter. Das Kind heist Anna Gretha 

 
11. Arborn. 

Den 5. abends um 10 Uhr ist dem Martin Theiß 
und desssen ehlicher Haußfrau Maria 
Elisabetha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 12. getauffet. Taufzeugen waren 
der Schöffe Johannes Theißmann und Cathrina, 
des Ältesten Simon Schwartz ehliche Tochter. 
Das Kind heist Cathrina Elisabetha. 

 
12. Nenderoth. 

Den 16. ist dem Johannes Klein und dessen 
Ehefrau Christina Elisabetha ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 19. getauffet. 
Taufzeugen waren Wilhelm, des hiesigen 
Kirchenältesten u. Schöffen Johannes Klein 
ehlicher Sohn und Christina Elisabetha, 
Johannes Theiß ehliche Haußfrau. 
Das Kind heist Wilhelm. 

 
13. Arborn. 

Den 29. kame Anna Luisa, des Johannes Hilds 
Ehefrau mit einem toten Töchterlein nieder, 
welches den 30. stillschweigends begraben 
worden. 

 
14. Odersberg. 

Den 28. wurde dem Jacob Lemp und dessen 
ehliche Haußfrau ein Söhnlein zur Welt 
gebohren, welches den 3. July getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Georg Lemp und 
Anna Margretha, des Schuldieners Johann 
Peter Hilds eheliche Frau. 
Das Kind heist Johann Georg. 

 
Julius 

15. Arborn. 
Den 1. des morgens ist dem Jonas Pfaff und 
dessen ehliche Haußfrau Catharina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
10. getauffet. Taufzeugen waren Jacob, Jacob 
Theiß ehlich hinterlassener Sohn und Anna 
Eva, Johann Georg Lenhards hinterlassene 
Tochter. 
Das Kind heist Anna Eva. 

 
16. Odersberg. 

Den 21. des nachmittags ist dem Wilhelm 
Becker und dessen ehliche Haußfrau Anna 
Margretha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welche den 24. getauffet. Taufzeugen waren 
Johannes, des Kirchenältesten Johannes 
Ströhmanns ehlicher Sohn und Anna 
Elisabetha, Jacob Francks ehliche Tochter. 
Das Kind heist Anna Elisabetha. 

Augustus 

 

17. Arborn. 
Den 2. des nachmittags 1 Uhr ist dem Johann 
Adam Pfeiffer und dessen ehelicher Haußfrau 
Catharina ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 7. getauffet. Taufzeugen waren 
Anna Elisabetha, Johann Jost Späth von 
Odersberg eheliche Tochter und Johannes, 
Johannes Peter Klein ehelicher Sohn. 
Das Kind heist Anna Elisabetha. 

 
October 

 

18. Arborn. 
Den 10. morgens elf Uhr ist dem Jacob Pfaff 
und dessen ehliche Haußfrau Christina ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 16. 
getauffet. Taufzeugen waren Martin Schwarz 
und Anna Magdalena, Johannes Pfaff eheliche 
Haußfrau. 
Das Kind heist Johann Martin. 

 
 

November 

 

19. Arborn. 
Den 2. in der Nacht 2 Uhr ist dem Johann 
Henrich Häbel und dessen ehlicher Haußfrau 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 6. getauffet. Taufzeugen waren Christian 
Häbel und Anna Christina, Johann Georg 
Neusers ehelich hinterlassene Tochter. 
Das Kind heist Anna Christine. 

 
20. Odersberg. 

Den 2. morgens 6 Uhr ist dem Schuldiener 
Johann Peter Hild und dessen ehlicher 
Haußfrau Anna Margretha ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 6. getauffet. 
Taufzeugen waren Johannes Peter Hild von 
Münchhausen Dillenburger Seits und Anna 
Cathrina, Jacob Lemps ehlige Hausfrau. 
Das Kind heist Johannes Peter. 

 
21. Arborn. 

Den 4. vormittags 6 Uhr ist dem Johannes 
Schwarz und dessen ehlicher Haußfrau ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
13. getauffet. Taufzeugen waren Cathrina 
Elisabetha, Johann Martin Schwarz ehliche 
Tochter und Jacob, Jacob Theiß ehlich 
hinterlassener Sohn. 
Das Kind heist Cathrina Elisabetha. 

 
22. Münchhausen. 

Den 18. auf den 19. ist dem Henrich Adam 
Klein und dessen ehlicher Haußfrau Anna 
Elisabetha ein Söhnlein todt zur Welt 
gebohren, welches den 20. in Münchhausen in 
der Stille begraben worden. 
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23. Odersberg. 
Den 14. morgens 9 Uhr ist dem Jacob Späth 
und dessen ehliche Haußfrau Anna Maria ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
20. getauffet.  
Taufzeugen waren Johannes, Johann Georg 
Theiß ehlicher Sohn und Anna Margretha, 
Johann Jacob Haas ehliche Haußfrau. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

 
December 

24. Nenderoth. 
Den 14. morgens 5 Uhr ist dem Henrich Grünn 
und dessen ehliche Haußfrau Cathrina 
Margretha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 18. getauffet. Taufzeugen waren 
Jost Wilhelm Klein und Anna Maria, Philipps 
Grünn ehliche Haußfrau. 
Das Kind heist Henrich Wilhelm. 

 
25. Sauerbrunsmühle. 

Den 13. des morgens ist dem Wilhelm 
Spornhauer und dessen ehlicher Haußfrau 
Elisabetha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 18. getauffet. Taufzeugen waren 
Jacob Franck von Odersberg und Anna 
Margretha, Georg Wilhelm Beckers ehliche 
Haußfrau. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

 
26. Arborn. 

Den 20. abends ist dem Philipp Pfaff und 
dessen ehliche Haußfrau Maria Elisabetha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
26. getauffet. Taufzeugen waren Jacob, 
Christian Clöß ehlicher Sohn und Anna Maria, 
des Schulmeisters Johann Wilhelm Petri 
ehelich hinterlassene Tochter. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

 
27. Arborn. 

Den 21. mittags ist dem Christian Theiß und 
dessen ehl. Haußfrau Elisabetha ein Söhnlein 
zur Welt gebohren, welches den 26. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Georg Fuhrländer 
und Elisabetha, Johannes Theiß eheliche 
Haußfrau. 
Das Kind heist Johann Georg Christian. 

finis 

 

 

1786 

Quic quid halet ortus, Finem timet. 

Januarius 

1. Arborn. 
Den 30. Dec. des vorigen Jahrs ist dem 
Johannes Theiß und dessen ehliche Haußfrau 
Maria Elisabetha ein Töchterlein zur Welt 
gebohren, welches den 29. getauffet. 
Taufzeugen waren Georg Theis und Elisabetha 
Margretha, Jost Hofmanns ehliche Tochter von 
Odersberg. 
Das Kind heist Elisabetha Margretha. 

Januarius 

 

 

2. Arborn. 
Den 3. des morgens ist dem Johann Georg 
Häbel und dessen ehliche Haußfrau Anna 
Maria ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 5. getauffet.  
Taufzeugen waren Anna Cathrina, Christian 
Häbels eheliche Tochter und Johannes, 
Johannes Boltz ehlich hinterlassener Sohn. 
Das Kind heist Anna Cathrina. 

 
3. Odersberg. 

Den 28. des morgens ist dem Christian Hild 
und dessen eheliche Haußfrau Cathrina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 5. 
getauffet. Taufzeugen waren der Schöffe Jacob 
Klein aus Arborn und Anna Maria, Johann 
Georg Fuhrländer eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Anna Maria. 

 
 

Februarius 

 
4. Schneidmühle. 

Den 2. des morgens ist dem Georg Henrich 
Neuser und dessen eheliche Haußfrau Anna 
Margretha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 5. getauffet. Taufzeugen waren 
Johannes Peter Neuser aus Obershausen und 
Anna Margretha, des Kirchenältesten Johannes 
Grünns eheliche Tochter. 
Das Kind heist Johannes Peter. 

 
5. Arborn. 

Den 6. nachmittags 4 Uhr ist dem Johannes 
Ludwig und dessen eheliche Haußfrau Cathrine 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
12 getauffet. Taufzeugen waren Johannes 
Peter, Jacob Henrich Hild ehelicher Sohn und 
Anna Eva, des Heimberger Ludwigs eheliche 
Tochter. 
Das Kind heist Johannes Peter. 

 
6. Odersberg. 

Den 7. mittags ist dem Jacob Meuser und 
dessen eheliche Haußfrau Anna Elisabetha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
12. getauffet. Taufzeugen waren Georg, Jacob 
Meusers ehelicher Sohn und Anna Margretha, 
Jacob Franck eheliche Tochter. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

 
7. Arborn. 

Den 16. des abends 10 Uhr ist dem Johann Jost 
Schwarz dem jüngern und dessen ehlicher 
Haußfrau Anna Christina ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 19. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Henrich Hild und 
Anna Elisabetha, Jost Henrich Lemp eheliche 
Tochter. 
Das Kind heist Johann Henrich. 
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Martius 

 
8. Nenderoth. 

Den 22. des morgens 3 Uhr ist dem Vorsteher 
Christian Stahl und dessen eheliche Haußfrau 
Anna Margretha ein Töchterlein zur Welt 
gebohren, welches den 26. getauffet. 
Taufzeugen waren Hl. Daniel Franck, 
herrschaftlicher Förster dahier und Christina 
Elisabetha, Johannes Theiß eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Christina. 

 
9. Arborn. 

Den 26. in der Nacht 10 Uhr ist dem Johann 
Georg Theiß und dessen eheliche Haußfrau 
Cathrina Elisabetha ein Töchterlein zur Welt 
gebohren, welches den 21. getauffet. 
Taufzeugen waren Henrich, Johannes Theiß 
ehelich hinterlassener Sohn und Maria 
Elisabetha, Johannes Theißen Ehefrau. 
Das Kind heist Maria Elisabetha. 

 
10. Arborn. 

Den 25. des morgens ist dem Christian Häbel 
und dessen ehelicher Haußfrau Cathrina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 2. 
April getauffet. Taufzeugen waren Peter 
Deuster und Anna Maria, Georg Häbels 
eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Anna Maria. 

 
Aprilis 

11. Münchhausen. 
Den 9. in der Nacht 2 Uhr ist dem Johann 
Jacob Klein, Kühhirten und dessen ehliche 
Haußfrau Anna Margretha ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 17. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Peter Engelhardt 
und Anna Margretha, ... ehliche Haußfrau. 
Das Kind heist Johann Peter. 

 
12. Nenderoth. 

Den 22. des morgens 6 Uhr ist dem Johann 
Jacob Stahl und dessen eheliche Haußfrau 
Anna Margretha ein Söhnlein zur Welt 
gebohren, welches den 30. getauffet. 
Taufzeugen waren Christian Henche und 
Christina Sophia, Johann Conrad Wüstenhöfers 
ehelich hinterlassene Wittwe. 
Das Kind heist Christian. 

 
Majus nichts 

 

Junius 

13. Münchhausen. 
Den 6. vormittags 10 Uhr ist dem Johann Jost 
Betz und dessen eheliche Haußfrau Cathrina 
Margretha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 11. getauffet. Taufzeugen waren 
Johann Peter Betz und Anna Margretha, Jost 
Henrich Grünschlags eheliche Tochter. 
Das Kind heist Cathrina Margretha. 
 

14. Odersberg. 
Den 4. nachmittags ist dem Jonas Hoffmann 
und dessen eheliche Haußfrau Maria Margretha 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 11. getauffet. Taufzeugen waren Daniel 
Tropp und Cathrina Margretha, Jonas Hild 
eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Cathrina Margretha. 

 
 

Julius 

15. Nenderoth. 
Den 12. des nachmittags 4-5 Uhr hat Ernestina, 
des verstorbenen Hl. Oberförsters Grüter auf 
der Johannsburg ehelich nachgelassene Tochter 
ein unehliches Söhnlein zur Welt gebohren. 
Nach einem Schreiben, welches den 13. Febr. 
1786 auf der Pfarr praesentiret wurde, gibt sich 
zum Vater dieses unehliches Kindes an, nach 
seiner eigenen Hand Dhl. August von 
Reichenau, Fändrich unter dem löblichen 
Oranien-Nahsauischen Kraiß-Battaillon zu 
Dillenburg. Dieses Kind wurde den 16. 
getauffet. Taufzeugen waren Hl. Adolph 
Grüter, Cadet unter eben diesem Btaillon und 
Florentina, des verstorbenen Hl. Pfarrer 
Bruchmanns ehlich hinterlassene Tochter aus 
Nenderoth. 
Das Kind heist August Wilhelm Friederich. 

 
16. Nenderoth. 

Den 18. nachmittags 4-5 Uhr ist Hl. Förster 
Franck und dessen Eheliebste Cathrina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
23. getauffet. Taufzeugen waren Christian 
Stahl und Elisabetha, des hiesigen Hl. 
Amtsjägers Vogel ehliche Haußfrau. Das Kind 
heist Elisabetha. 

 

Augustus 

17. Nenderoth. 
Den 30. mittags XII Uhr ist dem Johannes Ross 
und dessen ehliche Haußfrau Christina 
Elisabetha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 3. Sept. getauffet. Taufzeugen 
waren Johann Jost Sattler, Heimberger aus 
Rothenroth und Christina, Jonas Ross ehlich 
hinterlassene Tochter aus Wallendorff. 
Das Kind heist Christina Margretha. 

 

 

September 
18. Arborn. 

Den 5. des morgens 6 Uhr ist dem Johnn Georg 
Daniel Küssener, Schuldiener in Arborn ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 10. 
getauffet worden. Taufzeugen waren Jacob 
Henrich, Jacob Henrich Hild ehelicher Sohn 
und Anna Margretha, Johann Theiß Hermann 
ehliche Tochter aus Münchhausen. 
Das Kind heist Johann Henrich. 
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19. Arborn. 
Den 9. des morgens ist dem Johannes 
Leonhardt und dessen eheliche Haußfrau Anna 
Margretha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 17. getauffet.  
Taufzeugen waren Henrich Leonhardt und 
Anna Maria, Georg Häbels eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Anna Maria. 

 
20. Nenderoth. 

Den 12. des abends 8 Uhr ist dem Vorsteher 
Jacob Pfeiffer und dessen eheliche Haußfrau 
Anna Maria ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 17. getauffet. Taufzeugen waren 
Jacob Wilhelm, Wilhelm Kleins ehelicher 
Sohn und Sophia, Christ Kleins eheliche 
Tochter. 
Das Kind heist Jacob Wilhelm. 

 
21. Odersberg. 

Den 17. des mittags ist dem Henrich Hild und 
dessen eheliche Haußfrau Anna Elisabetha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 24. 
getauffet. Taufzeugen waren Cathrina 
Margretha, Henrich Hilds ehelich hinterlassene 
Tochter und Johannes Henrich, Peter Georgs 
ehelicher Sohn. 
Das Kind heist Johannes Henrich. 

 
October 

 
22. Arborn. 

Den 21. des abends ist dem Conrad Leonhardt 
und dessen eheliche Haußfrau Anna Margretha 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
28. getauffet. Taufzeugen waren Johannes 
Gradel der Jüngere und Anna Margretha, 
Johannes Peter Leonhardt eheliche Tochter. 
Das Kind heist Johannes. 

 
23. Münchhausen. 

Den 30. in der Nacht 10 Uhr ist dem Johannes 
Peter Henrich und dessen eheliche Haußfrau 
Anna Margretha ein Söhnlein zur Welt 
gebohren, welcher den 5. Nov. getauffet. 
Taufzeugen waren Johannes Peter, Johann Jost 
Hermann ehelicher Sohn aus Münchhausen 
und Anna, Johannes Henrichs eheliche 
Haußfrau von Heiligenborn. 
Das Kind heist Johannes Peter. 

 
 

November 

 
24. Odersberg. 

Den 6. des mittags ist dem Johann Jost Metz 
und dessen eheliche Haußfrau Anna Elisabetha 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
12. getauffet. Taufzeugen waren der Schöffe 
und Kirchenälteste Johann Georg Hild und 
Anna Margretha, des Vorstehers Jacob Franks 
eheliche Tochter. 
Das Kind heist Johann Georg. 

25. Nenderoth. 
Den 10. des nachmittags 2 Uhr ist dem Stoffel 
Grünn und dessen eheliche Haußfrau Christina 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
12. getauffet. Taufzeugen waren Johannes, des 
Kirchenältesten Gottfried Ströhmanns 
ehelicher Sohn und Elisabetha, Jacob Peter 
Kegels eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Johannes Peter. 

 
26. Arborn. 

Den 17. abends ist dem Johannes Lupp und 
dessen eheliche Haußfrau Anna Cathrina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
26. getauffet. Taufzeugen waren Johann 
Henrich Wollweber von Renneroth und 
Georgiana, Jungfer Tochter des verstorbenen 
Hl. Amtsjägers Haaß von Homberg. 
Das Kind heist Georgiana. 

 
 

December 

 
27. Arborn. 

Den 5. in der Nacht ist dem Johannes Lembach 
und dessen ehelicher Haußfrau Anna Cathrina 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 10. getauffet. Taufzeugen waren Johannes 
Philippus Theiß und Anna Cathrina Margretha, 
Henrich Theißmanns eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Anna Cathrina Margretha. 

 
28. Nenderoth. 

Den 8. morgens 4 Uhr ist dem Schäfer Johann 
Peter Wolff und dessen eheliche Haußfrau 
Anna Eva ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 10. getauffet. Taufzeugen waren 
der Präceptor Wüstenhöfer und Louisa, Dhl. 
Amtsjäger Vogels eheliche Tochter. 
Das Kind heist Johannes Peter. 

 
29. Nenderoth. 

Den 25. nachts 10 Uhr ist dem Philipp Grün 
und dessen eheliche Haußfrau Anna Maria ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 28. 
getauffet. Taufzeugen waren Johannes Klein 
und Elisabetha, des Präceptor Kegels des 
jüngern eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Johannes. 

 
30. Arborn. 

Den 27. morgens ist dem Johannes Theiß und 
dessen eheliche Haußfrau Anna Eva ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 31. 
getauffet. Taufzeugen waren Johannes, 
Christoph Meusers ehelich nachgelassener 
Sohn und Anna Cathrina, Johann Georg Theiß 
eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Johannes. 

 
 

finis 
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1787 

E..heit in egregios parva juventa viros. 

 
Januarius 

1. Odersberg. 
Den 6. in der Nacht ist dem Daniel Tropp und 
dessen eheliche Haußfrau Anna Elisabetha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 14. 
getauffet. Taufzeugen waren Johann Jost 
Grünn aus Münchhausen und Maria Elisabetha, 
des Hl. Hofbeständers Tropps eheliche Jungfer 
Tochter zu Beilstein. 
Das Kind heist Johann Jost. 

 
2. Arborn. 

Den 14. nachmittags ist dem Georg Conrad 
und dessen eheliche Haußfrau Magdalena ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
21. getauffet worden. Taufzeugen waren 
Martin Schwarz und Anna Eva, Johannes Peter 
Leonhards eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Anna Eva. 

 
3. Arborn. 

Den 24. des abends ist dem Philipp Herborn 
und dessen eheliche Hausfrau Anna Margretha 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welcher den 
28. getauffet. Taufzeugen waren Johann 
Henrich, Jacob Hilds ehelicher Sohn und 
Louisa, Johannes Hilds eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Jacob Henrich. 

 
4. Nenderoth. 

Den 23. nachmittags 3-4 Uhr ist dem Johannes 
Theiß und dessen eheliche Haußfrau Christina 
Elisabetha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 28. getauffet. Taufzeugen waren 
Christina Elisabetha, des Soldat Peter Schmidts 
eheliche Haußfrau und Peter Dorlas von 
Beilstein. 
Das Kind heist Christina Elisabetha. 

 
Februarius 

 

5. Nenderoth. 
Den 8. des nachmittags 3 Uhr ist dem Johannes 
Klein und dessen eheliche Haußfrau Cathrina 
Elisabetha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 15. getauffet. Taufzeugen waren 
Johann Georg Theißmann aus Arborn und 
Christina, des Schöffen und Kirchenältesten 
Johannes Kleins eheliche Tochter. 
Das Kind heist Johann Georg. 
 

6. Odersberg. 
Den 11. abends 10 Uhr ist dem Georg Wilhelm 
Becker und dessen eheliche Haußfrau Anna 
Margretha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 18. getauffet. Taufzeugen waren 
der Vorsteher Jacob Franck und Elisabetha 
Cathrine, Wilhelm Spornhauers eheliche 
Haußfrau. 
Das Kind heis Jacob. 

7. Nenderoth. 
Den 19. nachts 11 Uhr ist dem Kirchenmeister 
Johannes Becker und dessen eheliche Haußfrau 
Anna Maria ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 22. getauffet. Taufzeugen waren 
Philipp, des Schöffen und Kirchenältesten 
Johannes Kleins ehelicher Sohn und 
Florentina, des verstorbenen Hl. Pfarrer 
Bruchmanns ehelich zurückgelassene Junfer 
Tochter dahier. 
Das Kind heist Philipp. 

 
8. Nenderoth. 

Den 22. des abends 6-7 Uhr ist dem Johannes 
Engelhardt und dessen eheliche Haußfrau Anna 
Christina ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 25. getauffet. Taufzeugen waren 
Jacob Lehn der jüngere und Anna Christina, 
Jacob Romps eheliche Haußfrau aus 
Münchhausen Dillenburger Seits. 
Das Kind heist Anna Christina. 

 
Martius 

9. Arborn. 
Den 14. in der Nacht ist dem Henrich Theiß 
und dessen eheliche Haußfrau Anna Cathrina 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
18. getauffet. Taufzeugen waren Johannes, 
Johannes Pfaff ehelicher Sohn und Anna 
Elisabetha, Christian Theiß eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Johannes Henrich. 

 
10. Nenderoth. 

Den 11. in der Nacht 11 Uhr ist dem 
Schneidermeister Friederich Weber und dessen 
Ehefrau Margretha ein Töchterlein zur Welt 
gebohren, welches den 18. getauffet. 
Taufzeugen waren Elisabetha Margretha, des 
Präceptor Kegels des jüngern eheliche 
Haußfrau und Philipp Bletsch. 
Das Kind heist Elisabetha Margretha. 

 
11. Münchhausen. 

Den 17. des mittags 12 Uhr ist dem Johann 
Henrich Quack und Maria Veronica Eheleuten 
aus Wilsdorf, catholischer Religion, welche auf 
der Reise nach dem Siegenischen begriffen 
waren, ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 20. getauffet. Taufzeugen waren 
Henrich Hild, Schulmeister in Münchhausen 
und Anna Margretha, Ludwig Gielets eheliche 
Haußfrau. 
Das Kind heist Johannes Henrich. 

Aprilis 

12. Arborn. 
Den 5. in der Nacht ist dem Johann Georg 
Fuhrländer und dessen eheliche Haußfrau 
Maria Elisabetha ein Töchterlein zur Welt 
gebohren, welches den 9. getauffet. 
Taufzeugen waren Johannes Fuhrländer, 
ledigen Standes und Maria Elisabetha, 
Johannes Bolz ehelich hinterlassene Tochter. 
Das Kind heist Maria Elisabetha. 
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13. Arborn. 
Den 13. morgens ist dem Johann Georg Theiß 
und dessen eheliche Haußfrau Cathrina 
Elisabetha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 15. getauffet. Taufzeugen waren 
Johannes Schwarz und Christina Elisabetha, 
Jost Hofmanns eheliche Tochter aus 
Odersberg. 
Das Kind heist Johannes. 

 
14. Arborn. 

Den 17. morgens ist dem Johann Jost Klein 
und dessen eheliche Haußfrau Christina 
Magdalena ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 22. getauffet. Taufzeugen waren 
Johannes Deuster und Elisabetha, Jacob Kleins 
eheliche Tochter. 
Das Kind heist Johannes. 

 
15. Arborn. 

Den 27. des morgens ist dem Jacob Conrad und 
dessen ehlige Haußfrau Cathrina ein Söhnlein 
zur Welt gebohren, welches den 2. May 
getauffet. Taufzeugen waren Georg Adam 
Conrad in dem ersten Bataillon Oranien in 
Frießland und Cathrina Hildin aus Odersberg. 
Das Kind heist Georg Adam. 

 
Majus 

 
16. Schneidmühle. 

Den 9. ist dem Martin Henrich und dessen 
Ehefrau Anna Maria aus dem 
Greifensteinischen, die auf der Reiße begriffen 
waren, ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welcher den 11. getauffet. Taufzeugen waren 
Friederich Schillig aus dem Hanauischen. 
Das Kind heist Friederich. 

 
17. Nenderoth. 

Den 9. in der Nacht 12 Uhr ist Christina Betzin 
mit einem unehlichen Kind männlichen 
Geschlechts niederkommen, nach einem 
vorgezeigten Brief .. Dillenburg den 14. May 
ist der Vater dieses Kindes der Hl. Lieutenant 
Wilhelm Ludwig Wagener aus Dillenburg, 
welchen sie auch in dem zu Dillenburg 
abgehaltenen Protokoll angegeben hat. Dieses 
Kind wurde den 20. getauffet. Die Stelle einer 
Taufzeugin vertratt die Schwester von obiger, 
nämlich Maria Cathrina Betzin aus Nenderoth. 
Dem Kind wurde nach obigem Brief der 
Nahme gegeben Wilhelm Ludwig. 

 
18. Münchhausen. 

Den 27. des morgens 5 Uhr ist dem Johann 
Christ Engelhardt und dessen eheliche 
Haußfrau Anna Margretha ein Töchterlein zur 
Welt gebohren, welches den 1. Juny getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Peter Engelhardt 
und Gertrute, Georg Hermann eheliche 
Haußfrau. 
Das Kind heist Maria Margretha. 

Junius 

 
19. Arborn. 

Den 12. des abends ist dem Martin Schwarz 
und dessen eheliche Haußfrau Anna Maria ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
17. getauffet. Taufzeugen waren Jacob, 
Christian Clöß ehelicher Sohn und Christina, 
Bernhard Haas eheliche Tochter. 
Das Kind heist Christina. 

 
20. Schneidmühle. 

Den 25. des morgens früh ist dem Georg 
Henrich Neuser und dessen eheliche Haußfrau 
Anna Margretha ein Töchterlein zur Welt 
gebohren, welches den 1. July getauffet. 
Taufzeugen waren Johannes Wilhelm Neuser 
von der Niedershäuser Mühle und Anna 
Elisabetha, Jost Henrich Grün eheliche 
Haußfrau von der Obermühle bey Driedorf. 
Das Kind heist Anna Elisabetha. 

 
Julius 

 
21. Nenderoth. 

Den 2. des morgens 5 Uhr ist dem Jacob 
Ströhmann und dessen eheliche Haußfrau 
Elisabetha Margretha ein Töchterlein zur Welt 
gebohren, welches den 8. getauffet. 
Taufzeugen waren Wilhelm, Philipp Pletsch 
ehelicher Sohn und Georgiana, Hl. Amtsjäger 
Vogels eheliche Tochter. 
Das Kind heist Georgiana Elisabetha 
Margretha. 

 
22. Odersberg. 

Den 25. in der Nacht ist dem Henrich Petri und 
dessen ehliche Haußfrau Anna Maria ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 29. 
getauffet. Taufzeugen waren Johann Georg, 
Georg Theiß ehlich hinterlassener Sohn und 
Anna Margretha, Jacob Franks ehliche Tochter. 
Das Kind heist Johann Georg. 

 
 

Augustus nichts 

September 

 
23. Odersberg. 

Den 22. in der Nacht hat Cathrina Elisabetha, 
Jacob Hilds ehelich zurückgelassene Tochter 
ein unehliches Kind zur Welt gebohren. Der 
Vater dieses Kinds ist nach einem an mich 
abgelassenes Schreiben de Dato aus dem Lager 
Zeyst in Holland, den 23. August 1787, der 
Soldat bey dem Regiment S. Hoheit des Erb-
Prinzen von Oranien-Nahsau, Ludwig Weihs 
aus Odersberg. Das Kind wurde getauffet den 
23. Tauzeugen waren Georg Hild, Hl. Schöffe 
und Ältester aus Odersberg und Anna 
Margretha, Henrich Weisen ehlich 
hinterlassene Tochter aus Odersberg. 
Das Kind heist Anna Margretha. 
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October 

 
24. Nenderoth. 

Den 26. in der Nacht hat Christina Henchin, 
Peter Henche ehelich zurückgelassene Tochter 
ein unehliches Söhnlein zur Welt gebohren. 
Der Vater dieses Kindes ist Nicolaus 
Schoenhardt aus Sachsen Waimar (Vid. Prot.). 
Das Kind wurde den 28. getauffet. Taufzeugin 
war Cathrina Henchin, obige Schwester. 
Das Kind heist Christian. 

 
25. Nenderoth. 

Den 29. des mittags 12 Uhr ist dem Jacob Lehn 
und dessen eheliche Haußfrau Anna Margretha 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 4. Nov. getauffet. Taufzeugen waren Peter 
Georg aus Odersberg und Anna Margretha, 
Jacob Lehn eheliche Tochter. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

 
November 

26. Arborn. 
Den 9. des morgens ist dem Johannes Boltz 
und dessen eheliche Haußfrau Anna 
Magdalena ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 18. getauffet. Taufzeugen waren 
Henrich Theißmann und Maria Elisabetha, 
Johannes Bolzen ehelich zurückgelassene 
Tochter.  
Das Kind heist Henrich. 

 
27. Odersberg. 

Den 29. des vormittags ist dem Philipp 
Schwarz und dessen Haußfrau Anna Maria ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 2. 
December getauffet. Taufzeugen waren Peter 
Knetsch von Wallendorf und Christina 
Elisabetha, des Ältesten Johann Georg 
Hofmanns eheliche Hausfrau. 
Das Kind heist Peter. 
 

28. Arborn. 
Den 26. abends ist dem Johann Henrich Häbel 
und dessen eheliche Haußfrau Anna Elisabetha 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
2. December getauffet. Taufzeugen waren 
Johannes Schwarz und Anna Maria, Johann 
Georg Häbels Ehefrau. 
Das Kind heist Johannes Henrich. 

 
29. Arborn. 

Den 29. abends ist dem Johann Jacob Haas und 
dessen eheliche Haußfrau Anna Margretha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 9. 
December getauffet. Taufzeugen waren 
Johannes, Johannes Peter Jacobs ehelicher 
Sohn und Anna Cathrina, Bernhard Haas 
eheliche Tochter. 
Das Kind heist Anna Cathrina. 

 
 
 

December 

 
30. Nenderoth. 

Den 6. abends 9 Uhr ist Johannes Ströhmann 
und dessen Hausfrau Anna Elisabetha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
20. getauffet. Taufzeugen waren Stoffel Grünn 
und Christina, des Ältesten und Schöffen 
Johannes Kleins eheliche Tochter. 
Das Kind heist Christina. 

 
31. Odersberg. 

Den 11. des morgens ist dem Christian Hild 
und dessen eheliche Haußfrau Cathrina ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 16. 
getauffet. Taufzeugen waren Johannes Peter, 
Johann Christ Haas ehelicher Sohn und 
Cathrina Rumpin, Johann Henrich Rump 
ehelich hinterlassene Tochter. 
Das Kind heist Johannes Peter. 

 
32. Odersberg. 

Den 14. des morgens ist dem Philipps 
Theißmann und dessen eheliche Haußfrau 
Anna Cathrina ein Töchterlein zur Welt 
gebohren, welches den 23. getauffet. 
Taufzeugen waren Hl. Schöffe Theißmann aus 
Arborn und Cathrina, Philipps Pfaff eheliche 
Tochter. 
Das Kind heist Cathrina. 

 
33. Arborn. 

Den 21. abends ist dem Jacob Theiß und 
dessen eheliche Haußfrau Christina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
26. getauffet. Taufzeugen waren Jost Pfeiffer 
und Margretha, Jacob Theiß ehelich 
hinterlassene Tochter. 
Das Kind heist Margretha. 

 
34. Münchhausen. 

Den 23. des morgens ist dem Peter Philipps 
und dessen eheliche Haußfrau Cathrina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
30. getauffet. Taufzeugen waren Johannes 
Peter Betz und Anna Eva, Johannes Theiß 
eheliche Tochter aus Arborn. 
Das Kind heist Anna Eva. 
 

35. Odersberg. 
Den 25. des abends ist dem Jacob Späth und 
dessen eheliche Hausfrau Anna Cathrina ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 30. 
getauffet. Taufzeugen waren Jonas Hofmann 
und Maria Elisabetha, Johann Theiß Feith 
eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Christian. 

 

 

finis 
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1788 

Alaudo non est sine Ori... 

 

Januarius 

1. Arborn. 
Den 5. des nachmittags ist dem Johannes Hild 
und dessen eheliche Haußfrau ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 9. getauffet. 
Taufzeugen waren Johannes Peter, Jacob 
Henrich Hild ehelicher Sohn und Anna 
Cathrina, Johannes Cradels Ehefrau. 
Das Kind heist Johannes Henrich. 

 
Februarius 

2. Arborn. 
Den 20. abends ist dem Johannes Theiß dem 
jüngern und dessen eheliche Haußfrau Anna 
Eva ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 24. getauffet. Taufzeugen waren 
Johann Jost Schwarz und Louisa, Stoffel 
Meusers eheliche Tochter aus Odersberg. 
Das Kind heist Louisa. 

 

Martius 

3. Arborn. 
Den 23. des vormittags ist dem Johannes 
Ludwig und dessen eheliche Haußfrau Cathrina 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
30. getauffet. Taufzeugen waren Henrich Hild, 
Jacob Hilds ehelicher Sohn und Christina, 
Johann Jost Schwarz eheliche Tochter. 
Das Kind heist Johann Henrich. 

 
Aprilis 

4. Odersberg. 
Den 21. morgens ist dem Jacob Meuser dem 
jüngern und dessen eheliche Haußfrau Anna 
Elisabetha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 27. getauffet. Taufzeugen waren 
Jonas Meuser und Louisa, Stoffel Meusers 
ehelich hinterlassene Tochter. 
Das Kind heist Louisa. 

 
Majus nichts 

Junius 

 
5. Münchhausen. 

Den 3. des morgens früh ist dem Johann Christ 
Saam und dessen eheliche Haußfrau ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 8. 
getauffet. Taufzeugen waren Johann Christ 
Saam Dillenburger Seits und Maria Margretha, 
Ludwig Grünwalds eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Johann Christ. 

 
6. Nenderoth. 

Den 15. des nachmittags 5-6 Uhr ist dem Peter 
Wolf hiesigem Schäfer und dessen eheliche 
Haußfrau Anna Eva ein Söhnlein zur Welt 
gebohren, welches den 22. getauffet. 
Taufzeugen waren Johannes Gradel aus Arborn 
und Elisabetha Fuhrländerin aus Arborn. 
Das Kind heist Johannes Peter. 

Julius 

 
7. Arborn. 

Den 4. des morgens ist dem Stoffel Nickel und 
dessen eheliche Haußfrau Cathrina Elisabetha 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welcher den 
13. getauffet. Taufzeugen waren Jost Schwarz 
und Margretha, Philipps Ludwigs Ehefrau. 
Das Kind heist Jost. 

 
8. Münchhausen. 

Den 13. des morgens ist dem Johannes Pfaff 
und dessen eheliche Haußfrau Anna Eva ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 20. 
getauffet. Taufzeugen waren Johann Jost, Peter 
Philipps ehelicher Sohn und Maria Margretha, 
Christ Funks eheliche Hausfrau. 
Das Kind heist Maria Margretha. 

 
9. Nenderoth. 

Den 26. des morgens ist dem Johannes Roß 
und dessen eheliche Haußfrau Christina 
Elisabetha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 3. August getauffet. Taufzeugen 
waren Christina, des Heimbergers Johann Jost 
Sattlers aus Rodenroth Ehefrau und Johannes, 
Christian Henche ehelicher Sohn. 
Das Kind heist Christina. 

 
 

Augustus 

 
10. Arborn. 

Den 3. des abends ist dem Johannes Peter 
Leonhardt und dessen eheliche Haußfrau Anna 
Eva ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 6. getauffet. Taufzeugen waren 
der Schöffe Johann Jacob Klein und Anna 
Margretha, Johannes Peter Leonhardts ehelich 
hinterlassene Tochter. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

 
 

September 

 
11. Odersberg. 

Den 24. des morgens ist dem Georg Wilhelm 
Becker und dessen eheliche Hausfrau Anna 
Margretha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 28. getauffet. Taufzeugen waren 
Johann Philipp, des Heimberger Beckers 
ehelicher Sohn und Juliana, des Dieterich Feits 
eheliche Haußfrau von Beilstein. 
Das Kind heist Johann Philipp. 

 
12. Arborn. 

Den 27. in der Nacht ist dem Henrich Deuster 
dem ältern uns Anna Eva ein Töchterlein zur 
Welt gebohren, welches den 1. October 
getauffet. Taufzeugen waren Johannes Deuster 
und Christina, Johann Jost Schwarz eheliche 
Tochter. 
Das Kind heist Christina Elisabetha. 
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October 

13. Nenderoth. 
Den 6. morgens 5 Uhr ist dem Wilhelm Klein 
und dessen eheliche Haußfrau Anna Margretha 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
12. getauffet. Taufzeugen waren Christian 
Stahl und Cathrina Margretha, Henrich Grüns 
eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Christian. 

 
November 

 
14. Arborn. 

Den 7. des mittags ist dem Adam Pfeiffer und 
dessen eheliche Haußfrau Cathrina eine 
Tochter zur Welt gebohren, welche den 9. 
getauffet. Taufzeugen waren Johannes Klein 
und Christina, Jacob Pfaffs eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Christina. 

 
15. Arborn. 

Den 12. in der Nacht ist dem Conrad Leonhardt 
und dessen eheliche Haußfrau Anna Margretha 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 16. getauffet. Taufzeugen waren Johann 
Georg Nickel und Anna Elisabetha, Johannes 
Pfaffs eheliche Tochter. 
Das Kind heist Anna Elisabetha. 

 
16. Odersberg. 

Den 12. in der Nacht ist dem Jacob Lemp und 
dessen eheliche Hausfrau Anna Cathrina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
16. getauffet. Taufzeugen waren Georg Hild, 
Schöffe und Ältester daselbst und Christina, 
Jost Henrich Lemps eheliche Hausfrau aus 
Arborn. 
Das Kind heist Christina. 

 

December 

 
17. Arborn. 

Den 2. morgens 3 Uhr ist dem Schulmeister 
Johannes Küßner ein Söhnlein von seiner 
ehelichen Haußfrau Anna Margretha zur Welt 
gebohren, welches in wenigen Stunden nach 
der Geburt gestorben ist. 

 
18. Arborn. 

Den 2. abends ist dem Johann Georg 
Theißmann und dessen eheliche Haußfrau 
Anna Margretha ein Sohnlein zur Welt 
gebohren, welches den 7. getauffet. 
Taufzeugen waren Georg Lembach und 
Cathrina Margretha, des Vorstehers Henrich 
Theißmann eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Johann Georg. 

 
19. Nenderoth. 

Den 5. in der Nacht 1 Uhr ist Dhl. Förster 
Daniel Franck und dessen eheliche Haußfrau 
Cathrina ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 14. getauffet.  

Taufzeugen waren der Jäger Bernhard, Dhl. 
Amtsjägers Pfeiffers ehelicher Sohn und 
Cathrina, des verstorbenen Hl. Amtsjägers 
Franck zu Mengerskirchen ehelich 
zurückgelassene Jungfer Tochter. 
Das Kind heist Bernhard. 

 
20. Arborn. 

Den 12. des morgens ist dem Christian Theiß 
und dessen eheliche Haußfrau Elisabetha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 18. 
getauffet. Taufzeugen waren Philips Theiß und 
Anna Margretha, Philips Ludwig eheliche 
Haußfrau. 
Das Kind heist Philipp. 

 
21. Arborn. 

Den 13. des morgens ist dem Martin Schwarz 
und dessen eheliche Haußfrau Anna Maria ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 18. 
getauffet. Taufzeugen waren Johann Jost 
Schwarz, des Ältesten Simon Schwarz 
ehelicher Sohn und Maria Elisabetha, Jost 
Pfeiffers Haußfrau. 
Das Kind heist Johann Jost. 

 
22. Arborn. 

Den 19. des abends ist dem Johann Georg 
Theiß und dessen eheliche Haußfrau Cathrina 
Elisabetha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 22. getauffet. Taufzeugen waren 
Stoffel, Johannes Theiß ehelich hinterlassener 
Sohn und Cathrina, Philips Pfaff eheliche 
Tochter. 
Das Kind heist Stoffel Ludwig. 

 
23. Odersberg. 

Den 19. des abends ist dem Henrich Hild und 
dessen eheliche Haußfrau Anna Elisabetha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
26. getauffet. Taufzeugen waren Jost Hofmann 
und Anna Margretha, Georg Lemps eheliche 
Haußfrau. 
Das Kind heist Cathrina Margretha. 

 
finis 

 

 

 

1789 

Actate reddimur priedentiores 

 

Januarius 

 
1. Münchhausen. 

Den 2. in der Nacht ist dem Johannes Fehlin, 
Ochsenhirt daselbst und dessen eheliche 
Haußfrau Anna Margretha ein Töchterlein zur 
Welt gebohren, welches den 4. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Jost Grünn und 
Anna Margretha, Philips Grünn eheliche 
Tochter. 
Das Kind heist Anna Margretha. 
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2. Odersberg. 
Den 5. in der Nacht ist dem Gottlieb Seelbach, 
Ochsenhirt daselbst und dessen eheliche 
Haußfrau Cathrina Margretha ein Töchterlein 
zur Welt gebohren, welches den 11. getauffet. 
Taufzeugen waren Conrad Pfeiffer, itzo in 
Sailhofen und Cathrina, Jonas Hilds eheliche 
Haußfrau. 
Das Kind heist Cathrina. 

 
Martius 

 
3. Arborn. 

Den 27. Februar des morgens ist dem Johann 
Georg Conrad und dessen eheliche Haußfrau 
Anna Magdalena ein Söhnlein zur Welt 
gebohren, welches den 4. Merz getauffet. 
Taufzeugen waren Jacob Conrad und Anna 
Margretha, Johann Jost Conrads eheliche 
Haußfrau. 
Das Kind heist Jacob. 

 
4. Odersberg. 

Den 3. des mittags ist dem Johann Jost Metz 
und dessen eheliche Haußfrau Anna Elisabetha 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
8. getauffet. Taufzeugen waren der Älteste 
Jacob Franck und Maria Magdalena, Johann 
Jost Metz ehelich hinterlassene Tochter. 
Das Kind heist Johann Jacob. 

 
5. Odersberg. 

Den 10. des vormittags ist dem Schuldiener 
Johann Peter Held und dessen eheliche 
Haußfrau Anna Margretha ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 15. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Jost, Johann Jost 
Held ehelicher Sohn von Sailhofen und Anna 
Elisabetha, des Kirchenältesten und Schöffen 
Georg Hilds eheliche Tochter. 
Das Kind heist Johann Jost. 

 
6. Nenderoth. 

Den 17. des morgens 4 Uhr ist dem Jacob Lehn 
und dessen eheliche Haußfrau Anna Margretha 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 22. getauffet. Taufzeugen waren Johannes 
Henrich, Peter Georg ehelicher Sohn und 
Christina, des Johannes Kleins Schöffe und 
Ältester von hier, eheliche Tochter. 
Das Kind heist Christina. 

 

Aprilis 

Majus 

7. Schneidmühle. 
Den 7. abends ist Georg Henrich Neuser und 
dessen Ehefrau Anna Margretha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
10. getauffet. Taufzeugen waren Henrich Grün 
aus Nenderoth und Christina Margretha, 
Johannes Peter Neusers Ehefrau aus 
Obershausen. 
Das Kind heist Christina Margretha. 

8. Arborn. 
Den 12. nachmittags ist dem Johann Georg 
Fuhrländer und dessen Ehefrau Elisabetha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welcher den 17. 
getauffet. Taufzeugen waren Jost Klein und 
Anna Margretha, Philipps Herborn Ehefrau. 
Das Kind heist Jost. 

 
9. Arborn. 

Den 13. nachmittags ist dem Johannes Schwarz 
und dessen Ehefrau Anna Eva ein Töchterlein 
zur Welt gebohren, welches den 17. getauffet. 
Taufzeugen waren Conrad, Christ Beckers 
ehelicher Sohn aus Nenderoth und Eva 
Margretha, Philipps Theiß aus Arborn eheliche 
Tochter. 
Das Kind heist Eva Margretha. 

 
10. Nenderoth. 

Den 9. nachmittags ist dem Jacob Ströhmann 
und dessen Ehefrau Elisabetha Margretha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
17. getauffet. Taufzeugen waren Bernhard, des 
Ältesten Gottfried Ströhmanns ehelicher Sohn 
und Cathrina Elisabetha, Philipp Pletsch 
eheliche Tochter. 
Das Kind heist Cathrina Elisabetha. 

 
Junius 

11. Münchhausen. 
Den 3. des vormittags 9 Uhr ist dem Johann 
Jost Betz und dessen eheliche Hausfrau 
Cathrina Margretha ein Töchterlein zur Welt 
gebohren, welches den 7. getauffet worden. 
Taufzeugen waren Jost Henrich, Adam 
Grünschlags ehelicher Sohn und Cathrina 
Margretha, Ludwig Grünwalds eheliche 
Haußfrau. 
Das Kind heist Maria Margretha. 

 
Julius 

12. Arborn. 
Den 2. des vormittags ist dem Johann Jost 
Schwarz dem jüngern und dessen eheliche 
Haußfrau Anna Christina ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 5. getauffet. 
Taufzeugen waren Philipp Schwarz aus 
Odersberg und Maria Elisabetha, Johannes 
Deusters eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Philipp. 
 

13. Arborn. 
Den 10. des abends ist dem Johann Henrich 
Häbel und dessen eheliche Haußfrau Anna 
Elisabetha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 11. getauffet. Taufzeugen waren 
Johann Jost, Wilhelm Petri ehelich 
nachgelassener Sohn und Anna Margretha, 
Henrich Neusers ehelich hinterlassene Tochter. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

 
Augustus  nichts 
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September 

14. Odersberg. 
Den 27. abends ist dem Jacob Späth und dessen 
eheliche Haußfrau Anna Cathrina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 3. 
October getauffet. Taufzeugen waren Jacob 
Conrad aus Arborn und Anna Margretha, 
Henrich Romps ehelich hinterlassene Tochter 
aus Odersberg. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

 
October  nichts 

 

 

November 

15. Arborn. 
Den 4. des morgens ist dem Johannes Lembach 
und dessen eheliche Haußfrau Anna Cathrina 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
8. getauffet. Taufzeugen waren Johannes, 
Johannes Jacob ehelicher Sohn und Elisa 
Margretha, Georg Lembachs eheliche Tochter. 
Das Kind heist Johannes. 

 
16. Nenderoth. 

Den 4. des morgens ist dem Bernhard Becker 
und dessen eheliche Haußfrau Cathrina 
Elisabetha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 8. getauffet. Taufzeugen waren 
der Älteste Johannes Gottfried Ströhmann und 
Anna Margretha, Christ Beckers eheliche 
Haußfrau. 
Das Kind heist Johannes. 

 
17. Nenderoth. 

Den 9. des morgens 8 Uhr ist dem Jacob Klein 
und dessen eheliche Hausfrau Cathrina ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 15. 
getauffet. Taufzeugen waren Johannes Henche 
caelebs und Maria Elisabetha, des 
Kirchenältesten Johannes Peter Willig eheliche 
Tochter aus Sailhofen. 
Das Kind heist Johannes. 

 
18. Odersberg. 

Den 12. in der Nacht ist dem Johannes Meuser 
und dessen eheliche Haußfrau Cathrina 
Elisabetha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 15. getauffet. Taufzeugen waren 
Johann Peter Gelber und Maria Christina, 
Stoffel Meusers ehelich nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Maria Christina. 

 
19. Nenderoth. 

Den 11. abends ist dem Johannes Ross und 
dessen eheliche Haußfrau Christina Elisabetha 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 15. getauffet. Taufzeugen waren Johannes 
Peter, Peter Ernst ehelicher Sohn von 
Wallendorf und Christina Elisabetha, Christian 
Henche eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Christina Elisabetha. 

 

 
December 

20. Odersberg. 
Den 21. in der Nacht ist dem Christian Hild 
und dessen Haußfrau Cathrina ein Töchterlein 
zur Welt gebohren, welches den 27. getauffet. 
Taufzeugen waren Philipps Haas, Christian 
Haas ehelicher Sohn und Anna Margretha, 
Georg Theiß ehelich nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Elisabetha Margretha. 

 
21. Arborn. 

Den 30. des nachmittags ist dem Martin Theiß 
und dessen eheliche Haußfrau Maria Elisabetha 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 3. Jänner 1790 getauffet. Taufzeugen 
waren Henrich, Martin Schwarz ehelicher Sohn 
und Anna Margretha, Jacob Theiß ehelich 
hinterlassene Tochter. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

 
1790 

Jannuarius 
1. Odersberg. 

Den 10. des abends ist dem Holländischen 
Soldat Ludwig Weiß und dessen eheliche 
Haußfrau Cathrina Elisabetha ein Töchterlein 
zur Welt gebohren, welches den 17. getauffet. 
Taufzeugen waren Wilhelm, Christian Lauers 
ehelicher Sohn und Christina, Caspar 
Steuernagels eheliche Tochter aus Lehnberg. 
Das Kind heist Christina. 

 
2. Nenderoth. 

Den 15. des abends ist dem Philipp Grün und 
dessen eheliche Haußfrau Anna Maria ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 21. 
getauffet. Taufzeugen waren Wilhelm, des 
Ältesten und Schöffen Kleins ehelicher Sohn 
und Anna Margretha, Henrich Grüns eheliche 
Haußfrau. 
Das Kind heist Wilhelm. 

 
3. Arborn. 

Den 30. zwischen 12 - 1 Uhr ist dem Johannes 
Ludwig und dessen eheliche Haußfrau Cathrina 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 3. Februar getauffet. 
Taufzeugen waren Johannes Jacob und Anna 
Cathrina, Georg Jacob Weils Haußfrau von 
Sailhofen. 
Das Kind heist Anna Cathrina. 

 
4. Nenderoth. 

Den 31. abends zwischen 9 - 10 Uhr ist dem 
Christian Stahl und dessen eheliche Haußfrau 
Anna Margretha Zwillingskinder männlichen 
Geschlechts zur Welt gebohren, welche den 3. 
Februar getauffet. Taufzeuen von dem ersten 
Kind waren Wilhelm Klein und Elisabetha, des 
jungen Kegels Haußfrau.  
Das Kind heist Wilhelm. 
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5. dito 
Taufzeugen von dem zweiten Kind waren 
Christian, Christian Henchen ehelicher Sohn 
und Christina Sophia, Philipp Pletsch eheliche 
Haußfrau. 
Das Kind heist Christian. 

 
Februarius 

6. Nenderoth. 
Den 3. des morgens ist dem Georg Hennerich 
Granz und dessen eheliche Haußfrau 
Magdalena ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 7. getauffet. Taufzeugen waren 
Johannes Hennerich Georg von Odersberg und 
Eva Margretha, Johannes Bolzen hinterlassene 
eheliche Tochter aus Arborn. 
Das Kind heist Eva Margretha. 

 
7. Arborn. 

Den 5. des morgens ist dem Johannes Bolz und 
dessen eheliche Haußfrau Anna Magdalena ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
14. getauffet. Taufzeugen waren Johannes 
Henrich, Stoffel Kuhlmanns ehelicher Sohn 
und Anna Maria, Christian Häbels Haußfrau. 
Das Kind heist Anna Maria. 

 
8. Nenderoth. 

Den 24. nachmittags hat die Christina Henchin 
ein unehliches Kind zur Welt gebohren, 
welches den 3. Merz getauffet. Taufzeugen 
waren Conrad, Christ Beckers ehelicher Sohn 
und Christina, Jost Betzen Tochter aus 
Rodenroth. 
Das Kind heist Conrad. 

 
9. Arborn. 

Den 28. des nachmittags ist dem Johann Jacob 
Clöss und dessen eheliche Haußfrau Catharina 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
4. Merz getauffet. Taufzeugen waren Christian, 
Christian Clöss ehelicher Sohn und Cathrina 
Elisabetha, Johann Martin Klein ehelich 
nachgelassene Tochter. Das Kind heist 
Christian. 

 

Martius 

 

10. Arborn. 
Den 8. des morgens ist dem Jost Klein und 
dessen Haußfrau Christina Magdalena ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
14. getauffet. Taufzeugen waren Johannes 
Pfaff, Philipps Pfaff ehelicher Sohn und 
Cathrina Elisabetha, Jost Pfeiffers eheliche 
Tochter. 
Das Kind heist Cathrina Elisabetha. 

 
11. Odersberg. 

Den 8. dieses des nachmittags ist dem Georg 
Wilhelm Meuser und dessen eheliche Haußfrau 
Anna Margretha ein Söhnlein zur Welt 
gebohren, welches den 14. getauffet. 

 Taufzeugen waren der Älteste Jacob Franck 
und Elisabetha Margretha, des Schuldieners 
Held eheliche Tochter. 
Das Kind heist Jacob Wilhelm. 

 
12. Arborn. 

Den 17. des morgens ist dem Johannes Haas 
und dessen Ehefrau Magdalena ein Töchterlein 
zur Welt gebohren, welches den 21. getauffet 
worden. Taufzeugen waren Christian, Christian 
Haas ehelicher Sohn und Anna Maria, Johann 
Georg Fuhrländers Ehefrau. 
Das Kind heist Anna Maria. 

 
13. Odersberg. 

Den 17. des morgens ist dem Johann Jost Metz 
und dessen Ehefrau Anna Elisabetha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
21. getauffet. Taufzeugen waren Bernhard 
Schwarz, caelebs und Anna Elisabetha, N.N. 
Lenz von Niedershausen eheliche Tochter. 
Das Kind heist Anna Elisabetha. 

 
14. Münchhausen. 

Den 22. nachmittags ist dem Johann Jost 
Grünn und dessen eheliche Frau Elisabetha 
Margretha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 28. getauffet. Taufzeugen waren 
Christophel Brecher, Johannes Brecher ehelich 
nachgelassener Sohn und Anna Maria, Franz 
Peter Hilds eheliche Tochter. 
Das Kind heist Christophel. 

 
15. Münchhausen. 

Den 29. des morgens gebahr die Maria 
Margretha, Peter Philipps eheliche Tochter ein 
unehliches Kind, und zwar weiblichen 
Geschlechts. Sie giebt zum Vater an Jost 
Henrich Saam, Kirchenältesten daselbst 
Dillenburger Seits. Dieses Kind wurde 
getauffet den 5. April. Taufzeugen waren 
Johannes, Christ Betz ehelicher Sohn aus der 
Sailhofer Mühle und Elisabetha, Peter Philipps 
eheliche Tochter. Das Kind heist Elisabetha. 

 
16. Arborn. 

Den 27. des morgens wurde dem Jacob Conrad 
und dessen Ehefrau Cathrina zur Welt 
gebohren ein Sohnlein, welches den 5. April 
getauffet. Taufzeugen waren der Heimberger 
Jacob Klein und Christina, Jacob Pfaffs 
Ehefrau. Das Kind heist Jacob. 

 
Aprilis 

17. Nenderoth. 
Den 4. in der Nacht wurde dem Kirchenmeister 
Johannes Becker und dessen Ehefrau Anna 
Maria ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 11. getauffet. Taufzeugen waren 
Bernhard, Georg Deusters ehelich 
nachgelassener Sohn und Sophia, Johann 
Christ Kleins eheliche Tochter. 
Das Kind heist Sophia. 



 14 

18. Odersberg. 
Den 8. abends ist dem Jacob Meuser und 
dessen Ehefrau Anna Elisabetha ein Söhnlein 
zur Welt gebohren, welcher den 18. getauffet. 
Taufzeugen waren Georg Wilhelm Meuser und 
Maria Cathrina, Henrich Hilds ehelich 
nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Georg Wilhelm. 

 
Majus 

 
19. Nenderoth. 

Den 27. des morgens 7 - 8 Uhr ist dem 
Johannes Engelhardt und dessen Hausfrau 
Anna Christina ein Söhnlein zur Welt 
gebohren, welches den 30. getauffet. 
Taufzeugen waren Jacob Schermelie, Philipp 
Schermelie ehelich nachgelassener Sohn und 
Elisabetha, Peter Stahls ehelich nachgelassene 
Tochter. 
Das Kind heist Jacob. 

 
Junius 

20. Arborn. 
Den 10. in der Nacht ist dem Henrich Deuster 
und dessen Hausfrau Eva ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 13. getauffet. 
Taufzeugen waren Jost Pfeiffer und Anna 
Margretha, Henrich Neusers ehelich 
nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Jost. 

 
21. Arborn. 

Den 17. des nachmittags ist dem Johann Jost 
Conrad und dessen Haußfrau Anna Margretha 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
20. getauffet. Taufzeugen waren Philipp Petry, 
des gewesenen Schuldieners Petry ehelich 
nachgelassener Sohn und Magdalena, Martin 
Schwarz Hausfrau. 
Das Kind heist Philipp. 

 
 

Julius 

 
22. Arborn. 

Den 6. des morgens früh 2 Uhr ist dem Henrich 
Häbel und dessen Ehefrau Anna Elisabetha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
11. getauffet. Taufzeugen waren Johannes 
Gradel und Anna Cathrina, Christian Häbel 
eheliche Tochter. 
Das Kind heist Anna Cathrina. 

 
23. Münchhausen. 

Den 26. morgens um 2 Uhr ist dem Peter 
Philipp und dessen Hausfrau Kathrina ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 1. 
August getauffet. Taufzeugen waren Johann 
Henrich, Johann Henrich Stahls ehelicher Sohn 
aus Rodenberg und Maria Christina, Johannes 
Brecher ehelich nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Johann Henrich. 

24. Arborn. 
Den 27. des morgens ist dem Johannes Hild 
und dessen Ehefrau Anna Louisa ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 1. 
August getauffet. Taufzeugen waren Peter, 
Jacob Henrich Hild ehelicher Sohn und 
Dorthea Louisa, Conrad Bartels eheliche 
Tochter aus Weisenberg auf dem Westerwald. 
Dem Kind wurde der Nahme gegeben Anna 
Elisabetha. 

 
Augustus 

 
25. Odersberg. 

Den 11. des abends 5 - 6 Uhr ist dem Johann 
Jost Hild und dessen Ehefrau Anna Elisabetha 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 15. getauffet. Taufzeugen waren Dhl. 
Schöffe und Älteste Georg Hild und Anna 
Maria, Johann Jost Hild von Sailhofen eheliche 
Hausfrau. 
Das Kind heist Anna Maria. 

 
September 

26. Schneidmühle. 
Den 16. des abends ist dem Georg Henrich 
Neuser und dessen Ehefrau Anna Margretha 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
19. getauffet. Taufzeugen waren Johannes 
Wilhelm Neuser von Niedershäuser Mühle und 
Maria Christina, Ludwig Beckers ehelich 
hinterlassene Tochter. 
Das Kind heist Johannes Wilhelm. 

 
27. Arborn. 

Den 26. des nachmittags 3 Uhr ist dem 
Johannes Theiß und dessen Ehefrau Anna Eva 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 3. October getauffet. Taufzeugen waren 
Johannes Klein und Cathrina Margretha, 
Henrich Theißmanns Haußfrau. 
Das Kind heist Cathrina Margretha. 

 

October 

28. Nenderoth. 
Den 1. des abends 10 Uhr ist dem 
Schuladjuncto Jacob Kegel und dessen 
Haußfrau Elisabetha Wilhelmina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 6. 
getauffet. Taufzeugen waren Christoph Grün 
und Cathrina Margretha, Henrich Grüns 
Hausfrau. 
Das Kind heist Elisabetha Margretha. 

 
29. Arborn. 

Den 15. des abends ist dem Peter Leonhardt 
und dessen Ehefrau Anna Eva ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 24. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Henrich Theis, 
ledigen Standes aus Obershausen und Maria 
Elisabetha, Peter Leonhardts ehelich 
hinterlassene Tochter. 
Das Kind heist Johannes Henrich. 
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30. Arborn. 
Den 25. des abends ist dem Johann Georg 
Fuhrländer und dessen Ehefrau Elisabetha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 31. 
getauffet. Taufzeugen waren Johannes Gradel 
der jüngere und Christina Elisabetha, Martin 
Kleinen Wittib hinterlassene eheliche Tochter. 
Das Kind heist Johannes. 

 
November 

31. Nenderoth. 
Den 15. des abends 10 Uhr ist Dhl. Förster 
Daniel Franck und dessen Ehefrau ein Söhnlein 
zur Welt gebohren, welches den 21. getauffet. 
Taufzeugen waren Alexander Dörr aus der 
Mühle bei Lenberg und Cathrina, Christian 
Stahls eheliche Hausfrau. 
Das Kind heist Alexander. 

 
December 

32. Odersberg. 
Den 1. des abends ist dem Henrich Hild und 
dessen eheliche Hausfrau Anna Elisabetha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 5. 
getauffet. Taufzeugen waren Philipps Schwarz 
und Christina, Johannes Henrich Georg 
eheliche Frau. 
Das Kind heist Christina. 

 
33. Nenderoth. 

Den 16. des abends 9 Uhr ist dem Bernhard 
Becker und dessen eheliche Hausfrau Cathrina 
Elisabetha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 22. getauffet. Taufzeugen waren 
Bernhard, des Ältesten Gottfried Ströhmanns 
ehelicher Sohn und Anna Elisabetha, Johannes 
Pfaff eheliche Tochter aus Arborn. 
Das Kind heist Anna Elisabetha. 
 

34. Arborn. 
Den 26. des vormittags ist dem Johannes 
Deuster und dessen eheliche Haußfrau Maria 
Elisabetha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 2. Januar 1791 getauffet worden. 
Taufzeugen waren Henrich Deuster und Anna 
Maria, Georg Häbels eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Johannes Hennrich. 

 
finis. 

 

 

 

1791 

Januarius 

 
1. Nenderoth. 

Den 8. des abends 9 Uhr ist dem Jacob 
Ströhmann und dessen Hausfrau Elisabetha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
12. getauffet. Taufzeugen waren Johannes 
Ströhmann und Anna Margretha, Jacob Stahls 
ehlich hinterlassene Wittwe. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

2. Nenderoth. 
Den 29. in der Nacht hat die Kathrina Henchin 
zwey unehliche Kinder, nämlich ein Söhnlein 
und Töchterlein zur Welt gebohren. Sie gibt 
zum Vater dieser Kinder an Conrad Becker, 
Christ Beckers ehelicher Sohn. Diese Kinder 
wurden getauffet den 3. Februar. Taufzeugen 
zu dem Töchterlein, als welches am ersten auf 
die Welt kommen, ware Sophia, Johann Georg 
Beckers Hausfrau und wurde das Kind 
genennet Sophia. 

 
3. Nenderoth. 

Taufzeuge zu dem Söhnlein war Johannes 
Peter, Peter Stahls ehelich nachgelassener 
Sohn. Das Kind wurde genennet Johannes 
Peter. 

 
Februarius 

4. Nenderoth. 
Den 6. abends ist dem Peter Wolff und dessen 
Hausfrau Anna Eva geb. Hild ein Töchterlein 
zur Welt gebohren, welches den 13. getauffet. 
Taufzeugen waren Georg Friederich, N.N. 
Appels ehelicher Sohn von Neunkirchen und 
Georgiana, des Hl. Amtsjägers Vogel eheliche 
Jungfer Tochter. 
Das Kind heist Georgiana. 

 
5. Arborn. 

Den 14. des abends ist dem Jacob Haas und 
dessen Hausfrau Anna Margretha ein Söhnlein 
zur Welt gebohren, welches den 20. getauffet. 
Taufzeugen waren Johannes, Johannes Pfaffen 
ehelicher Sohn und Christina, Bernhard Haas 
eheliche Tochter. 
Das Kind heist Johannes. 

 
6. Nenderoth. 

Den 16. des nachts ist dem Johannes Theiß und 
dessen Hausfrau Christina Elisabetha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 24. 
getauffet. Taufzeugen waren Jacob Peter, 
Jacobs Wüstenhöfers ehelich nachgelassener 
Sohn und Anna Maria, Jacob Pfeiffers 
Hausfrau. 
Das Kind heist Jacob Peter. 

 
Martius 

7. Odersberg. 
Den 20. des morgens ist dem Daniel Tropp und 
dessen Hausfrau Anna Elisabetha ein Söhnlein 
zur Welt gebohren, welches den 27. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Jost, Johann Jost 
Pfeiffers von Marienberg ehelicher Sohn und 
Georgiana, Dhl. Amtsjägers Vogel ehliche 
Jungfer Tochter. 
Das Kind heist Johann Daniel. 

 
8. Münchhausen. 

Den 20. ist dem Johann Jost Cunz und dessen 
Hausfrau Cunigunda ein todtes Kind zur Welt 
gebohren. 
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Aprilis 

 
9. Odersberg. 

Den 24. des abends 10 Uhr ist dem Johann Jost 
Metz und dessen Hausfrau Anna Elisabetha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
26. getauffet. Taufzeugen waren Ludwig Metz, 
Johann Jost Metz ehlich nachgelassener Sohn 
und Anna Margretha, des Kirchenältesten 
Franks eheliche Tochter. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

 
10. Odersberg. 

Den 24. des nachmittags ist dem Johannes 
Meußer und dessen Haußfrau Margretha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 1. 
May getauffet. Taufzeugen waren Johann 
Wilhelm, Jacob Meusers ehelicher Sohn und 
Cathrina, Stoffel Meusers ehlich nachgelassene 
Tochter. 
Das Kind heist Cathrina. 

 
May 

 
11. Arborn. 

Den 6. des morgens ist dem Johannes Theiß 
und dessen Hausfrau Maria Elisabetha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches eodem 
die et mane wegen unpäßlichkeit getauffet 
wurde. Taufzeugen waren Christophel, 
Johannes Theiß ehlich nachgelassener Sohn 
und Elisabetha Margretha, Georg Theiß ehliche 
Tochter. 
Das Kind heist Elisabetha Margretha. 

 
12. Arborn. 

Den 27. hat Magdalena, des Johann Georg 
Conrads Ehefrau ein todtes Kind zur Welt 
gebohren. 

 
Junius 

 
 
13. Nenderoth. 

Den 5. des vormittags ist dem Jacob Klein und 
dessen Haußfrau Cathrina ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 13. getauffet. 
Taufzeugen waren Jacob Wilhelm, Jacob 
Kleins ehelicher Sohn und Margretha, 
Johannes Peter Willigs, Kirchenältester zu 
Sailhofen, eheliche Tochter. 
Das Kind heist Jacob Wilhelm. 

 
14. Arborn. 

Den 19. des nachmittags ist dem Johann Georg 
Theißmann und dessen Haußfrau Anna 
Margretha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 24. getauffet. Taufzeugen waren 
Johann Jost, des Kirchenältesten Simon 
Schwarz ehlicher Sohn und Christina, Johann 
Jost Schwarz eheliche Tochter. 
Das Kind heist Christina. 

 

Augustus 

 
15. Münchhausen. 

Den 7. ist dem Johannes Betz und dessen 
eheliche Hausfrau Anna Margretha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 14. 
getauffet. Taufzeugen waren Johann Christ, 
Johann Christ Stahls ehelicher Sohn von 
Madenmühle und Cathrina Margretha, Henrich 
Betzen ehelich nachgelassene Tochter aus 
Münchhausen Dillenburger Seits. 
Das Kind heist Johannes. 

 
September 

 
16. Münchhausen. 

Noch den 31. August ist dem Johannes Peter 
Betz und dessen eheliche Haußfrau Anna 
Margretha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 6. getauffet. Taufzeugen waren 
Johann Georg Philipp caelebs und Cathrina, 
Jonas Pfaff von Arborn eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Johann Georg. 

 
17. Odersberg. 

Den 17. des abends ist dem Johannes Henrich 
Georg und dessen Ehefrau Christina ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 25. 
getauffet. Taufzeugen waren Wilhelm, des 
Schöffen und Ältesten Johannes Kleins 
ehelicher Sohn und Cathrina Elisabetha, 
Johannes Kleins aus Arborn Haußfrau. 
Das Kind heist Wilhelm. 

 
18. Münchhausen. 

Den 28. des morgens ist dem Johannes Grün 
und dessen Ehefrau Cathrina Margretha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 2. 
October getauffet. Taufzeugen waren Johannes 
Grünn, Kirchenältester und Anna Christina, 
Johann Henrich Stahls eheliche Tochter aus 
Madenmühle. 
Das Kind heist Cathrina Margretha. 

 
October 

19. Münchhausen. 
Den 2. morgens ist dem Johann Christ 
Engelhardt und dessen Haußfrau Maria 
Margretha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches dato ist getauffet worden. Taufzeuge 
ware Johannes Henrich Engelhardt, caelebs. 
Das Kind heist Johannes Henrich. 

 
November 

20. Odersberg. 
Den 17. des vormittags ist dem Georg Wilhelm 
Meuser und dessen Hausfrau Elisabetha 
Margretha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 20. getauffet. Taufzeugen waren 
Jacob Meuser der jüngere und Maria 
Margretha, des Ältesten Jacob Francks eheliche 
Tochter. 
Das Kind heist Elisabetha Margretha. 
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21. Sauerbrunsmühle. 
Den 19. des morgens 3 Uhr ist dem Wilhelm 
Spornhauer und dessen Hausfrau Elisabetha 
Cathrina ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 23. getauffet. Taufzeugen waren 
Elisabetha Cathrina, des gewesenen 
Heimberger Beckers eheliche Haußfrau. 
Das Kind heist Elisabetha Cathrina. 

 
22. Nenderoth. 

Den 24. des nachmittags 3 Uhr ist einem 
Ausländer nahmens Johann Georg Hoffmann 
von Alsdorff in dem Anspachischen und 
dessen Haußfrau Anna Magdalena ein Söhnlein 
zur Welt gebohren, welches den 27. getauffet. 
Taufzeugen waren Johannes Christ von 
Rodenroth und (Philipina) Anna Elisabetha, 
des jüngern Kegels, hiesigen Schuladjuncto 
Haußfrau. 
Das Kind heist Johannes. 

 
23. Arborn. 

Den 28. des vormittags ist dem Jost Conrad 
und dessen Haußfrau Anna Margretha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 4. 
Dezember getauffet. Taufzeugen waren Jost 
Pfeiffer und Elisabetha, des verstorbenen 
Schuldieners Petry ehelich nachgelassene 
Tochter. 
Das Kind heist Elisabetha. 

 
24. Odersberg. 

Den 27. November ist dem Henrich Petry und 
dessen Hausfrau Anna Maria ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 4. Dezember 
getauffet. Taufzeugen waren Johann Jacob, 
Johann Conrad Wilgerich ehlich 
nachgelassener Sohn von Heyern und Maria, 
Georg Stahls ehlich nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Johann Jacob. 

 

December 

 
25. Nenderoth. 

Den 8. des abends ist dem Wilhelm Diehl und 
dessen Ehefrau Anna Elisabetha ein Söhnlein 
zur Welt gebohren, welches den 11. getauffet. 
Taufzeugen waren Conrad, Jacob Lehns ehlich 
nachgelassener Sohn und Anna Dorothea, 
Hermann Ruß ehlich nachgelassene Tochter 
von Sailhofen. 
Das Kind heist Conrad. 

 
26. Münchhausen. 

Den 18. des abends ist dem Johannes Peter 
Henrich und dessen Hausfrau Anna Margretha 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 26. getauffet. Taufzeugen waren Johann 
Georg, Johann Henrich Immel ehlicher Sohn 
von Helgenborn und Anna Cathrina, Johann 
Jost Hermanns aus Münchhausen ehliche 
Tochter. 
Das Kind heist Anna Cathrina. 

27. Odersberg. 
Den 17. des mittags ist dem Soldat Ludwig 
Weiß und dessen Hausfrau Margretha 
Elisabetha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 26. getauffet. Taufzeugen waren 
Anna Maria, Jonas Lauers ehlich 
nachgelassene Tochter und Jonas, Johann 
Theiß Feith ehlich nachgelassener Sohn. 
Das Kind heist Margretha Elisabetha. 

 
 

1792 

 

Januarius 

 
1. Odersberg. 

Den 2. des nachts ist dem Christian Hild und 
dessen Hausfrau Cathrina ein Töchterlein zur 
Welt gebohren, welches den 8. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Henrich Dieterich 
von Merkenbach und Cathrina, Jacob Späths 
Hausfrau. 
Das Kind heist Cathrina Elisabetha. 

 
Februarius 

2. Arborn. 
Den 6. des morgens ist dem Philipp Ludwig 
und dessen Hausfrau Anna Margretha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 9. 
getauffet. Taufzeugen waren der alte 
Heimberger Johannes Ludwig und Cathrina 
Elisabetha, Peter Schmids ehliche Hausfrau. 
Das Kind heist Cathrina Elisabetha. 

 
3. Nenderoth. 

Den 11. des abends ist dem Johannes Roß und 
dessen eheliche Hausfrau Christina Elisabetha 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 19. getauffet. Taufzeugen waren Jacob 
Ströhmann und Anna Margretha, des 
Heimbergers Sattler zu Rodenroth eheliche 
Tochter. 
Das Kind heist Anna Margretha. 
 

4. Arborn. 
Den 19. in der Nacht ist dem Jost Schwarz 
junior und dessen Hausfrau Anna Christina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
23. getauffet. Taufzeugen waren Jost Henrich, 
Johann Martin Schwarz ehelicher Sohn und 
Anna Margretha, Jonas Pfaff eheliche Tochter. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

 
Martius 

5. Arborn. 
Den 3. des abends 9 Uhr ist dem Johannes 
Theiß dem jüngern und dessen Haußfrau Anna 
Eva ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 6. getauffet. Taufzeugen waren 
Jost, des Ältesten Simon Schwarz ehelicher 
Sohn und Elisabetha Margretha, Georg Theiß 
eheliche Tochter. 
Das Kind heist Elisabetha Margretha. 
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6. Arborn. 
Den 10. abends ist dem Conrad Leonhard und 
dessen Ehefrau Anna Margretha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
18. getauffet. Taufzeugen waren Johannes, 
Johann Martin Klein ehelich nachgelassener 
Sohn und Margretha, Johannes Schwartz 
eheliche Tochter. Das Kind heist Margretha. 

 
7. Arborn. 

Den 14. des abends ist dem Jacob Conrad und 
dessen Hausfrau Anna Cathrina ein Töchterlein 
zur Welt gebohren, welches den 18. getauffet. 
Taufzeugen waren Jacob Spaeth und 
Magdalena, Martin Schwartz Ehefrau. 
Das Kind heist Magdalena. 

 
8. Arborn. 

Den 20. in der Nacht ist dem Johann Georg 
Haebel und dessen Ehefrau Anna Maria ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 25. 
getauffet. Taufzeugen waren Johannes Deuster 
und Sophia, Johannes Schwarz Ehefrau. 
Das Kind heist Johannes. 

 
9. Odersberg. 

Den 16. in der Nacht 10 Uhr ist dem Henrich 
Hild und dessen Ehefrau Anna Elisabetha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 25. 
getauffet. Taufzeugen waren Johann Georg, 
Johann Georg Theis ehelich nachgelassener 
Sohn und Elisabetha Margretha, Georg Lemps 
ehliche Tochter. 
Das Kind heist Johann Georg. 

Aprilis 
10. Arborn. 

Den 5. nachmittags ist dem Stoffel Nickel und 
dessen Ehefrau Anna Maria ein Töchterlein zur 
Welt gebohren, welches den 9. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Georg, Johann 
Georg Nickels ehelicher Sohn und Cathrina, 
Peter Fuhrländers ehelich nachgelassene 
Tochter aus Obershausen. 
Das Kind heist Cathrina. 

 
11. Arborn. 

Den 7. des nachmittags ist dem Adam Pfeiffer 
und dessen Ehefrau Cathrina ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 15. getauffet. 
Taufzeugen waren Philipp Schwarz aus 
Odersberg und Cathrina Elisabetha, Jost 
Pfeiffer ehliche Tochter.  
Das Kind heist Philipp. 

 
12. Arborn. 

Den 11. des nachts ist dem Johannes Jacob und 
dessen Ehefrau Maria Magdalena ein Söhnlein 
zur Welt gebohren, welches den 15. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Jost, Johannes Jacob 
ehlicher Sohn und Elisabetha, Johann Jost 
Metz ehliche nachgelassene Tochter aus 
Odersberg. 
Das Kind heist Johann Jost. 

13. Münchhausen. 
Den 15. des abends 7 Uhr ist dem Johannes 
Pfaff und dessen Ehefrau Anna Eva ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 22. 
getauffet. Taufzeugen waren Johannes Grün 
und Anna Margretha, Christ Funks ehliche 
Tochter. 
Das Kind heist Johannes. 

 
14. Nenderoth. 

Den 23. des vormittags 10-11 Uhr ist dem 
Johannes Schaaf und dessen Ehefrau Anna 
Margretha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 29. getauffet. Taufzeugen waren 
Peter, Peter Schaafs von Merkenbach ehlicher 
Sohn und Christina Margretha, Christian 
Volckweins ehliche Tochter. 
Das Kind heist Christina Margretha. 

 
15. Arborn. 

Den 24. morgens ist dem Christian Theiß und 
dessen Ehefrau Elisabetha ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 29. getauffet. 
Taufzeugen waren Johannes, Johannes Pfaff 
ehlicher Sohn und Louisa, des Hl. Amtsjägers 
Vogel ehliche Tochter. 
Das Kind heist Johannes. 

 
16. Odersberg. 

Den 21. abends 9-10 Uhr ist dem Schäfer 
Georg Fuhrländer und dessen Verlobte aber 
noch nicht mit ihm copulirte Elisabetha 
Hofmännin ein Söhnlein auser der Ehe zur 
Welt gebohren, welches den 29. getauffet. 
Taufzeugen waren der Schäfer in Odersberg 
Philipp Götz und Cathrina Elisabetha, Johann 
Jost Hofmanns eheliche Tochter. 
Das Kind heist Philipp. 

 
 
 
17. Schneidmühle. 

Den 27. des ... ist dem Georg Henrich Neuser 
und dessen Ehefrau Anna Margretha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 1. 
May getauffet. Taufzeugen waren Georg 
Ludwig, Johann Henrich Neusers ehlicher 
Sohn und Christina Margretha, des Heimberger 
Theiß eheliche Tochter aus Obershausen. 
Das Kind heist Cathrina Margretha. 

 
May 

18. Arborn. 
Den 10. des abends ist dem Jägerbursch Johann 
Carl Diehl und dessen Ehefrau Eva Christina 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
18. getauffet. Taufzeugen waren Johannes 
Henrich, Johannes Gradels ehlicher Sohn und 
Cathrina Elisabetha, Philipp Theißen ehliche 
Tochter. 
Das Kind heist Johannes Henrich. 
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19. Münchhausen. 
Den ... des nachmittags ist dem Johannes 
Falck, Kühhirten daselbst und dessen Ehefrau 
Anna Margretha ein Söhnlein zur Welt 
gebohren, welches den 28. getauffet. 
Taufzeugen waren Georg Brecher und Anna 
Cathrina, Johannes Immels Hausfrau von 
Rabenscheid. Das Kind heist Georg. 

Junius 

20. Arborn. 
Den 2. ist dem Georg Conrad und dessen 
Ehefrau Anna Magdalena ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 10. getauffet. 
Taufzeugen waren Johannes, Philipps Pfaff 
ehelicher Sohn und Margretha, Peter 
Leonhards ehliche Tochter. 
Das Kind heist Johannes. 

Julius 
21. Arborn. 

Den 3. des nachmittags ist dem Jost Klein und 
dessen ehliche Haußfrau Christina Magdalena 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 8. getauffet. Taufzeugen waren Cathrina 
Elisabetha, Johann Martin Klein ehlich 
nachgelassene Tochter und Jacob Henrich, 
Martin Schwarz ehlicher Sohn. 
Das Kind heist Cathrina Elisabetha. 

 
22. Nenderoth. 

Den 3. des nachmittags 2 Uhr ist dem Christian 
Stahl und dessen Ehefrau Anna Margretha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 8. 
getauffet. Taufzeugen waren der Reformierte 
Schuldiener zu Mengerskirchen Johannes 
Wüstenhöfer dahier und Christina Elisabetha, 
Christian Henche ehliche Tochter. 
Das Kind heist Johann Christian. 

 

Augustus 

 
23. Odersberg. 

Den 2. des morgens ist dem Jacob Meuser dem 
Jüngern und dessen Ehefrau Anna Elisabetha 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welcher den 5. 
getauffet. Taufzeugen waren Johann Peter 
Gelber und Jonas Meusers Ehefrau. 
Das Kind heist Johann Peter. 

 
24. Münchhausen. 

Den 26. des morgens ist dem Johann Jost 
Grünn und dessen Ehefrau Elisabetha 
Margretha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 2. September getauffet. 
Taufzeugen waren Johannes ...... und Anna 
Margretha, Franz Hild Kirchenältester daselbst 
ehliche Tochter. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

 
25. Odersberg. 

Den 24. des abends ist dem Johannes Meuser 
und dessen Ehefrau Elisabetha ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 2. September 
getauffet.  

Taufzeugen waren Wilhelm, Jonas Lauers 
ehlich nachgelassener Sohn und Maria 
Cathrina, Henrich Hilds ehlich nachgelassene 
Tochter. 
Das Kind heist Wilhelm. 

 
September 

 
26. Münchhausen. 

Den 5. abends ist dem Johannes Fähling 
Ochsenhirt daselbst und dessen ehliche 
Haußfrau Anna Margretha ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 9. getauffet. 
Taufzeugen waren Peter Haas, Jacob Haas 
ehlich nachgelassener Sohn aus Nenderoth und 
Maria Margretha, Jost Henrich Bastians ehliche 
Hausfrau in Münchhausen, Dillenburger Seits. 
Das Kind heist Johannes Peter. 

 
27. Arborn. 

Den 19. des nachmittags ist dem Jacob Haas 
und dessen ehliche Hausfrau Anna Margretha 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 23. getauffet. Taufzeugen waren Jost 
Henrich, Jacob Roß ehlich nachgelassener 
Sohn von Wallendorf und Margretha, Bernhard 
Haas ehliche Tochter. 
Das Kind heist Margretha. 

 
28. Odersberg. 

Den 28. des abends ist dem Philipp Schwarz 
und dessen Hausfrau Anna Maria ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches eodem 
wegen Schwachheit getauffet. Taufzeugen 
waren Jonas Spaeth, des verstorbenen Jost 
Späthe ehlicher Sohn und Magdalena, Jost 
Späthes ehlich nachgelassene Wittwe. Das 
Kind heist Magdalena. 
NB. Starbe in derselbigen Nacht. 

 
October 

29. Münchhausen. 
Den 6. des abends ist dem Johann Christian 
Engelhardt und dessen Hausfrau Maria 
Margretha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches eodem wegen Krankheit getauffet 
wurde. Taufzeugen waren Gottfried, Jost 
Henrich Germanns ehlicher Sohn von Driedorf 
und Maria Margretha, Jost Henrich 
Grünschlags eheliche Tochter. 
Das Kind heist Gottfried. 

 
November 

30. Nenderoth. 
Den 29. des abends 8 Uhr ist dem Johannes 
Ströhmann und dessen Hausfrau Anna 
Elisabetha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 2. December getauffet. 
Taufzeugen waren Bernhard, des Ältesten 
Gottfried Ströhmanns ehlicher Sohn und 
Cathrina Elisabetha, Bernhard Beckers 
Hausfrau. 
Das Kind heist Johannes Bernhard. 



 20 

December 

 
31. Arborn. 

Den 11. in der Nacht 2 Uhr ist dem Johannes 
Theiß und dessen Ehefrau Maria Elisabetha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
16. getauffet. Taufzeugen waren Johannes, 
Philipps Pfaff ehlicher Sohn und Christina, 
Georg Theiß eheliche Tochter. 
Das Kind heist Christina. 

 
32. Nenderoth. 

Den 14. des morgens ist dem Philipp Grün und 
dessen ehliche Hausfrau Anna Maria ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 18. 
getauffet. Taufzeugen waren Philipp, des 
Scheffen Johannes Kleins ehlicher Sohn und 
Anna Margretha, Johannes Beckers ehliche 
Tochter. 
Das Kind heist Philipp. 

 
1793 

Januarius 
 
1. Odersberg. 

Den 9. des abends 6 Uhr ist dem Jacob Spaeth 
und dessen Hausfrau Anna Cathrina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
13. getauffet. Taufzeugen waren Christian, 
Johann Theiß Feids ehlich nachgelassener 
Sohn und Anna Cathrina, Christian Hild 
Ehefrau. 
Das Kind heist Anna Cathrina. 

 

Februarius 
 
2. Odersberg. 

Den 9. wurde dem Johannes Merckelbach 
einem Ausländer aus Nauroth in dem 
Trierischen, catholischen Glaubensbekenntnis 
und dessen Hausfrau Anna Maria ein Söhnlein 
zur Welt gebohren, welches den 14. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Jacob Frank, 
Kirchenältester daselbst und Anna Elisabetha, 
des Heimbergers Daniel Tropp ehliche 
Hausfrau. 
Das Kind heist Johann Jacob. 

 
3. Arborn. 

Den 21. in der Nacht ist dem Philipp Theiß und 
dessen Ehefrau Anna Eva ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 28. getauffet. 
Taufzeugen waren Georg Lembach und Anna 
Elisabetha, Christian Theiß Haußfrau. 
Das Kind heist Georg Philipp. 

 
Martius 

 
4. Odersberg. 

Den 3. des nachmittags ist dem Georg Wilhelm 
Meuser und dessen Hausfrau Anna Margretha 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
10. getauffet.  

Taufzeugen waren Jonas, Johann Theiß Feit 
ehlich nachgelassener Sohn und Anna 
Margretha, des Kirchenältesten Franks ehliche 
Hausfrau. Das Kind heist Jonas. 

 
5. Münchhausen. 

Den 22. des nachmittags 4 Uhr ist dem Johann 
Jost Betz und dessen ehliche Hausfrau Cathrina 
Margretha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 29. getauffet. Taufzeugen waren 
Cathrina Margretha, Johann Jost Betz Hausfrau 
und Johannes Betz. 
Das Kind heist Elisabetha Margretha. 

 
6. Nenderoth. 

Den 24. des morgens 4 Uhr ist dem Johannes 
Theis und dessen Ehefrau Cathrina Elisabetha 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 29. getauffet. Taufzeugen waren Jacob 
Henrich, Henrich Grüns ehelicher Sohn und 
Elisabetha Margretha, Christian Henche 
eheliche Tochter. 
Das Kind heist Elisabetha Margretha. 

Aprilis 

7. Arborn. 
Den 3. des abends ist dem Peter Leonhard und 
dessen Ehefrau Anna Eva ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 7. getauffet. 
Taufzeugen waren Johannes, Johannes Hild 
ehelicher Sohn und Anna Elisabetha, Johannes 
Boltz ehlich nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Johannes. 

 
8. Arborn. 

Den 17. des nachmittags ist dem Christophel 
Theiß und dessen Ehefrau Cathrina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
21. getauffet. Taufzeugen waren Johann Georg, 
Johannes Schwarz ehlicher Sohn und Cathrina 
Elisabetha, Johannes Bolzen ehlich 
nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Cathrina Elisabetha. 

 
Majus nichts 

Junius 

9. Nenderoth. 
Den 3., 9-10 Uhr des morgens hat die Anna 
Elisabetha, Johann Henrich Martin ehlich 
nachgelassene Wittwe ein unehliches Kind, 
männlichen Geschlechts zur Welt gebohren. 
Sie giebt zum Vater dieses unehlichs Kinds an 
Johann Georg Ruß von Sailhofen, Oranien 
Nassauischer Husar. Den 7. getauffet. 
Taufzeugin war Anna Margretha, Jacob Granz 
ehlich nachgelassene Wittwe. 
Das Kind heist Jacob. 

 
10. Münchhausen. 

Den 16. des morgens 2 Uhr ist dem Johannes 
Ruß und dessen Haußfrau Anna Cathrina ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches eodem 
wegen Schwachheit getauffet. Taufzeuge war 
der Vater selber. Das Kind heist Johannes. 



 21 

Julius 

 
11. Nenderoth. 

Den 3. des mittags ist dem Bernhard Becker 
und dessen Hausfrau Cathrina Elisabetha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 7. 
getauffet. Taufzeugen waren Johannes, Georg 
Deusters ehlich nachgelassener Sohn und 
Christina, Stoffel Grüns ehliche Frau. 
Das Kind heist Johannes. 

 
12. Münchhausen. 

Den 11. des nachmittags ist dem Johannes Betz 
und dessen Hausfrau Anna Margretha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
14. getauffet. Taufzeugen waren Johann Jost 
Betz und Cathrina Margretha, Johannes Grüns 
ehliche Frau. 
Das Kind heist Cathrina Margretha. 

 
Augustus 

13. Nenderoth. 
Den 25. des morgens 9 Uhr ist dem Vorsteher 
Jacob Klein und dessen Haußfrau Cathrina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 1. 
September 
 getauffet. 
Taufzeugen waren Peter, Jacob Haas ehlich 
nachgelassener Sohn und Christina Sophia, 
Christ Kleins ehliche Tochter. 
Das Kind heist Christina Sophia. 

 
September 

14. Arborn. 
Den 12. abends 10 Uhr ist dem Johann Jost 
Schwarz und dessen Hausfrau Cathrina 
Elisabetha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 14. wegen Krankheit im Haus ist 
getauffet worden. Taufzeugen waren Johann 
Georg Theißmann und Cathrina Elisabetha, 
Georg Theis ehliche Tochter. 
Das Kind heist Cathrina Elisabetha. 

 
October 

15. Arborn. 
Den 26. des morgens hat Christina, Johann Jost 
Schwarz eheliche Tochter ein unehliches 
Töchterlein zur Welt gebohren. Sie giebt zum 
Vater dieses Kindes an Johann Henrich, Jacob 
Henrich Hild ehlicher Sohn aus Arborn. Dieses 
wurde getauffet den 3. November. Taufzeugen 
waren Henrich Fachinger aus Dehrn im 
Fürstenthum Hadamar und Cathrina Elisabetha, 
Johann Jost Pfeiffer eheliche Tochter. 
Das Kind heist Cathrina Elisabetha. 

 
November 

16. Arborn. 
Den 11. des morgens 11 Uhr ist dem Johannes 
Lembach und dessen Ehefrau Anna Cathrina 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches 
eodem die et loco wegen Unpäßlichkeit 
getauffet.  

Taufzeugen waren Johann Jost Schwarz und 
Anna Margretha, Henrich Neusers ehlich 
nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Johann Jost. 

 
December 

17. Arborn. 
Den 7. in der Nacht ist dem Johann Henrich 
Hebel und dessen Ehefrau Anna Elisabetha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
14. getauffet. Taufzeugen waren Johann Georg 
Hebel und Anna Christina, Johann Georg 
Neusers ehlich nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Anna Christina. 

 
18. Arborn. 

Den 10. abends 8 Uhr ist dem Johannes 
Ludwig und dessen Ehefrau Cathrina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
15. getauffet. Taufzeugen waren Christian, 
Philipps Ludwig ehelicher Sohn und Cathrina 
Elisabetha, Johannes Hilden ehliche Tochter. 
Das Kind heist Cathrina Elisabetha. 

 
In fidem 

J.E.Knoell 
1794 

Januarius 

 
1. Odersberg. 

Den 9. des abends 4 Uhr ist dem Jacob Späth 
und dessen Hausfrau Anna Cathrina ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 12. 
getauffet. Taufzeugen waren der Heimberger 
Daniel Tropp und Christina Elisabetha, Johann 
Georg Hoffmanns ehelich nachgelassene 
Hausfrau. 
Das Kind heist Daniel. 

 
2. Nenderoth. 

Den 12. des abends ist dem Peter Wolff, 
Schäfer dahier und dessen Hausfrau Anna Eva 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 19. getauffet. Taufzeugen waren Johann 
Georg Fuhrländer aus Arborn und Charlotta, 
Ludwig Philipps nachgelassene Wittwe aus 
Probbach. 
Das Kind heist Charlotta. 

 
3. Arborn. 

Den 18. in der Nacht ist dem Johannes Pfaff 
und dessen Hausfrau Maria Elisabetha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 21. 
getauffet. Taufzeugen waren Christian Pfaff 
und Anna Elisabetha, des Ältesten Pfaff 
eheliche Tochter. 
Das Kind heist Christian. 

 
4. Münchhausen. 

Den 21. in der Nacht 12 Uhr ist dem Christian 
Haas und dessen Hausfrau Anna Margretha ein 
Töchterlein todt zur Welt gebohren, welches 
den 23. begraben. 
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5. Arborn. 
Den 23. des morgens 7 Uhr ist dem Johannes 
Gradel und dessen Ehefrau Cathrina ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 26. 
getauffet. Taufzeugen waren Johann Jost 
Pfeiffer und Christina, Johannes Gradel 
Hausfrau. 
Das Kind heist Johann Jost. 

 
Februarius 

6. Arborn. 
Den 1. des abends ist dem Johann Jacob Clöss 
und dessen Hausfrau Cathrina geb. Schwarz 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
5. getauffet. Taufzeugen waren Georg 
Theismann und Margretha, Georg Theis 
ehliche Hausfrau. 
Das Kind heist Georg. 

 
7. Arborn. 

Den 10. abends 16 Uhr ist dem Johann Georg 
Fuhrländer und dessen Haußfrau Elisabetha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 16. 
getauffet. Taufzeugen waren Johann Jost, des 
Schulmeisters Petry ehlich nachgelassener 
Sohn und Anna Margretha, Henrich Neusers 
ehlich nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Johann Jost. 

 
8. Schneidmühle. 

Den 31. ist dem Georg Henrich Neuser und 
Anna Margretha Eheleuten ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 8. Merz getauffet. 
Taufzeugen waren Jacob Henrich, des hiesigen 
Schuladjuncti Kegels ehelicher Sohn und Anna 
Eva, Wilhelm Beckers ehliche Tochter aus 
Obershausen. 
Das Kind heist Jacob Henrich. 

 
Martius 

9. Arborn. 
Den 12. des vormittags hat Christina 
Magdalena, Jost Kleinen Ehefrau ein todtes 
Töchterlein zur Welt gebohren, begraben 
eodem die. 

 
10. Odersberg. 

Den 16. des nachmittags ist dem Johann Jost 
Hild und dessen Ehefrau Anna Elisabetha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 23. 
getauffet. Taufzeugen waren der Schöffe und 
Kirchenältester Johann Georg Hild und Anna 
Cathrina, Johann Georg Theiß ehliche Frau von 
Sailhofen. Das Kind heist Johann Georg. 

 
11. Odersberg. 

Den 27. des abends ist dem Philipp Theißmann 
und dessen Ehefrau Anna Cathrina ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 2. 
April getauffet. Taufzeugen waren Jost 
Hoffmann und Anna Maria, Jonas Lauer ehlich 
nachgelassene Tochter. 
Das Kind Anna Maria. 

Aprilis 

12. Odersberg. 
Den 2. des nachmittags 4 Uhr ist dem Johannes 
Henrich Georg und dessen Hausfrau Christina 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
6. getauffet. Taufzeugen waren Philipp, des 
Ältesten und Schöffen Johannes Klein ehlicher 
Sohn und Cathrina Elisabetha, Philipp Pletsch 
ehliche Tochter. 
Das Kind heist Philipp. 

 
13. Nenderoth. 

Den 5. des morgens 9-10 Uhr ist dem Jacob 
Lehn und dessen Hausfrau Anna Margretha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 10. 
getauffet. Taufzeugen waren Johannes Peter, 
Wilhelm Spornhauer ehlicher Sohn und 
Elisabetha Margretha, Georg Deusters ehlich 
nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Johannes Peter. 

 
14. Odersberg. 

Den 14. des morgens ist dem Jacob Meuser 
dem jüngern und dessen Ehefrau Anna 
Elisabetha ein Söhnlein zur Welt gebohren, 
welches den 21. getauffet. Taufzeugen waren 
Henrich Hild und Maria Magdalena, Georg 
Stahls ehliche Tochter. 
Das Kind heist Jacob Henrich. 

 
15. Münchhausen. 

Den 18. dieses hat Anna Elisabetha Gritzin aus 
Niedershausen gebürtig ein unehliches Kind 
männlichen Geschlechts zur Welt gebohren, 
welches den 21. getauffet. Taufzeugen waren 
Jost Henrich Schäfer von Zehnhausen und 
Maria Cathrina, des Johannes Kurzens 
Vorstehers zu Zehnhausen ehliche Frau. Der 
Vater dieses Kindes, der bei mir dieses hat 
lassen aufschreiben ist Justus Kaiser von Ochel 
in dem Hessischen  jetzt Tagwächter zu 
Zehnhausen in dem Kirchspiel 
Emmerichenhayn. 
Das Kind heist Jost Henrich. 

 
Mayus 

16. Arborn. 
Den 14. ist dem Johannes Deuster und dessen 
Ehefrau Maria Elisabetha ein Töchterlein zur 
Welt gebohren, welches den 18. getauffet. 
Taufzeugen waren Johannes Thieß Theiß und 
Eva Margretha, Johannes Bolzen ehlich 
nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Eva Margretha. 

 
17. Odersberg. 

Den 12. abends 9 Uhr ist dem Christian Hild 
und dessen Ehefrau Cathrina ein Töchterlein 
zur Welt gebohren, welches den 18. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Jost Metz und 
Christina, Johannes Henrich Georgs eheliche 
Hausfrau. 
Das Kind heist Christina. 
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18. Münchhausen. 
Den 19. ist dem Johann Jost Cunz und dessen 
Ehefrau Anna Cathrina ein Söhnlein zur Welt 
gebohren, welches etliche Minuten darauf 
gleich gestorben und den Tag darauf ist 
begraben worden. 

 
Junius 

19. Arborn. 
Den 7. des morgens ist dem Johann Georg 
Theismann und dessen Hausfrau Margretha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 8. 
getauffet. Taufzeugen waren Johann Georg, 
Martin Schwarz ehlicher Sohn und Anna 
Elisabetha, Jost Pfeiffers ehliche Tochter. 
Das Kind heist Anna Elisabetha. 

 

Julius 
 
20. Arborn. 

Den 8. ist dem Adam Pfeiffer und dessen 
Hausfrau Cathrina ein Söhnlein zur Welt 
gebohren, welches den 10. wegen Krankheit im 
Haus getauffet. Taufzeugen waren Johann 
Georg, Georg Nickels ehlicher Sohn und Anna 
Margretha, Jonas Pfaff ehliche Tochter. 
Das Kind heist Johann Georg. 

 
21. Arborn. 

Den 31. des abends 10 Uhr ist dem Jacob Haas 
und dessen Ehefrau Anna Margretha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 3. 
August getauffet. Taufzeugen waren Jacob 
Conrad und Maria Magdalena, Bernhard Haas 
ehliche Tochter. 
Das Kind heist Jacob. 

 
Augustus nichts 

September 

 
22. Münchhausen. 

Den 22. des morgens früh 3 Uhr ist dem 
Johann Georg Hild und dessen Ehefrau 
Cathrina ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 26. getauffet. Taufzeugen waren 
Jost, Jost Hermann ehlicher Sohn und Maria 
Christina, Christ Funken ehliche Tochter. 
Das Kind heist Cathrina Margretha. 

 
23. dito. 

Den 23. des vormittags 10 Uhr ist dem Johann 
Georg Kolb und dessen Ehefrau Anna Cathrina 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 26. getauffet. Taufzeugen waren Ludwig 
Grünewald und Anna Cathrina, Johann Georg 
Kolb ehliche Tochter. 
Das Kind heist Anna Cathrina. 

 
October 

24. dito. 
Den 22. hat Elisabetha, Jacob Kleins ehliche 
Tochter, Kühhirte in Münchhausen ein 
unehliches Knäblein zur Welt gebohren.  

Zum Vater des Kinds giebt sie an Johann 
Georg Rauch von Selbig aus dem 
Passensteinigschen, den 27. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Jost Falck, des 
Kühhirten in Odersberg, Johannes Falck 
ehlicher Sohn und Christina, des obigen 
Kühhirten in Münchhausen ehliche Tochter. 
Das Kind heist Johann Jost. 

 
25. Odersberg. 

Den 26. abends ist dem Jacob Lemp und 
dessen Hausfrau Anna Cathrina ein Töchterlein 
zur Welt gebohren, welches den 2. November 
getauffet. Taufzeugen waren Georg Wilhelm, 
des Schuldieners Hild ehlicher Sohn und 
Elisabetha Margretha, Christian Feith ehliche 
Hausfrau. 
Das Kind heist Elisabetha Margretha. 

 

 
November 

 
26. Nenderoth. 

Den 10. des nachmittags ist dem Bernhard 
Deuster und dessen Haußfrau Christina 
Elisabetha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 16. getauffet. Taufzeugen waren 
Ludwig, Christian Volkweins ehelicher Sohn 
und Margretha, Georg Deusters ehelich 
nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Margretha. 

 
27. Arborn.  

Den 30. des morgens früh hat Anna Eva, des 
Peter Leonhards Ehefrau ein todtes Kind zur 
Welt gebracht, welches den 1. Dezember 
beerdiget wurde. 

 
28. Arborn. 

Den 29. November ist dem Jost Conrad und 
Anna Margretha ein Töchterlein zur Welt 
gebohren, welches den 2. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Jost, des 
Schuldieners Johann Jost Petry ehlich 
hinterlassener Sohn und Anna Margretha, 
Johannes Peter Leonhards ehlich hinterlassene 
Tochter. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

 
December 

 
29. Münchhausen. 

Den 7. des abends ist dem Johannes Peter Betz 
und dessen Hausfrau Anna Margretha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 
14. getauffet. Taufzeugen waren Johann Jost 
Betz, Peter Betz hinterlassener ehlicher Sohn 
von Rodenroth und Christina Elisabetha, 
Johann Christ Betz ehliche Tochter von 
Sailhofen. 
Das Kind heist Elisabetha Margretha. 
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30. Nenderoth. 
Den 10. des abends 10 Uhr ist dhl. Förster 
Daniel Franck und dessen Hausfrau Cathrina 
ein Töchterlein zur Welt gebohren, welches 
den 14. getauffet. Taufzeugen waren Christoph, 
Christian Henche ehlicher Sohn und Cathrina 
Elisabetha, Christian Stahls ehliche Tochter. 
Das Kind heist Cathrina Elisabetha. 

 
31. Münchhausen. 

Den 23. gegen abend ist dem Johann Jost Betz 
und dessen Ehefrau Cathrina Margretha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 28. 
getauffet. Taufzeugen waren Johann Christ 
Saam aus Münchhausen Dillenburger Seits und 
Cathrina, Georg Brechers Hausfrau. 
Das Kind heist Johann Christ. 
 

32. Odersberg. 
Den 24. in der Nacht 10 Uhr ist dem 
Heimberger Daniel Tropp und dessen Ehefrau 
Anna Elisabetha ein Töchterlein zur Welt 
gebohren, welches den 1. Januar 1795 
getauffet. Taufzeugen waren Johann Philipp, 
des Bürgers Hl. Johannes Peter Tropp aus 
Herborn ehlicher Sohn und Anna Margretha, 
des Kirchenältesten Johann Jost Grünn ehliche 
Tochter zu Münchhausen, Dillenburger Seits. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

 
33. Arborn. 

Den 26. des abends ist dem Georg Conrad und 
dessen Ehefrau Anna Magdalena ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 1. 
Januar 95 getauffet. Taufzeugen waren Jost 
Henrich Schwarz, Martin Schwarz ehlicher 
Sohn und Cathrina Elisabetha, Jacob Pfaff 
eheliche Tochter. 
Das Kind heist Cathrina Elisabetha. 

 
34. Arborn. 

Den 31. in der Nacht 12 Uhr ist dem 
Jägerbursch auf der Johannisburg Johann Carl 
Diehl und dessen Ehefrau Eva Margretha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 4. 
Januar 1795 getauffet. Taufzeugen waren Hl. 
Amtsjäger Vogel dahier und Georgiana, des 
Hl. Oberförsters Hasen zu Homberg ehlich 
hinterlassene Wittwe. 
Das Kind heist Georg Philipp. 

 
1795 

Januarius 

1. Nenderoth. 
Den 30. des morgens ist dem Jacob Schermelie 
und dessen Hausfrau Anna Margretha ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 4. 
Februar getauffet. Taufzeugen waren 
Elisabetha Margretha, Johann Georg Dietz 
ehliche Tochter aus Arborn und Jacob 
Wilhelm, des Jacob Kleins ehelicher Sohn von 
hier. 
Das Kind heist Elisabetha Margretha. 

Februarius 

2. Arborn. 
Den 3. abends 11 Uhr ist dem Johannes Jacob 
und dessen Hausfrau Maria Magdalena ein 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 8. 
getauffet. Taufzeugen waren Christina, Johann 
Jost Schwarz ehliche Tochter und Johann Jost 
Metz aus Odersberg. 
Das Kind heist Christina. 

 
3. Münchhausen. 

Den 28. des morgens 7 Uhr ist dem Johann Jost 
Grünn und dessen ehliche Hausfrau Elisabetha 
Margretha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 8. Merz getauffet. Taufzeugen 
waren Johann Christ, Johann Christ Funken 
ehlicher Sohn und Cathrina Margretha, 
Christoffel Grünn ehlich nachgelassene 
Tochter. 
Das Kind heist Cathrina Margretha. 

 

Martius 

4. Münchhausen. 
Den 14. des abends 8 Uhr ist dem Christian 
Haas und dessen Ehefrau Margretha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 22. 
getauffet. Taufzeugen waren Jacob Henrich, 
Adam Grünschlags ehlicher Sohn, Dillenburger 
Seits und Cathrina Margretha, Johann Jost Betz 
ehliche Hausfrau. 
Das Kind heist Jacob Henrich. 

 
5. Arborn. 

Den 14. gegen abend ist dem Johann Jost 
Schwarz dem jüngern und dessen Ehefrau ein 
Töchterlein todt zur Welt gebohren, welches 
den 16. in der Stille beerdiget wurde. 

 
6. Johannisburg. 

Den 30. des abends 6-7 Uhr ist dem Hl. 
Geometrist Johann Georg Metzler und dessen 
Frau liebste Georgiana ein Söhnlein zur Welt 
gebohren, welches den 6. April getauffet. 
Taufzeugen waren Hl. Oberförster Haas auf der 
Johannisburg, der Bürger Jost Wilhelm Koch 
in Herborn und Georgiana Wilhelmina, des 
verstorbenen Hl. Oberförsters Haas ehlich 
nachgelassene Frau Wittwe, endlich Maria 
Cathrina, des verstorbenen Hl. 
Gerichtsschöffen Johann Jost Metzlers ehlich 
nachgelassene Frau Wittwe aus Herborn. 
Das Kind heist Jacob Wilhelm August. 

 
Aprilis 

7. Münchhausen. 
Den 3. ist dem Jacob Henrich und dessen 
Hausfrau Anna Margretha ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 12. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Henrich von 
Gusternhain, Amts Driedorf und Anna 
Margretha, Johann Jost Weiss Ehefrau aus 
Sailhofen. 
Das Kind heist Johann Henrich. 
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May 

 
8. Odersberg. 

Den 4. abends 10 Uhr ist dem Kühhirte 
Johannes Falck und dessen Ehefrau Anna 
Margretha ein Töchterlein zur Welt gebohren, 
welches den 10. getauffet. Taufzeugen waren 
Wilhelm, des Schulmeisters Hild ehlicher Sohn 
und Anna Margretha, Jacob Lemp ehliche 
Tochter. 
Das Kind heist Anna Margretha. 

 
9. Odersberg. 

Den 22. ist dem Henrich Hild und dessen 
Ehefrau Anna Elisabetha ein Söhnlein zur Welt 
gebohren, welches den 25. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Jacob Spheth und 
Cathrina Margretha, Henrich Hild ehliche 
nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Johann Jacob. 

 
10. Schneidmühle. 

Den 22. abends ist dem Georg Henrich Neuser 
und dessen Ehefrau Anna Margretha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welcher den 25. 
getauffet. Taufzeugen waren Christina Neuser 
von Obershausen und Cathrina Elisabetha, 
Christian Stahls ehliche Tochter. 
Das Kind heist Christian. 

 
 
 

Junius 

 
11. Odersberg. 

Den 14. des morgens 3 Uhr ist dem Johann Jost 
Metz und Anna Elisabetha ein Töchterlein zur 
Welt gebohren, welches den 21. getauffet. 
Taufzeugen waren der Älteste Jacob Franck 
und Elisabetha, Johann Jost Metz ehlich 
nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Elisabetha. 

 
Julius nichts 

 

Augustus 
 
12. Arborn. 

Den 2. abends 10 Uhr ist dem Johannes Theis 
jun. und dessen Ehefrau Anna Eva eine Tochter 
zur Welt gebohren, welche den 5. getauffet. 
Taufzeugen waren Johann Henrich, des 
Kirchenältesten Stoffel Kuhlmanns ehlicher 
Sohn und Cathrina Elisabetha, Jost Pfeiffers 
ehliche Tochter. 
Das Kind heist Cathrina Elisabetha. 

 
13. Odersberg. 

Den 12. des morgens ist dem Schulmeister 
Peter Hild und dessen Ehefrau Anna Margretha 
ein Söhnlein zur Welt gebohren und ¾ Stunden 
darauf gestorben ist. Den 14. hat es der Vater 
begraben. 

14. Arborn. 
Den 12. mittags ist dem Johannes Schwarz und 
dessen Ehefrau Sophia ein Söhnlein zur Welt 
gebohren, welches den 16. getauffet. 
Taufzeugen waren Johannes Jacob und 
Elisabetha, Henrich Haebels Ehefrau. Das Kind 
heist Johannes. 

 
15. Nenderoth. 

Den 8. in der Nacht hat die Christina Henchin 
ein unehliches Kind weiblichen Geschlechts 
zur Welt gebohren, wer der Vater dieses 
Kindes ist oder angegeben worden ist zu lesen 
in dem Presbyterial Protocoll. Dieses Kind 
wurde getauffet den 16. Taufzeugen waren 
Anna Margretha, Jost Betz von Rodenroth 
ehliche Tochter. 
Das Kind heist Anna Margretha. 
 

16. Arborn. 
Den 20. des abends ist dem Christian Theis und 
dessen Hausfrau Elisabetha ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 23. getauffet. 
Taufzeugen waren der Holländische Sergant 
Peter Schmidt und Christina, Johann Georg 
Theis ehliche Tochter. 
Das Kind heist Peter. 

 
17. Münchhausen. 

Den 24. des morgens ist dem Johann Philipp 
Stahl und dessen ehliche Hausfrau Christina 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
30. getauffet. Taufzeugen waren Georg 
Brecher und Cathrina, Jacob Henrich Funcks 
Hausfrau. 
Das Kind heist Georg. 

 
18. Arborn. 

Den 28. des morgens ist dem Philipp Ludwig 
und dessen Hausfrau Margretha eine .... 
Töchterlein zur Welt gebohren, welches den 6. 
September getauffet. Taufzeugen waren 
Henrich Deuster aus Arborn und Cathrina 
Margretha, des hiesigen Heimbergers Henrich 
Grüns ehliche Hausfrau. 
Das Kind heist Cathrina Margretha. 

 
September 

 
19. Odersberg. 

Den 16. des abends ist dem Wilhelm Lauer und 
dessen Haußfrau Christina ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 20. getauffet. 
Taufzeugen waren Peter Georg und Anna 
Maria, Jonas Lauers nachgelassene Wittwe. 
Das Kind heist Peter. 

 
October 

20. Arborn. 
Den 29. ist dem Jacob Conrad und dessen 
Ehefrau Cathrina ein Töchterlein zur Welt 
gebohren, welches eine Stunde nach der Geburt 
gestorben und den 31. ist beerdiget worden. 
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November 

 
21. Arborn. 

Den 16. des abends ist dem Johannes Peter 
Clöss und dessen Hausfrau Cathrina Margretha 
ein Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 
22. getauffet. Taufzeugen waren Johannes 
Henrich, Christian Clöss ehelicher Sohn und 
Cathrina Margretha, Jonas Pfaff des älteren 
ehliche Tochter. 
Das Kind heist Johannes Henrich. 

 
22. Arborn. 

Den 19. des nachmittags ist dem Johannes 
Pfaff und dessen Ehefrau Maria Elisabetha ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 22. 
getauffet. Taufzeugen waren Johannes Peter 
Willich Kirchenältester zu Sailhofen und 
Elisabetha, des Ältesten Johannes Pfaff 
eheliche Tochter. 
Das Kind heist Johannes Peter. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

23. Arborn. 
Den 23. ist dem Johannes Deuster und dessen 
Ehefrau Maria Elisabetha ein Söhnlein zur 
Welt gebohren, welches den 6. December 
getauffet. Taufzeugen waren Johann Georg, 
Jost Lemps ehlicher Sohn und Elisabetha, 
Jacob Granz ehlich nachgelassene Tochter. 
Das Kind heist Johann Georg. 

 
December 

 
24. Münchhausen. 

Den 17. abends 8 Uhr ist dem Johannes Betz 
und dessen Hausfrau Maria Cathrina ein 
Söhnlein zur Welt gebohren, welches den 27. 
getauffet. Taufzeugen waren Johannes Peter, 
Henrich Betz ehlicher Sohn und Maria 
Cathrina, des Heimbergers Christ Funks 
ehliche Tochter. 
Das Kind heist Johannes Peter. 

 
 

finis 
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Nenderother Kirchenbuch 
Ehebuch 1785 – 1795 

 
 

 

Der Herr lasse alles wohl gelingen! 

 

 

Autcaltaeum, copulirte im Jahr 1785 cui 

quata.. tiures. 

 
 
1. Arborn. 

Den 5., den 12. und 19. December des 
Jahres 1784 wurden proclamiret: Johannes, 
Henrich Deusters des älteren ehlicher Sohn 
und Anna Magdalena, des Kirchenältesten 
Adam Konrads ehliche Tochter. 
Copulirt den 13. Jänner. 

 
2. Odersberg. 

Den 12., den 19. und 26. December des 
Jahres 1784 wurden proclamiret: Jacob, 
Philipp Meusers ehlich nachgelassener 
Sohn und Eliabetha, Johann Peter Beckers 
ehlich hinterlassene Wittwe. 
Copulirt den 27. Jänner. 

 
3. Münchhausen. 

Den 23., den 30. Jänner und 6. Februar des 
Jahres 1785 wurden proclamiret: Henrich 
Adam, des Tagswächter in Beilstein 
Konrad Kleins ehlicher Sohn und Anna 
Elisabetha, des Kühhirten Christian 
Rickarts ehliche Tochter aus Münchhausen. 
Copulirt den 8. März in Münchhausen. 

 
4. Arborn. 

Den 6., den 13. und 20. März wurden 
proclamiret: Johann Henrich, Christian 
Hebels ehlicher Sohn und Anna Elisabetha, 
Johann Georg Neusers nachgelassene 
ehliche Tochter. 
Copulirt in Arborn den 19. April. 

 
5. Münchhausen. 

Den 3., den 10. und 17. April wurden 
proclamiret: Philipp, Henrich Stoffel 
Sälzers ehelicher Sohn und Sophia, des 
verstorbenen Henrich Gelbers ehelich 
hinterlassene Tochter. 
Copulirt den 26. April in Münchhausen. 

 
6. Nenderoth. 

Den 17., den 24. April und 1. May wurden 
proclamiret: der Platz Knecht auf der 
Lenberger Hütte Christian Schmitt, Peter 
Schmitts ehlicher Sohn aus Beilstein und 
Anna Margretha, Johannes Nieß ehlich 
hinterlassene Tochter aus Nenderoth. 
Copulirt den 1. May in Beilstein. 

 
 
7. Arborn. 

Den 10., den 17. und 24. July wurden proclamiret: 
Johannes, des Heimbergers Ludwig ehelicher Sohn 
und Anna Cathrina, des Jacob Henrich Hilden 
eheliche Tochter. 
Copuliret den 11. August in Arborn. 

 
8. Arborn. 

Den 17., den 24. und 31. July wurden proclamiret 
der Wittwer Johannes Sauer, dermahlen Tags und 
Nachtswächter zu Willingen im Kirchspiel 
Neukirch und Anna Elisabetha, Wilhelm 
Schwarzen ehelich hinterlassene Tochter von 
Arborn. 
Copuliret den 31. July auf der Neukirch. 

 
9. Nenderoth. 

Den 18., den 25. und 2. October wurden 
proclamiret: Johann Philipp, des Wilhelm Anton 
Beckers ehlich nachgelassener Sohn aus Beilstein 
und Anna Margretha, der Anna Christina Stahlin 
Tochter von Nenderoth. 
Copulirt zu Beilstein den 16. October. 

 
10. Nenderoth. 

Den 6. November nach der Frühpredigt wurden 
coram pleno Presbyterio abque Proclamati.. et 
praevia censura, copuliret Philipp Grün und Anna 
Margretha, des Schöffen Johannes Kleins eheliche 
Tochter. 

 
11. Nenderoth. 

Den 13., den 20. und 27. November wurden 
proclamiret: Jacob, des Johann Jacob Ströhmanns 
ehelicher Sohn und Elisabetha Margretha, Philipp 
Pletschen eheliche Tochter. 
Copuliret den 17. Januar 1786. 

 
12. Odersberg. 

Den 27. November, den 4. und 11. December 
wurden proclamiret: Johann Jost, des Johann Jost 
Metzen ehelich nachgelassener Sohn und Anna 
Elisabetha, Jacob Franks eheliche Tochter. 
Copuliret in Odersberg den 12. Januar 1786. 

 
1786 

 

Dormit Secure tui non est Functio curae 

 
1. Nenderoth. 

Den 15., den 22. und 29. Januar wurden 
proclamiret Christoph, Johann Christian Grüns 
ehelich hinterlassener Sohn und Anna Christina, 
des Kirchenältesten Gottfried Ströhmanns eheliche 
Tochter. 
Copuliret den 2. Februar. 
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2. Odersberg-Arborn. 
Den 5., den 2. und den 19. Februar wurden 
proclamiret: Johannes, Johann Georg Theiß 
des älteren ehelicher Sohn und Anna Eva, 
des verstorbenen Christoph Meusers 
ehelich nachgelassene Tochter von 
Odersberg. Copuliret den 16. März. 

 
3. Nenderoth. 

Den 5., den 12. und 19. März wurden 
proclamiret: Johann Peter, Christian Wolffs 
ehelich hinterlassener Sohn von Probbach, 
reformirter Religion, und Anna Eva, 
Johannes Hilds ehelich nachgelassene 
Tochter aus Nenderoth. 
Copuliret den 18. April. 

 
4. Johannisburg. 

Nachdem Christian Ernst, des Johannes 
Christoph Emmerichs, Schultheiß in Daden 
ehelicher Sohn und Cathrina Elisabetha, des 
verstorbenen Hl. Amtsjägers Haas in 
Homberg ehelich zurückgelassene Tochter, 
dreymal nacheinander theils im 
Emmerichenhayn, theils in Daden sind 
proclamiret worden, so wurden sie den 25. 
April auf der Johannsburg copuliret. 

 
5. Münchhausen. 

Den 2., den 9. und 16. July wurden 
proclamiret: Johannes Peter, des Johann 
Jost Henrichs ehelicher Sohn von 
Heiligenborn und Anna Margretha, des 
Georg Herrmanns eheliche Tochter von 
Münchhausen. 
Copuliret in Nenderoth den 30. July. 

 
6. Münchhausen. 

Den 2., den 9. und den 16. July wurden 
proclamiret: Johannes Henrich, des Johann 
Josts Henrichs ehelicher Sohn von 
Heiligenborn und Anna, des Georg 
Herrmanns eheliche Tochter von 
Münchhausen. 
Copulirtet in Heiligenborn den 3. Sept. 

 
7. Odersberg. 

Den 16., den 23. und den 30. July wurden 
proclamiret: der Wittwer Jacob Späth aus 
Odersberg und Anna Cathrina, des 
verstorbenen Conrad Hilden eheliche 
hinterlassene Tochter daselbst. 
Copuliret in Odersberg den 13. August. 

 
8. Arborn. 

Den 6., den 13. und 20. August wurden 
proclamiret: der Gerichtsdiener Johannes 
Eyd zu Friedewald in dem Anspachischen 
und Anna Eva, Conrad Quasts hinterlassene 
Wittwe aus Birsdorff, ebenfals in dem 
Anspachischen gebohrene Theißin aus 
Arborn. 
Copuliret in jenem Land. 

9. Arborn. 
Den 8., den 15. und 22. October wurden 
proclamiret: Henrich, Johann Henrich Deusters 
ehelicher Sohn und Anna Eva, des Heimberger 
Ludwigs eheliche Tochter. 
Copuliret dahier den 29. October. 

 
10. Arborn. 

Den 29. October, den 5. und 12. November 
wurden proclamiret: Henrich Theiß, Johannes 
Theiß ehelich nachgelassener Sohn und Anna 
Cathrina, Johannes Pfaffen eheliche Tochter. 
Copuliret dahier den 19. November. 

 
11. Nenderoth. 

Den 12., den 19. und 26. November wurden 
proclamirt: Johannes, des Kirchenältesten Gottfied 
Ströhmanns ehelicher Sohn und Anna Elisabetha, 
des Schöffen und Kirchenältesten Johannes Kleins 
eheliche Tochter. 
Copuliret den 10. December. 

 
12. Odersberg. 

Den 12., den 19. und 26. November wurden 
proclamiret: Henrich Wilhelm Becker aus 
Greifenstein und Cathrina Elisabetha, des 
verstorbenen Stoffel Meusers ehelich 
nachgelassene Tochter aus Odersberg. 
Copuliret in Greifenstein den 3. December. 

 
13. Arborn. 

Den 3., den 10. und 17. December wurden 
proclamiret: Johannes Peter, Johannes Peter 
Leonhardts ehelicher Sohn und Anna Eva, Johann 
Georg Pfeiffers nachgelassene eheliche Tochter 
aus Obershausen. 
Copuliret den 9. Jänner 1787. 

 
 

Facit experieutia cautos. 

 

1787 

 
1. Arborn. 

Den 7., den 14. und 21. Jänner wurden 
proclamiret: Philipp Henrich, Henrich Schwarz 
ehelich hinterlassener Sohn und Anna Maria, 
Johann Jost Späth eheliche Tochter von Odersberg. 
Copuliret in Odersberg, den 4. Februar. 

 
2. Arborn. 

Den 14., den 21. und 28. Jänner wurden 
proclamiret: Stoffel Nickel, Johann Georg Nickels 
ehelicher Sohn und Cathrina Elisabetha, Johann 
Martin Schwartzen eheliche Tochter. 
Copuliret in Arborn, den 7. Februar. 

 
3. Arborn. 

Den 14., den 21. und 28. Jänner wurden 
proclamiret: Jacob Theiß, des Jacob Theißen 
ehelich nachgelassener Sohn und Elisabetha, 
Martin Theißen nachgelassene Wittwe. 
Copuliret in Nenderoth, den 15. Februar. 
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4. Arborn. 
Den 11., den 18. und den 25. März wurden 
proclamiret: der Wittiber Georg Theißmann 
und Anna Margretha, Simon Schwarz, 
Kirchenältester daselbst eheliche Tochter. 
Copuliret in Arborn, den 9. April. 

 
5. Nenderoth. 

Den 10., den 17. und 24. July wurden 
proclamiret: Henrich Peter, Johann Jacob 
Löhns ehelicher Sohn und Anna Cathrina, 
Johann Peter Posts eheliche Tochter aus 
Roth im Kirchspiel Schönbach. 
Copuliret in Roth, den 15. July. 

 
6. Arborn. 

Den 8., den 15. und 22. July wurden 
proclamiret: Johannes, Johannes Bolzens 
ehelich nachgelassener Sohn und Anna 
Magdalena, Stoffel Kuhlmanns eheliche 
Tochter. 
Copuliret in Nenderoth, den 1. August. 

 
7. Nenderoth. 

Den 16., den 23. und 30. December wurden 
proclamiret: Bernhard, Johann Georg 
Beckers ehelicher Sohn aus Nenderoth und 
Cathrina Elisabetha, Johannes Pfaffen 
eheliche Tochter aus Arborn. 
Copuliret den 17. Jänner 1788. 

 
 

Ami citra vera timet etram non timenda. 

 

1788 
 
1. Arborn. 

Den 3. Februar, den 10. und den 17. 
Februar wurden proclamiret: Johann Peter, 
des Kirchenältesten Jacob Niesen ehelicher 
Sohn von Rodenroth und Anna Maria, des 
verstorbenen Johann Henrich Kuhlmanns 
ehelich nachgelassene Tochter von Arborn. 
Copuliret in Wallendorf den 17. Februar. 

 
2. Münchhausen. 

Den 4., den 12. und 18. May wurden 
proclamiret: Jost Henrich Weiß von 
Sailhofen Amts Driedorf, des dasigen 
Heimbergers Jost Henrich Weisen ehelicher 
Sohn und Anna Margreth, des 
Kirchenältesten Johannes Grün von 
Münchhausen eheliche Tochter. 
Copuliret den 15. Juny in Sailhofen. 

 
3. Nenderoth. 

Den 22., den 29. Juny und den 6. July 
wurden proclamiret: Johann Jacob, Peter 
Ernst ehelich hinterlassener Sohn aus 
Beilstein und Eva Maria, Johannes Nießen 
ehelich hinterlassene Tochter aus 
Nenderoth. 
Copuliret in Beilstein den 15. July. 

4. Odersberg. 
Den 26. October wurden sine proclamatione 
publica copuliret der Holländische Soldat Ludwig 
Weis und Margretha Elisabetha, des verstorbenen 
Jacob Hilden Tochter. Siehe das 
Pesbyterialprotokoll pag. 33. 

 
5. Odersberg. 

Den 2., den 9. und den 16. November wurden 
proclamiret: Georg Wilhelm, Jonas Meusers 
ehelicher Sohn und Anna Margretha, des 
Kirchenältesten Jacob Francken eheliche Tochter. 
Copuliret den 27. November in Odersberg. 

 
6. Odersberg. 

Den 16., den 23. und den 30. November wurden 
proclamiret: Johann Henrich, Christian Würz 
ehlich zurückgelassener Sohn von Waldhausen in 
dem Weilburgischen und Anna Margretha, 
Henrich Weißen ehlich zurückgelassene Tochter. 
Copuliret in Weilburg den 23. December. 

 
7. Nenderoth. 

Den 16., den 23. und den 30. November wurden 
proclamiret: Georg Henrich Kranz und Anna 
Magdalena, Johannes Bolz ehlich hinterlassene 
Tochter aus Arborn. 
Copuliret den 30. December in Nenderoth. 

 
8. Odersberg. 

Den 16., den 23. und den 30. November wurden 
proclamiret: Johannes, Christoph Meusers 
nachgelassener ehelicher Sohn und Margretha 
Elisabetha, Johann Peter Gelbers eheliche Tochter. 
Copuliret den 13. Januar 1789 in Nenderoth. 

 
9. Arborn. 

Den 16., den 23. und den 30. November wurden 
proclamiret: der Wittiber Jost Conrad und Anna 
Margretha, des verstorbenen Schuldieners Ludwig 
Petri nachgelassene eheliche Tochter. 
Copuliret den 4. December in Nenderoth. 

 
10. Arborn. 

Den 23., den 30. November und den 7. December 
wurden proclamiret: der Wittiber Johannes Deuster 
aus Arborn und Maria Elisabetha, des Johannes 
Bolzen ehelich hinterlassene Tochter daselbst. 
Copuliret den 14. December in Nenderoth. 

 
11. Nenderoth. 

Den 7., den 14. und den 21. December wurden 
proclamiret: Jacob, Christ Kleins ehelicher Sohn 
und Cathrina, des Kirchenältesten Johann Peter 
Willichs eheliche Tochter aus Sailhofen, Amts 
Driedorf. Copuliret den 15. Januar 1789. 

 
 
 

1789 

Actio Si desit virtus est futile Nomen. 
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1. Arborn. 
Den 10. Februar wurden sine proclamatione 
coram Presbyterio copuliret Hennerich 
Zimmermann aus Niederquembach in dem 
Fürstenthum Braunfels und Elisabetha 
Theißin aus Arborn. Siehe das Presbyterial 
Protokoll. 

 
2. Odersberg. 

Den 22. Februar, den 1. und den 8. Mertz 
wurden proclamiret: Johann Georg Weil, 
des Johann Jost Weils hinterlassener 
ehelicher Sohn zu Rodenberg und Anna 
Eva, des Johann Jost Spaeth eheliche 
Tochter aus Odersberg. 
Copuliret den 2. April in Driedorf. 

 
3. Odersberg. 

Den 28. Juny, den 12. July, dann den 5. 
dieses war inhibition geschehen und den 
19. dieses Monats wurden proclamiret: 
Johann Jost, des Johann Jost Hilden 
ehelicher Sohn von Sailhofen und Anna 
Elisabetha, des Schöffen und 
Kirchenältesten Johann Georg Hilden 
eheliche Tochter von Odersberg. 
Copuliret in Odersberg, den 27. August. 

 
4. Arborn. 

Den 16., den 23. und 30. August wurden 
proclamiret: Johann Jacob, des Christian 
Cloesen ehelicher Sohn aus Arborn und 
Anna Cathrina, des Kirchenältesten Simon 
Schwarz eheliche Tochter daselbst. 
Copuliret den 2. September in Nenderoth. 

 
5. Odersberg. 

Den 1., den 8. und 15. November wurden 
proclamiret: Johannes Henrich, des Peter 
Georgs ehelicher Sohn und Anna Christina, 
des Schöffen und Kirchenältesten Johann 
Kleins eheliche Tochter aus Nenderoth. 
Copuliret den 2. December in Nenderoth. 

 
6. Nenderoth. 

Den 8., den 15. und den 22. November 
wurden proclamiret: Johann Jost, Christian 
Heymanns ehlich nachgelassener Sohn aus 
Neunkirchen und Anna Margretha, Jacob 
Lehns ehlich nachgelassene Tochter von 
hier. 
Copuliret den 25. November in 
Neunkirchen. 

 

1790 

1. Arborn. 
Den 14., den 21. und den 28. März wurden 
proclamiret: Johannes, des Johannes Peter 
Jacobs ehelicher Sohn und Anna 
Magdalena, des verstorbenen Johann Jost 
Metzen ehelich nachgelassene Tochter aus 
Odersberg. 
Copuliret den 29. April in Arborn. 

2. Münchhausen. 
Den 4., den 11. und den 18. July wurden 
proclamiret: Johannes Grünn, des Kirchenältesten 
Johannes Grünn ehelicher Sohn und Cathrina 
Margretha, Johann Henrich Stahls eheliche 
Tochter zu Mademühlen. 
Copuliret den 26. September in Münchhausen. 

 
3. Münchhausen. 

Den 24., den 31. October und den 7. November 
wurden proclamiret: Johann Philipp Stahl, des 
Burgers Johann Philipp Stahls ehelicher Sohn aus 
Driedorf und Christina Margretha, des Johann 
Georg Funck zu Münchhausen hinterlassene 
ehliche Tochter. 
Copuliret in Driedorf. 

 
4. Odersberg. 

Den 12., den 19. und 26. December wurden 
proclamiret: Johannes Kämpffer, Wittiber aus 
Hirschberg Amts Herborn und Anna Elisabetha, 
Johann Jost Späths ehelich hinterlassene Tochter 
aus Odersberg. 
Copuliret in Hirschberg. 

 
 
 

1791 

 
 
1. Münchhausen. 

Den 27. März, den 3. und 10. April wurden 
proclamiret: Johannes, Johannes Henrichs ehlich 
zurückgelassener Sohn von Gusternhain, Amts 
Driedorf und Cunigunda, des Philipp Grüns 
ehliche Tochter aus Münchhausen. 
Copuliret in Gusternhain. 

 
2. Münchhausen. 

Den 10. July wurden atsque proclamatione publica 
praevia tamen censura presbyteriali copuliret: 
Johannes Betz, N.N. Betzen ehlich nachgelassener 
Sohn aus Münchhausen Dillenburger Seits mit 
Anna Margretha, Jost Philipps hinterlassene 
Wittwe. 

 
3. Arborn. 

Den 2., den 9. und den 16. October wurden 
proclamiret: Johannes, des Peter Schaafs ehelicher 
Sohn von Merkenbach, Amts Herborn, und Anna 
Margretha, des Christ Haasen ehliche Tochter aus 
Arborn. 
Copuliret in Merkenbach den 3. November. 

 
4. Nenderoth. 

Nachdem der Hl. Regierungs Copist und 
Kayserlicher Notarus Ludwig Friederich Dörr und 
Anna Cathrina, des Beckermeisters und Burgers 
Johann Daniel Knodt, meines Bruders 
hinterlassene eheliche Tochter aus Dillenburg 
dreymahlen daselbst sind proclamiret worden, so 
wurden sie auf erhaltene Erlaubnis dahier den 19. 
October copuliret. 
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5. Münchhausen. 
Den 30. October, den 6. November und den 
13. dito wurden proclamiret: Christ, Johann 
Henrich Grünen nachgelassener ehelicher 
Sohn aus Rodenberg und Catharina 
Elisabetha, Johann Georg Funk ehlich 
nachgelassene Tochter aus Münchhausen. 
Copuliret in Rodenberg. 

 
6. Nenderoth. 

Den 20. und 27. November und 4. 
December wurden proclamiret: Johann 
Henrich, Christ Beckers ehelicher Sohn und 
Anna Cathrina, Peter Remsen ehlich 
nachgelassene Tochter zu Handsdorf in 
dem Fürstenthum Neuwied. 
Copuliret in Handsdorf. 

 
7. Arborn. 

Den 4., den 11. und den 18. December 
wurden proclamiret: Christoph, Johannes 
Theiß ehlich nachgelassener Sohn und 
Anna Cathrina, Johannes Boltzen ehlich 
nachgelassene Tochter. Copuliret in 
Nenderoth, den 22. Januar 1792. 

 
8. Arborn. 

Den 11., den 18. und 26. December wurden 
proclamiret; der Jägerbursch auf der 
Johannsburg, Johann Carl, des Johann Jost 
Diehls ehlich nachgelassener Sohn von 
Rodenroth und Eva (Christina Margretha 
vid: Tauf-Buch), des Philipp Theißen 
ehliche Tochter. 
Copuliret in Arborn, den 24. Januar 1792. 

1792 

1. Münchhausen. 
Den 5., den 12. und den 19. Februar wurden 
proclamiret: Johann Georg, Johann Georg 
Immels ehelicher Sohn aus Heiligenborn 
und Wilhelmina, Johann Jost Göhlen ehlich 
nachgelassene Tochter aus Münchhausen 
Dietzer Seits. 
Copuliret in Heiligenborn, den 8. Merz. 

 
2. Münchhausen. 

Den 19., den 26. Februar und den 4. März 
wurden proclamiret: Johann Jost, Johann 
Henrich Betz zu Münchhausen 
Dillenburger Seits ehlich nachgelassener 
Sohn und Cathrina Margretha, Johannes 
Betzen eheliche Tochter daselbst Dietzer 
Seits.  
Copuliret in Münchhausen den 1. April. 

 
3. Nenderoth. 

Den 11., den 18. und 26. Merz wurden 
proclamiret: Conrad, Johann Jacob Lehns 
ehelich nachgelassener Sohn aus Nenderoth 
und Maria Elisabetha, Christian Schneiders 
ehelich nachgelassene Tochter aus 
Obershausen. 
Copuliret in Obershausen, den 15. April. 

4. Münchhausen. 
Den 24. Juny, den 1. und 8. July wurden 
proclamiret: Johann Georg, des Johann Georg 
Kolben ehelicher Sohn aus Münchhausen 
Dillenburger und Anna Cathrina, des Johannes 
Ruhsen ehliche Tochter daselbst, Dietzer Seits. 
Copuliret in Münchhausen, den 19. August. 

 
5. Nenderoth. 

Den 7., den 14. und den 21. October wurden 
proclamiret: Johann Georg, des Conrad Debus 
ehelicher Sohn aus Lange(n) im Hessen 
Darmstädtischen und Margretha, Peter Henchen 
ehlich nachgelassene Tochter aus Nenderoth. 
Copuliret in Nenderoth, den 28. October. 

 
6. Nenderoth. 

Den 28. October, den 4. und den 11. November 
wurden proclamiret: Hl. Landmesser Johann Peter 
Stahl von Rodenroth und Maria Johannetta 
Georgiana, des Hl. Amtsjägers Vogel Jungfer 
Tochter aus Nenderoth. 
Copuliret in Nenderoth, den 18. November. 

 
7. Arborn. 

Den 4., den 11. und 18. November wurden 
proclamiret: Johannes, des Kirchenältesten 
Johannes Pfaff ehelicher (Sohn) in Arborn und 
Maria Elisabetha, des Kirchenältesten Johannes 
Peter Willichs eheliche Tochter zu Sailhofen. 
Copuliret in Arborn, den 2. December. 

 
8. Arborn. 

Den 18., den 25. November und den 2. December 
wurden proclamiret: Johann Jost, des verstorbenen 
Kirchenältesten Simon Schwarz ehlich 
nachgelassener Sohn und Elisabetha Margretha, 
des Johann Georg Theis eheliche Tochter. 
Copuliret in Nenderoth den ... 

 
9. Arborn. 

Den 18., den 25. November und den 2. December 
wurden proclamiret: Philipp, des verstorbenen 
Schulmeisters Petry ehelich hinterlassener Sohn zu 
Arborn und Anna Cathrina, des Philipp Pfaff 
eheliche Tochter. 
Copuliret in Nenderoth, den 13. Januar 93. 

 
10. Arborn. 

Wie oben wurden proclamiret: Christian, Johann 
Christian Haas ehelicher Sohn und Anna 
Margretha, des Jost Henrich Grünschlags eheliche 
Tochter zu Münchhausen. 
Copuliret in Münchhausen, den 3. Januar 93. 

 
11. Odersberg. 

Den 25. November, den 2. und 9. December 
wurden proclamiret: Ludwig, Jost Metz ehlich 
nachgelassener Sohn und Anna Cathrina, Bernhard 
Haas ehliche Tochter aus Arborn. Copuliret in 
Nenderoth, den 1. Januar 1793. 
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12. Münchhausen. 
Den 2., den 9. und den 16. December 
wurden proclamiret: Jost Henrich, Johann 
Adam Klaas ehlich nachgelassener Sohn 
aus Madenmühle und Anna Margretha, 
Johann Peter Philipps eheliche Tochter aus 
Münchhausen, Dietzer Seite. 
Copuliret in Madenmühlen, den 13. Januar 
93. 

 
1793 

 
1. Odersberg. 

Den 20., den 27. Januar und den 3. Februar 
wurden proclamiret: Johann Georg 
Fuhrländer, des verstorbenen Peter 
Fuhrländers, gewesenen Schäfers in 
Odersberg ehelich nachgelassener Sohn und 
Christina Elisabetha, des Jost Hofmanns 
eheliche Tochter daselbst. Diese wurden 
erst den 6. Februar nach erhaltener 
obrichkeitlicher Erlaubnis copuliret, da sie 
lang vorhero ein unehliches Kind mit 
einander gezeuget haben. Siehe das Geburts 
Protokoll vom Jahr 1792. 

 
2. Münchhausen. 

Den 22., den 29. September und 6. October 
wurden proclamiret: Johann Georg, Franz 
Peter Helden, Kirchenältesten in 
Münchhausen Dillenburger Seits ehelicher 
Sohn und Anna Cathrina, des Johann Jost 
Hermanns daselbst Dietzer Seits ehliche 
Tochter. 
Copuliret den 24. in Münchhausen. 

 
3. Arborn. 

Den 24. November, den 1. und 8. December 
wurden proclamiret: Johannes Peter, des 
Kirchenältesten Christian Roos ehlicher 
Sohn in Beilstein und Cathrina, des Henrich 
Kuhlmanns nachgelassene Tochter aus 
Arborn. 
Copuliret in Beilstein. 

 
 

1794 

1. Münchhausen. 
Den 12., den 19. und 26. Jänner wurden 
proclamiret: Johann Jacob, des Johannes 
Henrichs ehlich nachgelassener Sohn aus 
Gusternhain und Anna Margretha, Philipp 
Grünen ehliche Tochter aus Münchhausen. 
Copuliret den 9. Merz in Münchhausen. 

 
2. Nenderoth. 

Den 19., den 26. Jänner und 2. Februar 
wurden proclamiret: Bernhard, Georg 
Deusters nachgelassener ehlicher Sohn und 
Christina Elisabetha, des Christian 
Volckweins ehliche Tochter. 
Copuliret den 20. Februar in Nenderoth. 
 

3. Nenderoth. 
Den 9., den 16. und den 23. Februar sind 
proclamiret worden: Jacob, Philipp Schermelie 
ehlich nachgelassener Sohn und Anna Margretha, 
Johann Georg Dietzen jetzt Kühhirte in Arborn 
ehliche Tochter, gebürtig aus Roth im Amt 
Herborn. 
Copuliret den 27. Februar in Nenderoth. 

 
4. Arborn. 

Den 23. Februar, den 2. und 9. Merz wurden 
proclamiret: Johannes Schaefer, Johann Jost 
Schäfers ehlicher Sohn zu Merkenbach, Amts 
Herborn, und Maria Elisabetha, Johann Peter 
Lehnhards ehlich nachgelassene Tochter aus 
Arborn. 
Copuliret in Merkenbach. 

 
5. Odersberg. 

Den 23., den 30. Merz und den 6. April wurden 
proclamiret: Christian, des Johann Theiß Feith 
ehlich nachgelassener Sohn und Elisabetha 
Margretha, des Georg Lemps ehliche Tochter 
daselbst. 
Copuliret den 21. April in Odersberg. 

 
6. Odersberg. 

Den 11., den 18. und 25. May wurden proclamiret: 
Johannes, des Wilhelm Christian Nickels ehelicher 
Sohn in Madenmühle und Anna Elisabetha, des 
Johann Theis Feiths ehlich nachgelassene Tochter 
aus Odersberg. 
Copuliret in Madenmühle. 

 
7. Arborn. 

Den 10., den 17. und den 24. August wurden 
proclamiret: Johannes Peter, des Christian Clöß 
ehlicher Sohn und Anna Margaretha, des 
verstorbenen Henrich Meusers ehlich 
nachgelassene Tochter. 
Copuliret den 3. September in Nenderoth. 

 
8. Münchhausen. 

Den 16., den 23. und 30. November wurden 
proclamiret: der Wittwer Wilhelm Ludwig Gillet 
und Maria Cathrina, des Johann Jost Henrichs 
eheliche Tochter aus Heiligenborn. 
Copuliret den 7. December in Münchhausen. 

 
9. dito. 

Den 16., den 23. und 30. November wurden 
proclamiret: Jacob Henrich Funck, des 
verstorbenen Johann Georg Funcks ehelich 
nachgelassener Sohn und Cathrina Schmittin, ... 
Schmitt ehlich nachgelassene Tochter von 
Reichenborn aus dem Weilburgischen. 
Copuliret den 7. December in Münchhausen. 

 
10. Johannsburg. 

Den 23., den 30. November und den 7. December 
wurden proclamiret: Hl. Feldmesser Johann Georg 
Mezler, des verstorbenen Hl. Gerichtsschöffen und 
Ältesten Johann Jost Metzlers in Herborn ehlich 
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nachgelassener Sohn und Jungfer Cathrina 
Georgiana Elisabetha Haasin, des Hl. 
Amtsjägers Haas zu Homberg hinterlassene 
ehliche Tochter. 
Copuliret den 9. December auf der Burg. 

 
11. Odersberg. 

Den 23., den 30. November und den 7. 
December wurden proclamiret: Jacob, des 
Jacob Späth ehlicher Sohn und Anna 
Margaretha, des Kirchenältesten Jacob 
Francks ehliche Tochter, beide aus 
Odersberg. 
Copuliret den 22. Februar 95 in loco. 

 
12. Nenderoth. 

Den 14., den 21. und 28. December wurden 
proclamiret: Wilhelm, des Philipp Pletsch 
ehelicher Sohn dahier und Elisabetha, des 
Wilhelm Spornhauers ehliche Tochter aus 
der Sauerbornsmühle. 
Copuliret in Nenderoth, den 7. April 95. 

 
13. Sauerbornsmühle. 

Den 14., den 21. und 28. December wurden 
proclamiret: Johann Peter, des Wilhelm 
Spornhauers ehlicher Sohn von der Mühle 
und Anna Cathrina, des Philipp Pletschen 
ehliche Tochter dahier. 
Copuliret den 17. Februar 1795. 

 
14. Nenderoth. 

Den 14., den 21. und 28. December wurden 
proclamiret: Philipp, des Schöffen und 
Kirchenältesten Johannes Kleins ehelicher 
Sohn dahier und Elisabetha Margretha, des 
verstorbenen Georg Deusters ehlich 
nachgelassene Tochter von hier. 
Copuliret den 22. Jänner 1795. 

In fidem 

J.E.Knoell 

Pfr. 

 
1795 

 
1. Münchhausen. 

Den 25. Jänner und den 1. Februar und den 
8. dieses Monats wurden proclamiret: 
Johann Jost, des Johann Christ Grimms 
ehlich nachgelassener Sohn aus Rehe, 
Kirchspiels Emmerichenhain und Anna 
Cathrina, des Johann Georg Funck 
nachgelassene ehliche Tochter aus 
Münchhausen, Dietzer Seits. 
Copuliret in Loco, den 22. März. 

 
2. Odersberg. 

Den 1., 8. und 15. Februar wurden 
proclamiret: Jacob, des Jacob Meusers des 
älteren ehelicher Sohn und Elisabetha, des 
Jacob Haas eheliche Tochter aus 
Nenderoth. 
Copuliret den 14. April in Odersberg. 

3. Nenderoth. 
Den 8., 15. und 22. Februar wurden proclamiret: 
Bernhard, des Christ Beckers ehlicher Sohn und 
Elisabetha Margretha, des Wilhelm Kleins ehliche 
Tochter. 
Copuliret den 9. April in Loco. 

 
4. Odersberg. 

Den 8., 15. und 22. Februar wurden proclamiret: 
Wilhelm, des Jonas Lauers ehelich hinterlassener 
Sohn und Christina, des Henrich Georgs 
hinterlassene ehliche Wittwe. 
Copuliret in Nenderoth den 5. Februar. 

 
5. Nenderoth. 

Den 1., den 8. und den 15. Merz wurden 
proclamiret: Johannes, des Georg Deusters ehelich 
nachgelassener Sohn aus Nenderoth und Christina, 
des Johann Jost Schwarz eheliche Tochter aus 
Arborn. 
Copuliret den 3. Juny in Arborn. 

 
6. Arborn. 

Den 1., den 8. und den 15. Merz wurden 
proclamiret: Johann Jost, des Johannes Jacobs 
ehelicher Sohn zu Arborn und Anna Margaretha, 
des Johann Schwarz eheliche Tochter daselbst. 
Copuliret den 12. May in Arborn. 

 
7. Nenderoth. 

Den 31. May, den 7. und 14. Juny wurden 
proclamiret: Christoph, Christians Henche ehlicher 
Sohn von hier und Elisabetha Margretha, des 
Kirchenältesten Johann Jost Grünns ehliche 
Tochter aus Münchhausen, Dillenburger Seits. 
Copuliret den 2. August in Münchhausen. 

 
8. Münchhausen. 

Den 31. May, den 7. und 14. Juny wurden 
proclamiret: Johann Jost, des Kirchenältesten 
Johannes Grünns ehlicher Sohn zu Münchhausen, 
Dietzer Seits und Anna Cathrina, Jost Henrich 
Grünns ehlich nachgelassene Tochter daselbst, 
Dillenburger Seits. 
Copuliret in Loco den 9. August. 

 
9. Odersberg. 

Den 14., den 21. und den 28. Juny wurden 
proclamiret: Andreas, des Chirurgi Bernhard 
Clemens Theiß ehlicher Sohn aus Beilstein und 
Anna Margretha, des Henrich Rompfs ehlich 
nachgelassene Tochter aus Odersberg. 
Copuliret in Nenderoth in der Kirchspiels Kirche, 
den 6. July 1795. 

 
P.M. 

 
Was am Ende des Taufprotokolls in diesem Buche 

steht, das hat auch hier seine Gültigkeit. 

 

Nenderoth, den 3. Januar 1796. 

 

J.E.Knoell 
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Nenderother Kirchenbuch 
Totenbuch 1785 – 1795 

 
 

 

 

1785 

 

Herr, lehre uns bedenken, daß wir sterben 

müssen, auf daß wir klug werden! 

 

Aben.t illae omni verstorbenen undeorta sunt. 

 

Januarius 

 

1. Nenderoth. 

Den 8. abends 6 Uhr starb an einem 

Unglücksfall des Brandes Johannes, Johannes 

Theiß ehliches Söhnlein, alt 5 Jahre, begraben 

den 10. 

 

2. Arborn. 

Den 21. des morgens 6 Uhr starb an einem 

Schlagfluß Anna Elisabetha, Jacob Theiß 

ehlich hinterlassene Wittwe, alt 61 Jahre, 8 

Monate u. 4 Tage, begraben den 23. 

 

3. Münchhausen. 

Den 23. abends 9 Uhr starb an einem 

auszehrenden Fieber die Amme Anna Ursula, 

Johann Theiß Engelhardts ehlich hinterlassene 

Wittwe, alt 73 Jahre und 7 Monate, begraben 

den 26. 

 

 

Februarius 

 

4. Arborn. 

Den 1. nachts 12 Uhr starb an einem 

auszehrenden Fieber Georg Conrad, Johannes 

Martin Theiß ehlich hinterlassenes Söhnlein, 

alt 3 Jahre, begraben den 6. 

 

5. Arborn. 

Den 2. abends 6 Uhr starb an einem Fluß Maria 

Magdalena, Johann Georg Höbel ehliches 

Töchterlein, alt 10 Wochen und 1 Tag, 

begraben den 6. 

 

6. Arborn. 

Den 2. in der Nacht 11 Uhr starb an einer 

auszehrung Krankheit Adam, des verstorbenen 

Schuldieners Wilhelm Petri ehlicher 

hinterlassener Sohn, alt 22 Jahre weniger 1 

Monat, begraben den 6. 

 

7. Arborn. 

Den 6. abends 6 Uhr starb an den Folgen der 

Röthel Anna Elisabetha, Henrich Deusters 

ehliches Töchterlein, alt 2 Jahre, 3 Monate 

weniger 1 Tag, begraben den 13. 

 

 

 

8. Arborn. 

Den 14. morgens 6 Uhr starb am Friessel 

Johann Georg, Johannes Hilds ehliches 

Söhnlein, alt 6 Jahre, 9 Monate und 15 Tage, 

begraben den 16. 

 

9. Münchhausen. 

Den 16. abends 7 Uhr starb an einer 

Hauptschwachheit Anna Cathrina, Johann 

Peter Müllers ehliche Haußfrau, alt 56 Jahre 

weniger 16 Tage, begraben den 18. 

 

10. Arborn. 

Den 19. des morgens 9 Uhr starb an den 

Folgen eines Hustens Cathrina Margretha, 

Jacob Conrads ehliches Töchterlein, alt 1 Jahr, 

6 Monate und 2 Tage, begraben den 21. 

 

11. Arborn. 

Den 24. abends 6 Uhr starb am Friesel 

Cathrina, Georg Theiß ehliches Töchterlein, alt 

2 Jahre und 21 Tage, begraben den 27. 

 

 

Martius 

 

12. Arborn. 

Den 2. abends 10 Uhr starb am Friesel Jacob 

Henrich, Johannes Hilds ehliches Söhnlein, alt 

4 Jahre und 6 Monate, begraben den 6. 

 

13. Odersberg. 

Den 8. abends 7 Uhr starb am Husten und 

auszehrende Krankheit Bernhard, Wilhelm 

Beckers ehliches Söhnlein, alt 2 Jahre und 3 

Monate, begraben den 10. 

 

 

Aprilis 

 

14. Münchhausen. 

Den 7. abends nach 10 Uhr starb an einer 

innerliche Krankheit Johann Jost, Jost Philipps 

ehliches Söhnlein, alt 18 Wochen, begraben 

den 10. 

 

15. Nenderoth. 

Den 8. morgens starb an hohem Alter Jacob 

Ströhmann, alt 83 Jahr, begraben den 10. 

 

16. Nenderoth. 

Den 23. nachmittags 3 Uhr starb an einer 

Auszehrung Anna Elisabetha, Johannes Nieß 

ehliche Tochter, alt 27 Jahr und 8 Monate, 

begraben den 25. 
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Majus 

 

17. Arborn. 

Den 12. nachts 12 Uhr starb Johannes Adam 

Lembach, alt 64 Jahre, begraben den 14. 

 

Junius 

18. Nenderoth. 

Den 1. morgens 4-5 Uhr starb an Schwachheit 

Anna Cathrina Ludwigin, alt 81 Jahr, 3 Monate 

und 4 Tage, begraben den 3. 

 

19. Münchhausen. 

Den 6. morgens 6 Uhr starb an einer Lungen 

Sucht Jost Philipp, alt 44 Jahre, begraben den 

8. 

Augustus 

 

20. Münchhausen. 

Den 9. nachts 12 Uhr starb an der 

Hauptschwachheit Sophia, Philipp Sälzers 

eheliche Hausfrau, alt 19 Jahre, 5 Monate und 

1 Tag, begraben den 11. 

 

21. Arborn. 

Den 24. mittags 12 Uhr starb Anna Elisabetha, 

Johannes Theißen ehliches Töchterlein, alt 3 

Jahre und 8 Monate, beerdiget den 26. 

 

November 

 

22. Sauerbornsmühle. 

Den 7. starb an einem Schlagfluß Jacob, 

Wilhelm Spornhauers eheliches Söhnlein, alt 4 

Jahre und 6 Monate und etliche Tage, beerdiget 

den 9. 

 

23. Odersberg. 

Den 30. morgens 7 Uhr starb an den Folgen 

eines üblen Kindbettes Anna Maria, Jacob 

Späth eheliche Hausfrau, alt 44 Jahr und 9 

Monate, begraben den 2. December. 

 

December 

 

24. Arborn. 

Den 20. in der Nacht 12 Uhr starb am hohen 

Alter Martin Pfeiffer, alt 84 Jahr, 10 Monate 

und 9 Tage, begraben den 23. 

 

25. Nenderoth. 

Den 28. in der Nacht 12-1 Uhr starb am hohen 

Alter Anna Elisabetha, Jacob Deuster ehelich 

hinterlassene Wittwe, alt 87 Jahr und 2 Tage, 

begraben den 1. January 1786. 

 

26. Nenderoth. 

Den 30. Vormittags 10 Uhr starb an der 

Schwulst Anna Elisabetha, Johann Christ Klein 

eheliche Haußfrau, alt 55 Jahre, 8 Monate und 

14 Tage, begraben den 1. Jänner 1786. 

 

finis 

1786 

Advenit ipse dies etiamsi non canit. 

 

Januarius nichts 

Februarius 

 

1. Arborn. 

Den 1. vormittags 9 Uhr starb Anna Elisabetha, 

Christoph Wallums ehelich hinterlassene 

Wittwe, alt 59 Jahre, 11 Monate und 16 Tage, 

begraben den 3. 

 

Martius 

 

2. Arborn. 

Den 23. des morgens 8 Uhr starb Anna 

Elisabetha, Henrich Deusters eheliche Tochter, 

alt 19 Jahre, begraben den 26. 

 

3. Nenderoth. 

Den 24. in der Nacht 10-11 Uhr starb an einer 

Auszehrung Johann Peter Stahl, alt 51 Jahre, 

begraben den 26. 

 

Aprilis 

 

4. Arborn. 

Den 4. abends 7 Uhr starb Maria Elisabetha, 

Georg Theiß eheliches Töchterlein, alt 10 

Tage, begraben den 6. 

 

5. Arborn. 

Den 9. morgens starb an einer Auszehrung 

Charlotta Christina, Johannes Lupp eheliches 

Töchterlein, alt 3 Jahre und 3 Tage, begraben 

den 11. 

 

Majus 

6. Nenderoth. 

Den 11. morgens 7 Uhr starb an einem Fluß 

Margretha Elisabetha, Johannes Betz eheliche 

Tochter, alt 16 Jahre, 2 Monate und 12 Tage, 

begraben den 14. 

 

7. Nenderoth. 

Den 17. starb an einem Fluß Christina 

Elisabetha, Philipps Schermli ehelich 

hinterlassene Tochter, alt 18 Jahre, 4 Monate 

und 8 Tage, beerdiget den 21. 

 

Junius 

8. Nenderoth. 

Den 20. auf den 21. in der Nacht 12 Uhr starb 

an einem Schlag Amalia Agnesa, Hl. Präceptor 

Kegels Ehefrau, alt 76 Jahre, begraben den 23. 

 

Julius 

 

9. Münchhausen. 

Den 6. abends starb am Alter Anna Cathrina, 

Peter Müllers ehelich hinterlassene Wittwe, alt 

7 Jahre, 5 Monate weniger 6 Tage, begraben 

den 9. 
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10. Nenderoth. 

Den 15. abends 8-9 Uhr starb an einer 

Geschwulst Cathrina Philippina, des hiesigen 

Präceptor Kegels eheliche Tochter, alt 43 Jahr, 

begraben den 17. 

 

Augustus 

 

11. Odersberg. 

Den 6. in der Nacht 12 Uhr starb an einem Fluß 

Anna Eva, Johann Peter Gelber eheliche 

Haußfrau, alt 60 Jahre, begraben den 8. 

 

12. Arborn. 

Den 21. des morgens starb an Schwachheit und 

Dyssentri Cathrina, Johann Georg Häbels 

eheliches Töchterlein, alt ½ Jahr und 4 

Wochen, begraben den 23. 

 

13. Münchhausen. 

Den 25. des morgens 6 Uhr starb an einem 

Fluß Anna Margretha, Georg Hermanns 

eheliche Haußfrau, alt 49 Jahr, begraben den 

26. 

 

14. Arborn. 

Den 29. des morgens 8 Uhr starb an der 

Auszehrung Anna Cathrina, Peter Theiß 

ehelich hinterlassene Tochter, alt 52, begraben 

den 31. 

 

September nichts 

 

October 

 

15. Odersberg. 

Den 12. des morgens starb an einem Fluß Anna 

Margretha, Jacob Späths eheliches Töchterlein, 

alt 11 Monate, begraben den 15. 

 

November 
 

16. Odersberg. 

Den 27. abends starb an einer Brustbeschwerde 

Johann Georg Stahl, alt 31 Jahre, 4 Monate und 

24. Tage, begraben den 29. 

 

December nichts 

 

 

finis 

 

 

1787 

Mortalis natus cum sis ne irredeas mortuum. 

 

Januarius 

 

1. Nenderoth. 

Den 21. in der Nacht XI Uhr starb am Husten 

und an einem Fluß Johannes Peter, Peter Wolfs 

des hiesigen Schäfers eheliches Söhnlein, alt 6 

Wochen und 2 Tage, begraben den 23. 

2. Arborn. 

Den 25. morgens 1 Uhr starb an Schwachheit 

Anna Elisabetha, Georg Pfaff hinterlassene 

Wittwe, alt 75 Jahre und 2 Monate und 2 Tage, 

begraben den 28. 

 

3. Arborn. 

Den 25. morgens 2 Uhr starb an der Folge 

eines Hustens Johannes Meuser, alt 75 Jahre 

und 7 Tage, begraben den 28. 

 

Februarius 
 

4. Arborn. 

Den 6. in der Nacht starb an einer hitzigen 

Krankheit Johannes, Simon Theiß ehelich 

hinterlassener Sohn, alt 50 Jahre, 2 Monate 

weniger 2 Tage, begraben den 8. 

 

5. Nenderoth. 

Den 26. des nachts 1 Uhr starb an einer 

Diarhoe und Fluss Johann Christian, des 

Präceptor Kegels des jüngern ehliches 

Söhnlein, alt 2 Jahre, 1 Monat und 7 Tage, 

begraben den 27. in der Stille. 

 

Martius nichts 

 

Aprilis 
 

6. Arborn. 

Den 16. mittags starb Johannes, Georg Theiß 

eheliches Söhnlein, alt 4 Tage, begraben in der 

Stille den 5. des abends. 

 

Majus 

7. Odersberg. 

Den 23. in der Nacht starb an einem 

auszehrenden Husten Johann Georg, Jacob 

Lemps ehliches Söhnlein, alt 2 Jahre weniger 5 

Wochen, begraben den 25. 

 

Junius 

8. Arborn. 

Den 11. nachmittags starb an einer Entkräftung 

Anna Cathrina, Johannes Meusers ehelich 

nachgelassene Wittwe, alt 80 Jahre, begraben 

den 13. 

 

9. Arborn. 

Den 18. des morgens starb an einem 

Durchbruch Anna Maria, Wilhelm Quast 

ehelich zurückgelassene Tochter, alt 65 Jahre 

und 4 Monate, begraben den 20. 

 

Julius 

 

10. Arborn. 

Den 21. morgens 9 Uhr starb an einem starken 

Husten Anna Cathrina, Henrich Theiß eheliche 

Haußfrau, alt 21 Jahre, 2 Monate und 5 Tage, 

begraben den 23. 
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Augustus 

 

11. Arborn. 

Den 5. des vormittags starb an einer 

auszehrenden Krankheit Christina, Martin 

Schwarz eheliches Töchterlein, alt 7 Wochen 

und 5 Tage, begraben den 7. 

 

12. Arborn. 

Den 15. mittags starb an einer Geschwulst 

Henrich Leonhardt, Wittiber aus Arborn, alt 51 

Jahre, 10 Monate und 13 Tage, begraben den 

17. 

 

September 

 

13. Arborn. 

Den 19. in der früh Morgenstunde starb an der 

Auszehrung Maria Magdalena, Johann Georg 

Fuhrländer eheliche Tochter, alt 3 Jahre und 3 

Wochen, begraben den 21. 

 

October nichts 

November nichts 

 

December 

 

14. Nenderoth. 

Den 21. abends starb Anna Margretha, Jacob 

Lehn eheliches Töchterlein, alt 7 Wochen, 

begraben den 23. 

 

15. Arborn. 

Den 31. abends starb an Schwachheit Cathrina, 

Henrich Schmitts ehlich hinterlassene Tochter, 

alt 60 Jahre und 9 Monate, begraben den 3. 

Jänner 1788. 

finis. 

 

 

1788 

Jannuarius 

 

1. Arborn. 

Den 5. abends starb an Schwachheit Johannes, 

Philipps Herborn ehliches Söhnlein, alt 3 Jahre 

und 9 Monate, begraben den 8. 

 

2. Nenderoth. 

Den 14. mittags starb an einem Fluss Johannes, 

Wilhelm Kleins eheliches Söhnlein, alt 3 Jahre 

und 9 Tage, begraben den 16. 

 

3. Arborn. 

Den 16. des morgens starb an einem Fluss 

Johannes Henrich, Johannes Hild eheliches 

Söhnlein, alt 12 Tage, begraben den 17. 

 

4. Münchhausen. 

Den 17. des abends starb an der Zehrung 

Christina, Henrich Kleins vormals gewesener 

Schwein Hirte daselbst, eheliches Töchterlein, 

alt 5 Jahre, begraben den 19. 

5. Nenderoth. 

Den 18. in der Nacht 12 starb an Schwachheit 

Johannes Nieß, alt 70 Jahre, begraben den 20. 

 

6. Nenderoth. 

Den 18. in der Nacht starb an einer Geschwulst 

Johann Jacob Lehn, alt 63 Jahr, begraben den 

20. 

 

7. Nenderoth. 

Den 26. morgens 8 Uhr starb an einer Brust 

Krankheit Paulus Mondel aus Probbach, 

catholischer Religion, welcher auf dem Weg 

nach Haus begriffen war, alt 50 Jahre, 

begraben den 27. Er wurde mit einer 

Leichpredigt und nach allen Gebräuchen der 

Reformirten beerdigt, wobey 40 – 50 

catholische Glaubensgenossen mehrentheils 

aus Probbach mit zur Leiche gingen. 

 

Februarius nichts 

Martius nichts 

 

Aprilis 

 

8. Arborn. 

Den 23. abends 10 Uhr starb an der Zehrung 

Anna Magdalena, Johannes Deusters eheliche 

Haußfrau, alt 35 Jahre, begraben den 27. 

 

Majus 

 

9. Arborn. 

Den 10. abends 9 Uhr starb an der Zehrung, 

Christina Elisabetha, Jacob Theiß eheliche 

Haußfrau, alt 35 Jahre weniger 7 Tage, 

begraben den 12. 

 

Junius 

 

10. Arborn. 

Den 12. mittags 12 Uhr starb an der Zehrung 

Johannes Peter Leonhardt, alt 62 Jahr und 3 

Monate, begraben den 15. dieses. 

 

Julius nichts 

Augustus 

 

11. Nenderoth. 

Den 7. des morgens starb Christina, Johannes 

Roß eheliches Töchterlein alt 13 Tage, 

begraben den 10. dieses. 

 

12. Odersberg. 

Den 15. des morgens starb Johann Georg 

Hofmann, Kirchenältester, alt 61 Jahre und 3 

Monate, begraben den 17. 

 

13. Münchhausen. 

Den 26. des morgens 2 Uhr starb an der 

Zehrung Maria Christina, Henrich Gelbers 

ehelich zurückgelassene Wittwe, alt 58, 

begraben den 28. 
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14. Arborn. 

Den 26. des abends starb an der Zehrung Jacob 

Theiß, alt 26 Jahre, begraben den 29. 

 

15. Odersberg. 

Den 29. des abends 10 starb an einem 

Schlagfluss Cathrina Elisabetha, Conrad Hilds 

ehelich hinterlassene Wittwe, alt 64 Jahre, 6 

Monate und etliche Tage, begraben den 31. 

 

September 

 

16. Odersberg. 

Den 5. des nachmittags 1 Uhr starb an einem 

Fluss Georg Wilhelm, Johann Theiß Feith 

eheliches Söhnlein, alt 3 Jahre und 7 Monate, 

begraben den 8. 

October 
17. Odersberg. 

Den 2. in der Nacht starb an einer 

Hauptschwachheit Johann Georg, Jacob 

Meusers ehelicher Sohn, alt 22 Jahr und 9 

Monate, begraben den 5. 

 

November 

18. Odersberg. 

Den 19. des nachmittags starb an den Blattern 

Christ Jonas, Jacob Späth eheliches Söhnlein, 

alt 10 Monat und 20 Tage, begraben den 23. 

 

December 

19. Odersberg. 

Den 1. des morgens 2 Uhr starb an den Blattern 

Anna Elisabetha, Henrich Hilds eheliches 

Töchterlein, alt 4 Jahre weniger drey Wochen, 

begraben den 3. 

 

20. Arborn. 

Den 2. dieses starb etliche Stunden nach der 

Geburt des Schuldieners Johannes Küßeners 

eheliches Söhnlein und wurde den 3. in der 

Stille des Abends begraben. 

 

21. Odersberg. 

Den 9. nachmittags starb an einem kurzen 

Athem Anna Eva, Peter Fuhrländers 

zurückgelassene eheliche Wittwe, alt 56 Jahre 

und etliche Monate, begraben den 11. 

 

22. Odersberg. 

Den 10. in der Nacht 1 Uhr starb an den 

Blattern Johannes Henrich, Henrich Hilds 

eheliches Söhnlein, alt 2 Jahre und 4 Monate, 

begraben den 11. 

finis. 

 

1789 

Mortuis non conviciandum. 

Januarius 

1. Odersberg. 

Den 8. des morgens starb an einer 

Brustschwachheit Georg Wilhelm Becker, alt 

44 Jahre und 5 Monate, begraben den 11. 

2. Nenderoth. 

Den 15. des abends starb an der Windsucht 

Elisabetha, Jost Wilhelm Wüstenhöfers ehlich 

hinterlassene Tochter, alt 56 Jahre, 4 Monate, 

begraben den 18. 

 

Februarius 

3. Arborn. 

Den 15. des morgens starb an den Blattern 

Cathrina Margretha, Philipps Theiß eheliches 

Töchterlein, alt 3 ½ Jahr, begraben den 17. 

 

4. Nenderoth. 

Den 27. des morgens 4-5 Uhr starb an der 

Auszehrung Cathrina Elisabetha, des Hl. 

Amtsjägers Vogel Frau Eheliebste 46 Jahre 

weniger 4 Monate, begraben den 1. März. 

 

5. Nenderoth. 

Den 28. des nachmittags 3 Uhr starb an der 

Auszehrung Anna Cathrina Elisabetha, des zu 

Hirschberg verstorbenen Schuldieners Johann 

Adam Pfeiffers ehelich hinterlassene Wittwe, 

alt 71 Jahre und 32 Tage, begraben den 2. 

März. 

 

Martius 

6. Arborn. 

Den 9. in der Nacht nach 12 Uhr des morgens 

starb an den Blattern Johannes, Jonas Pfaff 

eheliches Söhnlein, alt 4 Jahre, begraben den 

11. 

 

7. Münchhausen. 

Den 9. um 3 Uhr des morgens starb an der 

Brustschwachheit Johann Christ, Johann Christ 

Saams eheliches Söhnlein, alt ¾ Jahr und 8 

Tage, begraben den 11. dieses. 

 

8. Arborn. 

Den 21. des morgens früh starb an der 

Auszehrung Johannes, Johannes Theiß des 

jüngern eheliches Söhnlein, alt 2 Jahre, 

begraben den 22. 

 

9. Arborn. 

Den 20. des nachmittags starb an den Blattern 

Anna Maria, Christian Haebels eheliches 

Töchterlein, alt 3 Jahre weniger 5 Tage, 

begraben den 22. 

 

10. Odersberg. 

Den 27. nachmittags starb an der Auszehrung 

Johann Jost Späth, alt 59 Jahre, 4 Monate und 

14 Tage, begraben den 29. 

 

11. Nenderoth. 

Den 27. nachts 11-12 Uhr starb an einem Fluss 

Maria Cathrina, Johannes Betz eheliche 

Tochter, alt 34 Jahre, begraben den 29. 

 

Aprilis 
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12. Nenderoth. 

Den 5. nachmittags 4 Uhr starb an dem Kalten 

Brand intestinis Margretha, Wilhelm Kleins 

eheliche Haußfrau, alt 39 Jahre, 6 ½ Monate, 

begraben den 7. 

 

13. Nenderoth. 

Den 7. abends 10 Uhr starb an den Blattern 

Henrich Wilhelm, Henrich Grün eheliches 

Söhnlein, alt 3 Jahre, 3 ½ Monate, begraben 

den 10. 

 

14. Nenderoth. 

Den 11. des nachmittags 3 Uhr starb an den 

Blattern Christina, des Kirchenmeisters 

Johannes Beckers eheliches Töchterlein, alt 5 

Jahre und 5 Monate und begraben den 13. 

 

15. Arborn. 

Den 12. um 9 Uhr des morgens starb an den 

Blattern Johann Georg, Conrad Leonhards 

eheliches Söhnlein, alt 5 Jahre, 4 ½ Monate, 

begraben den 13. 

 

16. Nenderoth. 

Den 23. abends 6 Uhr starb an den Blattern 

Anna Cathrina, Johannes Engelhardts eheliches 

Töchterlein, alt 9 Jahre und 9 Monate, 

begraben den 26. 

 

17. Nenderoth. 

Den 26. morgens 9 Uhr starb an den Blattern 

Christina, Christian Stahls eheliches 

Töchterlein, alt drey Jahre, 1 Monat und 17 

Tage, begraben den 28. 

 

Majus 

 

18. Odersberg. 

Den 7. starb an .... Johann Jacob, Jost Metz 

ehliches Söhnlein, alt 8 Wochen und 4 Tage, 

begraben den 10. 

 

19. Arborn. 

Den 30. des morgens früh starb an hohem Alter 

Cathrina, Wilhelm Schwarz hinterlassene 

eheliche Wittwe, alt 83 Jahre, begraben den 31. 

 

Junius 

 

20. Arborn. 

Den 21. des morgens starb an einem 

Schlagfluß Johann Jost, Johann Georg 

Fuhrländers eheliches Söhnlein, alt 6 Wochen, 

begraben den 22. in der Stille. 

 

Julius 

 

21. Arborn. 

Den 1. des morgens früh nach 1 Uhr starb an 

einer Auszehrung Magdalena, Johann Adam 

Gradels ehelich hinterlassene Wittwe, alt 61 

Jahre, begraben den 3. 

22. Arborn. 

Den 14. des abends starb Anna Margretha, 

Johann Henrich Häbels eheliches Töchterlein, 

alt 5 Tage, begraben den 15. 

 

Augustus nichts 

 

September 

 

23. Odersberg. 

Den 20. des morgens 4 Uhr starb an einer 

Auszehrung Maria Elisabetha, Peter Georgs 

eheliche Haußfrau, alt 70 Jahre, begraben den 

22. 

 

October 

24. Odersberg. 

Den 9. des mittags starb an einem Fluss Maria 

Cathrina, Jonas Hofmann eheliche Hausfrau, 

alt 40 Jahre, begraben den 11. 

 

November 

25. Arborn. 

Den 5. des morgens 5 Uhr starb an einem Fluss 

Elisabetha, Johann Georg Fuhrländers 

eheliches Töchterlein, alt 2 Jahre und 6 

Monate, begraben den 8. 

 

26. Nenderoth. 

Den 28. des abends starb Johannes, Bernhard 

Beckers ehliches Söhnlein, alt 25 Tage, 

begraben den 30. in der Stille. 

 

December 

27. Nenderoth. 

Den 16. abends 7 Uhr starb Georg Ludwig 

Nies, alt 74 Jahr und 6 Monate, begraben den 

20. 

 

1790 

Januarius 
 

1. Arborn. 

Den 4. des morgens 1 Uhr starb an einem 

Schwulst an dem Hals Anna Eva, Johannes 

Schwarz eheliches Töchterlein, alt 7 Monate 

und 21 Tage, begraben den 6. 

 

2. Nenderoth. 

Den 8. des morgens 10 Uhr starb Anna 

Elisabetha, Johannes Pfeiffers eheliche 

Haußfrau, alt 60 Jahre, begraben den 10. 

 

3. Arborn. 

Den 16. des nachmittags starb an Alter Henrich 

Pfaff, alt 78 Jahr und 7 Monate, begraben den 

18. 

Februarius 
4. Arborn. 

Den 4. des morgens starb am Friessel Johann 

Jacob, Johann Jacob Conrad eheliches 

Söhnlein, alt 1 Jahr weniger 3 Wochen, 

begraben den 7. 
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5. Münchhausen. 

Den 18. des abends starb an einer Geschwulst 

Peter Müller, alt 62 Jahre, begraben den 21. 

 

6. Nenderoth. 

Den 22. des abends starb an der Auszehrung 

Jacob Stahl, alt 61 Jahr und 7 Monate, 

begraben den 25. 

Martius 

7. Arborn. 

Den 8. des vormittags starb an einem Fluss 

Christian, Johann Jacob Clöhs eheliches 

Söhnlein, alt 9 Tage, begraben in der Stille den 

10. 

 

8. Nenderoth. 

Den 20. des nachmittags starb an einer hitzigen 

Krankheit Christian, Jacob Stahls ehlich 

nachgelassenes Söhnlein, alt 4 Jahre weniger 1 

Monat, begraben den 22. 

 

9. Nenderoth. 

Den 25. des morgens 1 Uhr starb an 

Schwachheit Margretha Elisabetha, Georg 

Betzen ehlich hinterlassene Tochter, alt 60 Jahr 

und 7 Monate, begraben den 28. 

 

10. Arborn. 

Den 31. in der Nacht starb am Husten Anna 

Margretha, Martin Schwarz eheliches 

Töchterlein, alt 1 Jahr und 3 Monate, begraben 

den 4. April. 

 

Aprilis 

11. Arborn. 

Den 3. abends starb an einem Fluss Anna 

Christina, Henrich Häbels eheliches 

Töchterlein, alt 4 Jahre, 5 Monate und 1 Tag, 

begraben den 5. 

 

12. Arborn. 

Den 8. des mittags starb an dem Husten Anna 

Margretha, Johann Martin Theiß eheliches 

Töchterlein, alt 3 Monate und 8 Tage, begraben 

den 11. 

 

13. Arborn. 

Den 19. des morgens früh starb an einer 

Geschwulst Johannes, Henrich Häbels 

eheliches Söhnlein, alt 2 Jahr und 4 Monate, 

begraben den 21. 

 

14. Arborn. 

Den 29. des morgens starb an dem Husten 

Johannes, Johann Jost Kleins eheliches 

Söhnlein, alt 3 Jahre und 12 Tage, begraben 

den 2. May. 

Majus 
15. Odersberg. 

Den 7. des nachmittags starb an einer 

Brustkrankheit Philipp, des Heimberger 

Beckers ehelicher Sohn, alt 30 Jahre, 3 Monate 

und 3 Wochen, beerdiget den 9. 

16. Arborn. 

Den 13. nachmittags starb Cathrina Elisabetha, 

Jost Klein eheliches Töchterlein, alt 2 Monate 

und 5 Tage, beerdiget den 16. 

 

17. Arborn. 

Den 26. des morgens starb am Husten Johann 

Jacob, Johann Jacob Conrad eheliches 

Söhnlein, alt 8 Wochen, begraben den 30. 

 

18. Odersberg. 

Den 26. des morgens starb am Fluss Anna 

Elisabetha, Johann Jost Metz eheliches 

Töchterlein, alt 9 Wochen, begraben den 30. 

 

19. Nenderoth. 

Den 27. des abends starb am Husten Christian, 

Christian Stahls eheliches Söhnlein, alt 16 

Wochen und 4 Tage, begraben den 30. 

 

Junius 

20. Nenderoth. 

Den 5. abends starb am Husten Johannes, 

Jacob Kleins eheliches Söhnlein, alt 6 Monate 

weniger 4 Tage, begraben den 8. 

 

21. Odersberg. 

Den 15. des morgens starb am Husten Maria 

Christina, Johannes Meusers eheliches 

Töchterlein, alt 6 Monate und 3 Tage, 

beerdiget den 17. 

Augustus 

22. Nenderoth. 

Den 15. des mittags 12 Uhr starb an einer 

Auszehrung der Jäger Bernhard Pfeiffer dhl. 

Amtsjägers Georg Conrad Pfeiffer ehelicher 

Sohn, alt 28 Jahre weniger 24 Tage, beerdiget 

den 17. 

 

23. Münchhausen. 

Den 26. abends starb an einem Fluß Anna 

Margretha, Johann Georg Brechers eheliches 

Töchterlein, alt 9 Jahre, 5 Monate und 9 Tage, 

begraben den 29. 

 

24. Arborn. 

Den 27. des morgens starb an einem 

Geschwulst Johannes, Henrich Theiß eheliches 

Söhnlein, alt 3 Jahre, 5 Monate, begraben den 

29. 

 

25. Arborn. 

Den 27. des morgens starb wegen Alters Anna 

Cathrina, Peter Leonhards Wittwe, alt 86 Jahre, 

begraben den 29. 

 

September 

 

26. Odersberg. 

Den 10. des nachmittags 3 Uhr fiele von seiner 

Scheuer Christian Lauer und starb an diesem 

Fall 2 Stunde darnach, alt 59 Jahr und 5 

Monate, begraben den 12. 
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27. Münchhausen. 

Den 13. abends 5 Uhr starb an der Ruhr 

Christina, Johann Jost Hermanns eheliche 

Haußfrau, alt 56 Jahre und 7 Monate, begraben 

den 16. des vormittags. 

 

October 

 

28. Odersberg. 

Den 6. des vormittags starb an der Zehrung 

Anna Maria, des Johann Jost Hild ehliches 

Töchterlein, alt 8 Wochen, begraben den 10. 

 

29. Nenderoth. 

Den 29. des mittags starb an einem Fluss 

Johann Jacob, Johannes Engelhardts eheliches 

Söhnlein, alt 22 Wochen weniger 1 Tag, 

begraben den 31. 

 

November 

 

30. Odersberg. 

Den 13. des abends starb an Schwachheit und 

Alter Jacob Hilds ehelich nachgelassene 

Wittwe, alt 67 Jahre, begraben den 17, weil auf 

den 16 der Herborner Martins Markt entfiel. 

 

31. Nenderoth. 

Den 26. des morgens 4 Uhr starb an einer 

Auszehrung Elisabetha Margretha, Georg 

Wilhelm Diehls eheliches Töchterlein, alt 10 

Jahre, begraben den 28. 

 

December 

 

32. Münchhausen. 

Den 20. des morgens 6 Uhr starb an einer 

Auszehrung Anna Elisabetha, Georg Funcks 

ehlich nachgelassene Wittwe, alt 57 Jahre, 

begraben den 21. 

 

finis. 

1791 

 

Januarius 

 

1. Münchhausen. 

Den 10. des morgens früh 3 Uhr starb an einem 

Schlagfluß Anna Ursula, des Heimbergers 

Johann Jost Betz eheliche Haußfrau, alt 65 

Jahre weniger etliche Tage, begraben den 13. 

 

2. Nenderoth. 

Den 20. des nachmittags starb an einem 

Schlagfluß Cathrina, Philipp Orts ehelich 

nachgelassene Tochter aus Niedershausen, 

welche dahier bey 12 Jahren gedient hatte, alt 

54 Jahre, begraben den 23. 

 

3. Münchhausen. 

Den 24. des abends 8 Uhr starb an der 

Brustschwachheit Johann Georg Grünewald, 

alt 73 Jahre, begraben den 26. 

Februarius 

 

4. Arborn. 

Den 3. des Vormittags 10 Uhr starb an der 

Zehrung Henrich Theiß, alt 30 Jahre, 3 Monate 

und 2 Tage, begraben den 6. 

 

5. Odersberg. 

Den 19. des nachmittags starb an 

Leibschmerzen Johann Peter, Johann Peter 

Helds, Schuldieners daselbst eheliches 

Söhnlein, alt 5 Jahre, 3 Monate und 18 Tage, 

begraben den 21. 

 

6. Odersberg. 

Den 24. nachmittags starb an einem Fluss 

Christina, Jacob Lemps ehliches Töchterlein, 

alt 2 Jahre, 3 Monate und 13 Tage, begraben 

den 27. 

 

7. Münchhausen. 

Den 26. des abends starb an der Brustkrankheit 

Anna Maria, des Ludwig Grünewalds gewesen 

Heimbergers und Kirchenältesten hinterlassene 

Wittwe, alt 61 Jahre, 2 Monate und 16 Tage, 

begraben den 28. 

 

Martius 

 

8. Nenderoth. 

Den 2. des morgens 4 Uhr starb an 

Leibschmerzen Johannes, Jacob Lehns 

eheliches Söhnlein, alt 7 Jahre weniger 18 

Tage, begraben den 4. 

 

9. Nenderoth. 

Den 28. des vormittags zwischen 10 und 11 

Uhr starb an Seitenstechen hier im Pfarrhaus 

Christina Elisabetha, meines Hofmanns 

Bernhard Haasen eheliche Hausfrau, alt 59 

Jahre, 5 Wochen und 5 Tage, begraben den 30. 

 

Aprilis nichts 

May 

10. Arborn. 

Den 8. in der Nacht 12 Uhr starb an 

Schwachheit Elisabetha Margretha, Johannes 

Theiß ehliches Töchterlein, alt drey Tage, 

begraben den 10. in der Stille. 

 

Junius 

 

11. Münchhausen. 

Den 24. des nachmittags starb an den Blattern 

Johann Henrich, Peter Philipps eheliches 

Söhnlein, alt 11 Monate, begraben den 26. 

 

Julius 
12. Nenderoth-Arborn. 

Den 2. dieses starb Martin Pfeiffer, alt 80 Jahre 

und 6 Monate, begraben den 4. Dieser Martin 

Pfeiffer war unverheurathet und starb an dem 

hohen Alter. 
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13. Münchhausen. 

Den 7. dieses nachmittags starb an den Blattern 

Johannes Peter, Johannes Peter Henrichs 

eheliches Söhnlein, alt 4 Jahre, 6 Monate und 

etliche Tage, begraben den 10. dieses. 

 

14. Münchhausen. 

Den 29. des morgens starb an den Blattern 

Maria Margretha, Johann Jost Betz eheliches 

Töchterlein, alt 2 Jahre, 1 Monat und 25 Tage, 

begraben den 31. dieses. 

 

Augustus 

15. dito. 

Den 22. abends starb an einem Ausschlag 

Christophel, Johann Jost Grüns eheliches 

Söhnlein, alt 1 Jahr und 5 Monate, begraben 

den 25. 

 

16. dito. 

Den 22. abends starb an einem Fluss Eliabetha, 

Maria Kathrina Philipsin unehliches 

Töchterlein, alt 1 Jahr, 4 Monate und 22 Tage, 

begraben den 25. 

 

17. Odersberg. 

Den 29. des vormittags starb an einem Fluß 

Cathrina, Johannes Meusers eheliches 

Töchterlein, alt 4 Monate und 4 Tage, begraben 

den 31. 

 

September 

18. Münchhausen. 

Den 3. des abends starb an einem Fluß, Jost 

Henrich Betz, alt 63 Jahre, 1 Monat und etliche 

Tage, begraben den 6. 

 

19. Odersberg. 

Den 8. des abends starb an der rothen Ruhr 

Christina, Henrich Hilds ehliches Töchterlein, 

alt 9 Monate und 8 Tage, begraben den 11. 

 

October 

20. Münchhausen. 

Den 2. starb nach der H. Taufe Johannes 

Henrich, Christ Engelhards ehliches Söhnlein, 

alt etliche Stunden, begraben den 4. in der 

Stille. 

 

21. Münchhausen. 

Den 4. abends 10 Uhr starb an der Ruhr Jost 

Henrich, Johann Jost Philipps eheliches 

hinterlassenes Söhnlein, alt 12 Jahre und 9 

Monate, begraben den 7. 

 

November nichts 

 

December 
 

22. Odersberg. 

Den 4. des abends starb an der rothen Ruhr 

Johann Theiß Feith, alt 48 Jahre, begraben den 

8. 

23. Odersberg. 

Den 14. des vormittags starb an einem Fluss 

Elisabetha Margretha, Georg Wilhelm Meusers 

ehliches Töchterlein, alt 4 Wochen weniger 2 

Tage, begraben den 18. 

 

finis. 

 

  

Vita brevis ideo..        1792        magni momenti. 

 

Januarius 
 

1. Münchhausen. 

Den 13. abends nach 9 Uhr starb an Alter 

Johann Georg Damer, alt 81 Jahre und etliche 

Tage, begraben den 15. 

 

Februarius 

 

2. Arborn. 

Den 14. des nachmittags starb an einem Fluss 

Anna Maria, Johannes Schwarz ehlich 

nachgelassene Wittwe, alt 74 Jahre, 6 Monate 

und 2 Tage, begraben den 16. 

 

Martius 

 

3. Odersberg. 

Den 9. des vormittags starb an einem Fluss 

Jacob Betz, alt 59 Jahre. 7 Wochen, begraben 

den 11. 

 

4. Schneidmühle. 

Den 12. in der Nacht von 10-11 Uhr starb an 

der Auszehrung Johann Henrich, Georg 

Henrich Neusers eheliches Söhnlein, alt 7 

Jahre, 6 Monate und 15 Tage, begraben den 15. 

 

5. Nenderoth. 

Den 20. in der Nacht 11 Uhr starb an der 

Brustkrankheit Wilhelm Diehl, alt 51 Jahre, 

begraben den 23. 

 

6. Nenderoth. 

Den 21. des vormittags 11 Uhr starb an der 

Auszehrung Anna Magdalena Granzin, alt 77 

Jahre, begraben den 23. 

 

 

Aprilis 

 

7. Arborn. 

Den 1. des morgens 6 Uhr starb der 

Kirchenälteste Simon Schwarz, alt 77 Jahre, 

begraben den 3. 

 

8. Nenderoth. 

Den 6. des morgens 7 Uhr starb an 

Brustbeschwerden und Seitenstechen Johann 

Georg Becker, alt 60 Jahre, 9 Monate und 10 

Tage, begraben den 8. auf den 1. H. Ostertag 

des nachmittags. 
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9. Nenderoth. 

Den 22. des morgens 7 Uhr starb Johannes 

Peter, Johannes Theis ehliches Söhnlein, alt 1 

Jahr, 2 Monate und 5 Tage, begraben den 24. 

 

10. Arborn. 

Den 30. nachmittags starb Philipp, Adam 

Pfeiffers ehliches Söhnlein, alt 24 Tage, 

begraben den 2. May. 

 

Majus 

 

11. Schneidmühle. 

Den 2. des nachts 12 Uhr starb an einer 

Auszehrung Anna Elisabetha, Georg Henrichs 

Neusers ehliches Töchterlein, alt 4 Jahre, 10 

Monate und 7 Tage, begraben den 4. in der 

Stille. 

 

12. Nenderoth. 

Den 5. abends 8 Uhr starb an der Auszehrung 

Anna Elisabetha, Wilhelm Diehls ehlich 

hinterlassene Wittwe, alt 40 Jahre, 8 Monate 

weniger 2 Tage, begraben den 7. 

 

Junius nichts 

 

Julius nichts 

 

Augustus 

 

13. Münchhausen. 

Den 23. abends starb an einem Fluss Johannes, 

Johannes Betz eheliches Söhnlein, alt 1 Jahr 

und 25 Tage, begraben den 26. 

 

14. Arborn. 

Den 27. abends starb an Schwachheit Anna 

Margretha, des verstorbenen Schulmeisters 

Petry ehelich nachgelassene Wittwe, alt 58 

Jahre, 3 Monate und 8 Tage, begraben den 29. 

 

September nichts 

 

October 

 

15. Münchhausen. 

Den 10. des nachmittags starb an Schwachheit 

Gottfried, Johann Christian Engelhards 

eheliches Söhnlein, alt 4 Tage, begraben den 

12. 

 

November 

 

16. Odersberg. 

Den 14. des morgens 4 Uhr starb an 

Schwachheit Anna Margretha, Ludwig 

Grünewald eheliche Hausfrau, alt 75 Jahre, 8 

Monate und 9 Tage, begraben den 18. 

 

finis. 

 

 

1793 

 

Januarius 

 

1. Arborn. 

Den 22. des abends starb an Schwachheit des 

Alters Christ Haas, alt 80 Jahre, zwey Monate 

weniger 2 Tage, begraben den 24. 

 

Februarius nichts 

Martius 

 

2. Arborn. 

Den 3. starb an Schwachheit Johann Philipp, 

Philipp Theiß eheliches Söhnlein, alt 10 Tage, 

begraben in der Stille den 5. 

 

3. Münchhausen. 

Den 7. des vormittags starb an der Auszehrung 

Maria Margretha, Christian Engelhardts 

Hausfrau, alt 36 Jahre, begraben den 10. 

 

4. Odersberg. 

Den 17. in der Nacht 12 Uhr starb an Fluss 

Sophia, Jost Meusers ehlich nachgelassene 

Tochter, alt 71 Jahre, 7 Monate 7 Tage, 

begraben den 20. 

 

5. Münchhausen. 

Den 22. des morgens starb an einer hitzigen 

Krankheit Anna Elisabetha, Georg Brechers 

ehliches Töchterlein, alt 10 Jahre, 8 Wochen 

und 6 Tage, begraben den 24. 

 

6. Arborn. 

Den 24. des morgens starb an einem Fluss 

Johannes Henrich, Johannes Deuster ehliches 

Söhnlein, alt 2 Jahre, 3 Monate weniger 2 

Tage, begraben den 26. 

April 

 

7. Arborn. 

In der Nacht vom 3-4 starb an Schwachheit 

Johannetta, Jacob Schwarzen Wittwe, alt 83 

Jahre, begraben den 6. 

 

8. Arborn. 

Den 7. abends starb an Schwäche Johannes, 

Peter Leonhards eheliches Söhnlein, alt 4 Tage, 

begraben in der Stille den 9. 

 

9. Odersberg. 

Den 12. des morgens starb an einem 

Schlagfluß Anna Cathrina, Jacob Späths 

ehliches Töchterlein, alt 3 Monate und 3 Tage, 

begraben den 14. 

 

10. Nenderoth. 

Den 18. des vormittags 10 Uhr starb an 

Schwachheit Anna Cathrina, Johannes Hilds 

ehlich nachgelassene Wittwe, alt 70 Jahre und 

18 Tage, begraben den 21. 
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11. Arborn. 

Den 20. des nachmittags starb an der Zehrung 

Johann Martin Schwarz, alt 70 Jahre weniger 5 

Tage, begraben den 22. 

 

12. Arborn. 

Den 22. des abends starb an Leibwehe Anna 

Maria, Johannes Bolz ehliches Töchterlein, alt 

3 Jahre, 2 Monate und 17 Tage, begraben den 

24. 

 

May nichts 

 

Junius 

 

13. Arborn. 

Den 4. des morgens starb Johannes Fuhrländer 

an Schwachheit, alt 75 Jahre, begraben den 6. 

 

14. Arborn. 

Den 4. des mittags starb an einem Schlagfluß 

Cathrina Elisabetha, Johann Jost Kleins 

ehliches Töchterlein, alt 11 Monate, begraben 

den 6. mit seinem Altvater. 

 

15. Münchhausen. 

Den 17. des vormittags 10 Uhr starb Johannes, 

Johannes Russ ehliches Söhnlein, alt 34 

Stunden, begraben den 19. in der Stille. 

 

16. Münchhausen. 

Den 11. des abends starb an Schwachheit Jost 

Henrich Betzen ehlich nachgelassene Wittwe, 

alt 65 Jahre, begraben den 14. NB. Dieses 

Nummer gehört vor Nr. 15. 

 

 

17. Nenderoth. 

Den 22. des morgens 7 Uhr starb an 

Schwachheit Jacob, der Anna Elisabetha, des 

Johann Henrich Martins nachgelassene Wittwe, 

unehliches Söhnlein, alt 20 Tage, begraben in 

der Stille den 24. 

 

Julius 

 

18. Münchhausen. 

Den 3. des morgens starb an einem wehen Hals 

Anna Margretha, Wilhelm Ludwig Gillets 

ehliche Hausfrau, alt 48 Jahre, 5 Monate und 

13. Tage, begraben den 6. 

 

19. Nenderoth. 

Den 4. des mittags 3 Uhr starb Anna 

Elisabetha, Johannes Betz ehliche Hausfrau, alt 

65 Jahre, 5 Monate und etliche Tage, begraben 

den 7. 

 

20. Odersberg. 

Den 8. des morgens starb an Alter und 

Schwachheit Ludwig Metz, alt 84 Jahre, 9 

Monate und 16 Tage, begraben den 20. 

 

Augustus vacat mortuis 

September 

 

21. Arborn. 

Den 15. des vormittags starb an Schwachheit 

Katharina Elisabetha, Johann Jost Schwarz 

ehliches Töchterlein, alt 4 Tage, begraben den 

17. in der Stille. 

 

October 

22. Arborn. 

Den 2. nachmittags 5 Uhr starb an Schwachheit 

Jacob Klein, alt 71 Jahre, 6 Monate und 20 

Tage, begraben den 4. 

 

23. Schneidmühle. 

Den 27. des nachmittags starb an der Ruhr 

Christian, Johann Henrich Neusers eheliches 

Söhnlein, alt 12 Jahr und 9 Monate, begraben 

den 29. 

 

November nichts 

 

December 

 

24. Arborn. 

Den 1. des vormittags starb an Schwachheit 

Anna Margretha Conradin, alt 62 Jahr und 3 ½ 

Monate, begraben den 4. 

 

25. Arborn. 

Den 5. des morgens 4 Uhr starb an einem Fluß 

Johann Jost, Johannes Jacob ehliches Söhnlein, 

alt 1 Jahr, 7 ½ Monate, begraben den 8. 

 

 

In fidem 

J.E.Knoell 

1794 

Januarius 

 

1. Odersberg. 

Den 9. des morgens starb an Schwachheit und 

Alter Ludwig Grünewald, alt 72 Jahre und 9 

Tage, beerdiget den 12. 

 

2. Arborn. 

Den 17. abends 5 Uhr starb an einer 

Wassersucht der Kirchenälteste Johann Adam 

Conrad, alt 72 Jahre und 5 Monate, beerdiget 

den 19. 

 

3. Arborn. 

Den 22. abends 8 Uhr starb an der Wassersucht 

Magdalena, Johannes Theiß ehliche Hausfrau, 

alt 64 Jahre, 7 Monate u. 7 Tage, beerdiget den 

26. 

 

4. Arborn. 

Den 23. abends 9 Uhr starb Christian, Johannes 

Pfaff ehliches Söhnlein, alt 6 Tage, begraben 

den 25. in der Stille. 
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Februarius vacat mortuis 

 

Martius 

5. Nenderoth. 

Den 2. in der Nacht 2 Uhr starb an der 

Wassersucht Johannes Engelhard, alt 61 Jahre, 

begraben den 4. 

 

6. Arborn. 

Den 3. des vormittags starb an einem Fluss 

Anna Elisabetha, Philipps Ludwig ehliches 

Töchterlein, alt 2 Jahre und 14 Tage, begraben 

den 5. 

 

7. Odersberg. 

Den 12. des vormittags starb an einer Zehrung 

Maria Elisabetha, Theiß Feith ehlich 

nachgelassene Wittwe, alt 53 Jahre und 7 

Monate, begraben den 14. 

 

Aprilis 

8. Arborn. 

Den 3. des morgens 3 Uhr starb an einer 

hitzigen Krankheit der Schöffe Johannes 

Theismann, alt 60 Jahre weniger 1 Monat und 

1 Tag, begraben den 6. 

 

9. Schneidmühle. 

Den 11. des vormittags starb Johannes 

Wilhelm, Henrich Neusers ehliches Söhnlein, 

alt 3 Jahre, 6 ½ Monate, beerdiget den 13. 

 

May 

10. Münchhausen. 

Den 2. des nachmittags 5 Uhr starb Anna 

Margretha, Johann Jost Grünn ehliches 

Töchterlein, alt 1 Jahr, 8 Monate und 6 Tage, 

begraben den 4. 

 

11. Odersberg. 

Den 21. May starb des morgens der alte 

gewesene Heimberger Adam Becker, alt 75 

Jahre weniger 2 Monate, begraben den 23. 

 

12. Arborn. 

Den 30. starb Christina, Johannes Theis 

ehliches Töchterlein, alt 1 Jahr, 5 Monate und 

18. Tage, begraben den 1. Juny. 

 

Junius nichts 

Julius 

 

13. Nenderoth. 

Den 8. abends 11 Uhr starb an Alter und 

Schwachheit Sophia, Johann Christ Henche 

ehlich nachgelassene Wittwe, alt 79 Jahre, 15 

Tage, begraben den 10. 

 

14. Münchhausen. 

Den 24. des morgens starb an der rothen Ruhr 

Elisabetha Margretha, Johann Jost Betz 

ehliches Töchterlein, alt 1 Jahr und 26 

Wochen, begraben den 27. dieses. 

Augustus vide infra 

 

September 

 

15. Münchhausen. 

Den 11. August starb in Münchhausen an der 

Auszehrung ein fremder Jüngling nahmens 

Johann Georg Thiel, gebürtig aus Nauborn im 

Weilburgischen, wie alt er ist gewesen, ist 

nicht angezeigt worden. Er hat etwas über ein 

Jahr die Geisen in Münchhausen gehütet. 

Dieser wurde den 13. in der Stille begraben. 

 

16. Nenderoth. 

Den 17. des vormittags 7 Uhr starb an der 

rothen Ruhr Elisabetha Margretha, des 

Schuladjuncti Kegels ehliches Töchterlein, alt 

3 Jahre, 11 Monate und 11 Tage, beerdiget in 

der Stille den 18. dieses. 

 

October 

17. Odersberg. 

Den 3. des morgens 8 Uhr starb an der 

Auszehrung Johannes Henrich Georg, alt 24 

Jahr und 5 Monate, beerdiget den 5. dieses. 

 

18. Arborn. 

Den 23. des abends 10 Uhr starb an der hitzige 

Krankheit Anna Elisabetha Fuhrländerin, 

ledigen Stands, alt 51 Jahre und 2 Monate, 

beerdiget den 26. 

 

November 

 

19. Münchhausen. 

Den 13. morgens früh starb an der rothen Ruhr 

Elisabetha, des Kühhirten daselbst Jacob 

Kleins eheliche Tochter, catholischer 

Glaubensbekenntnis, alt 29. Jahre, begraben 

den 15. 

 

December 

 
20. Arborn. 

Den 4. gegen abend starb an den Folgen eines 

schlimmen Kindbeths Anna Margretha, Jost 

Conrads ehliche Hausfrau, alt 38 Jahre und 4 ½ 

Monate, begraben den 7. 

 

21. Arborn. 

Den 9. gegen abend starb an Schwachheit Anna 

Margretha, Jost Conrads ehliches Töchterlein, 

alt 11 Tage, beerdiget den 10. in der Stille. 

 

22. Münchhausen. 

Den 15. gegen abend starb Christ Engelhard, 

alt 47 Jahre, 9 Monate, begraben den 17.  

 

23. Arborn. 

Den 28. des abends starb Maria Magdalena, 

Jacob Conrads eheliches Töchterlein, alt 2 

Jahre, 9 Monate und 13 Tage, begraben den 1. 

Januar 1795. 
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24. Nenderoth. 

Den 30. des abends starb an einem Fluss 

Elisabetha, Johannes Rohs ehliches 

Töchterlein, alt 5 Jahr, 7 Wochen, begraben 

den 1. Januar. 

1795 

Januarius 

1. Arborn. 

Den 3. morgens 10 Uhr starb an einer 

Auszehrung Magdalena, Simon Kesselers 

hinterlassene Wittwe, alt 72 Jahre, beerdiget 

den 5. 

 

2. Arborn. 

Den 6. mittags 12 Uhr starb an den Blattern 

Margretha, Johannes Deusters Töchterlein, alt 

7 Monate und 20 Tage, begraben den 8. 

 

3. Arborn. 

Den 7. abends 8 Uhr starb an der Auszehrung 

Johann Jost, des gewesenen Schuldieners 

Wilhelm Petry ehlich hinterlassener Sohn, alt 

24 Jahr und etliche Tage, begraben den 11. 

 

4. Odersberg. 

Den 12. des morgens 10 Uhr starb an 

Schwachheit Elisabetha, Philipp Meusers 

hinterlassene Wittwe, alt 68 Jahre und 10 

Monate und 2 Tage, beerdiget den 14. 

 

5. Arborn. 

Den 13. des morgens 9 Uhr starb Johannes 

Wilhelm, des gewesenen Schuldieners 

Wilhelm Petry ehlich nachgelassener Sohn, alt 

20 Jahre, 8 Monate und 2 Tage, beerdiget den 

15. 

 

6. Nenderoth. 

Den 16. des abends starb an Alter und 

Schwachheit Anna Elisabetha, Philipp 

Volckweins ehlich hinterlassene Wittwe, alt 82 

Jahre, 10 Monate und 15 Tage, beerdiget den 

18. 

 

7. Arborn. 

Den 26. des vormittags starb an den Blattern 

Christina, Johann Henrich Häbels ehliches 

Töchterlein, alt 1 Jahr und 7 Wochen, beerdiget 

den 28. 

 

8. Arborn. 

Den 27. gegen Abend starb an den Folgen einer 

Wunde auf der Jagd, der Herr Albertus 

Dumoulin, Oberlieutenant von Grenadier 

Compagnie des Herrn Hauptmanns Baron von 

Bersh unter dem Bataillon des Hr. 

Oberstlieutenant von Mosel, des löblichen 

K.K. Regiments von Stuart. Dieser Hr. 

Oberlieutenant war gebürtig aus Luxenburg in 

den Niederlanden. er ist alt geworden 36 Jahre. 

Er war catolischen Glaubensbekenntnis. Er ist 

mit Klang, Gesang und einer Predigt auf eine 

anständige Weise den 29. beerdiget worden. 

9. Nenderoth. 

Den 30. des morgens starb an Schwachheit 

Cathrina, des Johannes Henche, gewesener 

Holländischer Soldat, ehlich hinterlassene 

Wittwe, alt ohngefehr 67 Jahre. Das Alter 

konnte nicht bewiesen werden, weil sie in dem 

Hessischen gebohren war. Sie war lutherischen 

Glaubensbekenntnis und wurde mit einer 

Leich-Predigt beerdiget den 1. Februar. 

 

 

Februarius 

 
10. Arborn. 

Den 12. abends 11 Uhr starb an Schwachheit 

Johannes Jacob, alt 60 Jahre, 8 ½ Monate, 

begraben den 15. 

 

11. Odersberg. 

Den 22. abends 7 Uhr starb an den Blattern 

Anna Margretha, Jacob Späth ehliches 

Töchterlein, alt 5 Jahr, 5 Monate weniger 5 

Tage, beerdiget den 24. 

 

12. Odersberg. 

Den 27. nachmittags 2 Uhr starb an 

Schwachheit Anna Eva, Wilhelm Haas ehlich 

hinterlassene Tochter, alt  73 Jahr weniger 14 

Tage, beerdiget den 1. Merz. 

 

 

Martius 

 
13. Nenderoth. 

Den 9. des morgens 4 Uhr starb an den Blattern 

Johannes Peter, Jacob Lehn ehliches Söhnlein, 

alt 11 Monate und 3 Tage, beerdiget den 11. 

 

14. Odersberg. 

Den 10. in der Nacht 1 Uhr ist Jacob Wilhelm, 

Wilhelm Meuser sein ehliches Söhnlein 

gestorben, alt 5 Jahre und 1 Tag, beerdiget den 

12. 

 

15. Odersberg. 

Den 16. nachmittags 2 Uhr starb an Blattern 

Cathrina Margretha, Johann Jost Metz ehliches 

Töchterlein, alt 4 Jahre weniger 3 Wochen, 

begraben den 18. 

 

16. Odersberg. 

Den 21. gegen Abend starb an den Blattern 

Johann Georg, Johann Jost Metz ehlicher Sohn, 

alt 8 Jahre, 4 Monate und 15 Tage, beerdiget 

den 24. 

 

17. Münchhausen. 

Den 23. früh 1 Uhr starb an Brustweh Jost 

Henrich, unehliches Söhnlein von Anna 

Elisabetha, des Kuhhirten Johann Jacob Kleins 

ehlicher Tochter, alt 6 Monate weniger 4 Tage, 

beerdiget den 25. 
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18. Odersberg. 

Den 31. des morgens starb an den Blattern 

Anna Maria, Philipp Theißmanns ehliches 

Töchterlein, alt 1 Jahr und 4 Tage, beerdiget 

den 3. April. 

 

Aprilis 

 

19. dito. 

Den 3. des morgens starb an den Blattern 

Wilhelm, des Johannes Henrich Georg ehlich 

nachgelassenes Söhnlein, alt 3 Jahre und 7 

Monate, beerdiget den 5. auf den 1. H. 

Ostertag. 

 

20. dito. 

Den 5. gegen Abend starb an den Blattern 

Elisabetha Margretha, Jacob Lemps ehliches 

Töchterlein, alt 5 Monate und 9 Tage, 

beerdiget den 8. 

 

21. Nenderoth. 

Den 26. abends 6 Uhr starb am hitzige Fieber 

Johann Jost Wilhelm Klein, alt 51 Jahr, 6 

Monate weniger einen Tag, begraben den 28. 

 

 

May 

 

22. Arborn. 

Den 8. gegen Abend starb Johann Jost 

Schwartz an einem hitzigen Fieber, alt 28 Jahre 

und 12 Wochen, beerdiget den 10. 

 

23. Nenderoth. 

Den 10. des nachmittags 4 Uhr starb an den 

Blattern Sophia, des Kirchenmeisters Johannes 

Becker ehliches Töchterlein, alt 5 Jahre und 6 

Tage, beerdiget den 12. 

 

Junius 
 

24. Arborn. 

Den 3. des vormittags starb an einem hitzigen 

Fieber Anna Maria, Henrich Deusters des 

jüngern ehliche Tochter, alt 18 Jahr, 5 Monate 

und etliche Tage, beerdiget den 5. dieses. 

 

Julius 

 

25. Münchhausen. 

Den 16. starb an einem Schlag-Fluss Cathrina, 

des Johann Georg Hilds ehliches Töchterlein, 

alt ¾ Jahr und 15 Tage, beerdiget den 19. 

 

Augustus vacat mortuis 

 

September 
 

26. Nenderoth. 

Den 1. des morgens 5 Uhr starb der gewesene 

Heimberger Jost Wilhelm Klein, alt 74 Jahre 

und 28 Tage, beerdiget den 3. 

October 

 

27. Arborn. 

Den 15. des morgens starb an den Blattern 

Johannes Henrich, Johann Georg Häbels 

ehliches Söhnlein, alt 3 Jahre, 6 ½ Monate, 

beerdiget den 18. 

 

28. Nenderoth. 

Den 23. in der Nacht starb an auszehrender 

Krankheit und Fluß an einem Bein Anna 

Elisabetha, Stoffel Grünns ehlich 

nachgelassene Wittwe, alt 67 Jahre, 6 Monate 

und 6 Tage, beerdiget den 25. 

 

November nichts 

 

December 
 

29. Arborn. 

Den 2. abends 10 Uhr starb an der hitzige 

Krankheit Anna Cathrina, Adam Pfeiffers 

Hausfrau, alt 51 Jahre, 5 Monate, 10 Tage, 

beerdiget den 6. 

 

finis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Siehe am Schluss des Taufprotocolls. Jenes 

notirte gilt auch hier.  

Nenderoth, den 3. Jänner 1796. 

 

Knoell. 


